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Donnerstag , 10 . September 190 ( Wittagblatt . )

Die heutige Mittagsausgabe umfaßt
12 Seiten .

Feledramme .
Zeppelin⸗Spende . 5

* Aache n, 9. Sept . Die Sammlungen für die Zeppelin⸗

ſpende haben hier nach einer vorläufigen Zufammenſtellung

30 500 . , einſchließlich des Beitrages der Stadt ergeben .

Manöverunfall des Prinzen Heinrich von Bayern .

Groß⸗Täuchen ( Lothr . ) , 9. Sept . Geſtern vormittag

überſchlng ſich im Manöver das Pferd des Prinzen Heinrich

don Bayern , des Sohnes des verſtorbenen Prinzen Arnulf von

Bahern . Der Prinz wurde im Preſſeautomobil hierher gebracht ,

wo burch Oberſtabsarzt Dr . Oſann von der bayeriſchen Kavalle⸗

riediviſton und Kantonsarzt Dr . Zehnpfennig eine leichte

Gehirnerſchütterung und eine Verletzung des Naſen⸗

beines feſtgeſtellt wurde . Weun die Verletzungen nicht noch Kom⸗

plikationen nach ſich ziehen , dürfte der Vorfall ohne eruſte

Folgen ſein . Bielleicht wird der Prinz ſchon morgen wieder

Dienſt machen können .

Zum Fall Schücking .

Hamburg , 9. Sept . Nach der „ Neuen Hamburger

Zeitung “ wurde die mündliche Verhandlung gegen Bürger⸗

eier Schücking vor dem Bezirksausſchuß , die am 19 . Sep⸗

tember ſein ſollte , abgeſetzt . Die Sache beſchäftige anſcheinend

noch die Miniſterialinſtanz .

Die Betrügereien des Juſtizminiſters Albertt .

* Berlin , 10. Sept . Zu den Betrügereien des früheren

Juſtizminiſters Alberti wird dem Berl . Lok . ⸗Anz . aus Kopen⸗

hagen gemeldet : Alberti entſchloß ſich zum ſchwerſten Schritt

ſeines Lebens , zum Gang zur Polizei , als er , zur Rückgabe der

ſeiner Sparkaſſe vom Finanzminiſterium im Juli geliehenen

1 % Millionen in dieſen Tagen verpflichtet , keinen anderen Aus⸗

weg mehr ſah . Trotzdem hatte ſein Auftreten ganz das gewohnte

Gepräge vornehmer Ruhe , als er jetzt nach dem Chef der Krimi⸗

nalpolizei fragte und dann bei deſſen Abweſenheit den Souschef

um eine Unterredung und um ſofortige Aufnahme eines Proto⸗

kolls erſuchte , worin er ſeine bis zum Jahre 1894 zurückreichen⸗

den Veruntreuungen eingeſtand . Er hat die Wertpapiere der

bon ihm geleiteten ſeeländiſchen Bauernſtandsſparkaſſe und des

Butterausfuhrvereins verkauft und zu fehlgeſchlagenen Speku⸗

lationen in überſeeiſchen Papieren , hauptſächlich Goldminenaktien

berwandt . Alberti überreichte dem Souschef einen auf neun

Millionen Kronen lautenden Depoſitenſchein , ausgeſtellt von der

Privatbank in Kopenhagen und verſehen mit den Namen ihrer

beiden Direktoren . „ Dieſes Papier iſt falſch “, ſagte er dabei , „ich

babe es ſelbſt mit den Namen der beiden Bankdirektoren ver⸗

ſehen . “ Vor den Polizeiinſpektor geführt , verlor er ſeine Haltung

und ſank mehr und mehr zuſammen . Er wurde in eine Zelle ge⸗

bracht , vor der eine beſondere , ſich regelmäßig ablöſende Wache⸗

poſtiert wurde . Er empfing hier nachmitkags den Beſuch ſeiner

HGattin , die gleich ſeinen übrigen Angehörigen von ſeiner Lage
und ſeiner Abſicht , ſich der Polizei zu ſtellen , keine Ahnung

hatte . Die allgemeine Sympathie gilt der Schweſter Albertis ,
einer ausgezeichneten , auf dem Gebiete der Frauenbewegung

kühmlichſt tätigen Dame . An dem Zuſammenbruch der Seelän⸗

diſchen Bauernſtandskaſſe ſind rund 1500 Mitglieder mit —3

Millionen beteiligt . An Albertis zweitem Hauptunternehmen,
dem Butterausfuhrverein , der ebenfalls ſeinen Betrieb einge⸗
ſtellt hat , ſind etwa 15 000 ſeeländiſche Bauern und 52 Meiereien

beteiligt .
7

Fürſt Eulenburg ſchwer krank .

Berlin , 10. Sept . ( Von unſerem Berliner Buveau . )

Das Befinden des Fürſten Eulenburg , der noch immer als Un⸗

terſuchungsgefangener in der Charitee iſt , hat ſich geſtern nach⸗

mittag derart verſchlimmert , daß Anlaß zu großer Be⸗

ſorgnis vorliegt . Er hatte im Laufe des Tages eine Unter⸗

redung mit ſeinem Hausmeiſter Gehritz , obwohl dieſer Zeuge im

Eulenburgprozeß geweſen iſt . Eulenburg wurde von einem gro⸗
den Krampfanfall heimgeſucht , ärztliche Hilfe war bald

kur Stelle . Die Fürſtin befand ſich während des Anfalles bei

ihrem Mann . Eulenburg ſoll ſich ſeit der Verheiratung einer
ſeiner Söhne mit einer Tingeltangelſängerin in ſteter Aufreg⸗

ung befinden .

weiteren offiziöſen Betrachtungen .

5 Nationale Prügeleien .

* Wien , 9. Sept . In Bergreichenſtein , wo am Sonntag
die Jahresverſammlung des deutſchen Böhmerwaldbundes
ſtattgefunden hat , haben geſtern abend die Deutſchen auf der

Straße einen Umzug als Proteſt gegen die tchechiſchen An ⸗
griffe auf Teilnehmer an der Verſammlung in Bergreichen⸗
ſtein und Schüttenhofen veranſtaltet . Der Bezirkskommiſſär
Pawlowsky ließ Gendarmen mit aufgepflanztem Bajonett
gegen die Deutſchen vorgehen , wobei zwei Deuiſche und ein

Tſcheche ſchwer , fünf Deutſche leicht verwundet worden ſind .
Später wurden zwei Schwadronen aus Klattau herbeigerufen ,
die an der Zurückdrängung der Menge teilnahmen ; dabei ſind
wieder einige Perſonen verletzt worden . Der Stadtrat erbat

telegraphiſch von dem Miniſterpräfidenten und dem Statt⸗

halter ſofortige Abhilfe . In der Nacht wurden die Fenſter
des tſchechiſchen Vereinshauſes eingeworfen . In Schütten⸗
hofen erneuerten die Tſchechen die Steinigung der Deutſchen ,
von denen mehrere verletzt worden ſind .

Endgültige Annahme der Kougovorlage
* Brüſſel , 9. Septbr . Der Senat genehmigte in jeiner

Schlußſitzung die geſamte Kongovorlage mit 63 gegen 24 Stim⸗

men und 11 Enthaltungen . 12 Mitglieder fehlen . Darauf verlas

Miniſterpräſident Schollaert das Dekret betr . Seſſionsſchluß .
Die Rechte rief vivs le roi , worauf von der Linken der Ruf er⸗

tönte : vive la publique .

Deutſchlands Marokkopolitik .

London , 10. Sept . ( Von unſerem Londoner Buxeau . )
Der Berliner Korreſpondent des „ Daily Mail “ behauptet aus

guter Quelle zu wiſſen , daß die deutſche Regie rung unter

allen Umſtänden eine negative Antwort auf die fran⸗

zöſiſchſpaniſche Note gebe, wenn in derſelben irgend⸗
welche Bedingungen enthalten ſein ſollten , die den Sultan Muley

Hafid zu einem franzöſiſchen Vaſallen ſtempeln würde . Die Be⸗

fürchtungen der deutſchen Regierung beruhten vor allem auf der

Annahme , daß Frankreich die Abſicht hege , den neuen Sultan

für verſchiedene von ſeinem Vorgänger gemachte Schulden , ſowie

für die Koſten der franzöſiſchen Operation verantwortlich zu
machen . Hierzu fügt die „ Daily Mail “ ſelbſt hinzu , daß das

von Abdul Aſis aufgenommene Geld doch unbedingt im Intereſſe
des Staates aufgewendet wurde und daß es daher nur recht und

billig ſei , daß ſein Nachfolger dafür aufzukommen habe . Was

ferner die Koſten anbelange , die Frankreich und Spanien als

Mandatare der Mächte gemacht hätten , ſo ſolle Berlin doch nicht

vergeſſen , daß gerade die deutſche Regierung die erſte geweſen

ſei , die eine Entſchädigung für deutſche Untertanen verlangt habe .

Die Eroberung der Lüfte .
* Waſhington , 9. Sept . Or vill Wright unter⸗

nahm heute vor Beginn des Exerzierens des Signalkorps der
Bundesarmee einen Aufſtieg mit ſeinem Aevoplan . Er
umkreiſte das Gelände 58 mal und blieb 57 Minuten
31 Sekunden in den Lüften . Die ſtündliche Durch⸗
ſchnittsgeſchwindigkeit betrug 36 engliſche Meilen . Orvill
Wright hat damit alle bisherigen Rekords für
Flugmaſchinen gebrochen .

＋London , 10. Sept . ( Von unſerem Londoner Bureau . )

Nach einem Telegramm der „ Daily Mail “ aus Port Meyer in

Virginia unternahm der Luftſchiffer Wright mit ſeinem Aero⸗

plan noch eine zweite Fahrt , die den Rekord der geſtern vor⸗

mittag unternomenen Fahrt , bei der Wright 56 Minuten in der

Luft blieb , um einiges ſchlug , denn der kühne engliſche Aeronaut
blieb bei dieſer Fahrt im ganzen 62 Minuten 13 Sekunden

unterwegs .

Die Reichsſinanzreform .
Im Depeſchenteil des geſtrigen Abendblattes konnten wir

ſchon einen Teil eines ausführlichen Artikels der „ Nordd .
Allgem . Ztg . “ veröffentlichen , der grundlegende Geſichts⸗
punkte zur Reichsfinanzreform gibt . Wie bringen hier die

Nachdem eingangs eine

umfaſſende Reorganiſation der geſamten Finanzgebarung und

eine ſtetige Schuldentilgung ſowie Vorkehrungen gegen die
weitere Vermehrung der Schulden gefordert worden ſind ,
fährt das Regierungsblatt fort :

So ſchwer es iſt , die Grenzen des zukünftigen Bedarfs auch
nur einigermaßen genau abzuſtecken und die Entwicklungslinien
der Einnahmen vorher zu beſtimmen , ſo muß doch der Verſuch
gemacht werden auf eine längere Reihe von Jahren ,

zum mindeſten ein Jahrfünft , die Grundzüge eines

Finanzplanes feſtzulegen . Auf der Ausgabeſeite iſt

insbeſondere geboten , mehr wie bisher auf die bewährten Grund⸗

ſätze altpreußiſcher Sparſamkeit zurückzugehen . Insbe⸗
ſondere muß ſich bei der Ausführung von Bauten und anderen

1 Neuaulagen eine Einſchränkung der Ausgaben erreichen

laſſen . Dem beſtändigen Anwachſen des koſtſpieligen Beamten⸗

apparates muß vorgebeugt werden , indem in der Verwaltung

durch weitere Uebertragung der Befugniſſe oberer Behörden an

nachgeordnete Inſtanzen Vereinfachungen erreicht wer⸗
den und überdies ein Teil der Geſchäfte der höheren Beamten
auf die mittleren , von mittleren auf die unteren übertragen wer⸗
den . Die Formen des Geſchäftsverkehrs der Behörden müſſen
ſich mehr denen des modernen Verkehrs anſchließen . Bei
der Prüfung der Wirtſchaftlichkeit der Maßnahmen , Vergebung
der Lieferungen uſw . müſſen die Erwägungen eines ſorgfältigen
Kaufmanns an die Stelle des bureaukratiſchen Schwergewichtes

treten . Die Scheidung zwiſchen Wünſchenswertem und Not⸗

wendigem muß bis zum Eintritt beſſerer Zeiten ſchärfer durch⸗
geführt werden .

Auch bei Anwendung äußerſter Sparſamkeit läßt ſich eine

Verſtärkung der Einnahmen durch ſehr erhebliche
Steuererhöhungen nicht umgehen ; denn die zuverläſſigecEr⸗
füllung der Staatszwecke hinſichtlich der militäriſchen Sicherheit
und des kulturellen und ſozialen Fortſchritts darf unter keinen

Umſtänden in Frage geſtellt werden . Weſentliche Opfer werden

jedem einzelnen Staatsbürger unvermeidlich . Insbeſondere wird ,
wenn die finanziellen Schwierigkeiten nicht verewigt werden

ſollen , der Maſſenkonſum gewiſſer Genußmittel ,
wie in anderen Ländern , mit ſtarken Abgaben herangezogen wer⸗
den müſſen . Verſäumniſſe gerade nach dieſer Richtung bei uns

haben nicht zum wenigſten die gegenwärtigen Mißſtände hervor⸗
gerufen . Andererſeits kann kein Zweifel darüber beſtehen , daß
die gewaltige Wohlſtandsvermehrung , deren Deutſchland im letzten
Menſchenalter ſich erfreuen durfte , es den Privatwirtſchaf⸗
ten möglich macht , die nötigen Opfer zu bringen . Dabei wird

entſprechend den Ergebniſſen der modernen Finanzwirtſchaft die

Beſtenerung in Formen durchzuführen ſein , die die Konſumſteuer
des Charakters einer Sondergewerbeſteuer entklei⸗
den . Sodann ſind die Anforderungen ausgleichender ſozialen
Gerechtigkeit keinen Augenblick aus dem Auge zu verlieren , ſon⸗
dern bei der Ausgeſtaltung der einzelnen Geſetze durch geringers
Belaſtung des Konſums der Minderbemittelten und

durch höhere Beſteuerung des koſtſpieligen Luxuskonſums
zur Geltung zu bringen . Aus derſelben Erwägung heraus er⸗

ſcheint es ferner geboten , neben dem Verbrauch auch den Beſitz
in entſprechendem Umfang zur Deckung des Mehrbedarfs heran⸗

zuziehen . Die hiſtoriſche Entwicklung führte wie in anderen Bun⸗

desſtaaten , ſo auch in Deutſchland eine Scheidung zwiſchen den

Steuerſyſtemen des Reiches , der Einzelſtaaten und der Kommunen

herbei , die in Friedenszeiten nicht willkürlich erſchüttert werden

darf . Da der Bedarf der Einzelſtaaten und der Gemeinden gleich⸗
falls in beſtändigem Steigen begriffen iſt , ſo verbietet es

ſich, die direkte Einkommen⸗ und Vermögensbe⸗

ſteuerung ihren bisherigen Nutznießern zu entziehen . Ihre

finanzielle Selbſtändigkeit würde ſonſt den ſchwerſten Gefahren

ausgeſetzt und damit die finanzielle Geſamtlage Deutſchlands nicht

verbeſſert , ſondern nur verſchoben werden .

Ueber die Höhe der Belaſtung durch Einkommen⸗

und Vermögensſteuern ſind umfangreiche Erhebungen vorge⸗
nommen worden . Das geſammelte Material , deſſen Veröffent⸗
lichung die ſtatiſtiſchen Stellen vorbereiten , wird unwiderleglich

dartun , daß bei Berückſichtigung von kommunalen und kirchlichen

Abgaben bereits jetzt in zahlreichen Gemeinden die direkten

Steuern eine Höhe erreichten , die eine weitere Belaſtung durch
Einkommen⸗ und Vermögensſteuern für Zwecke des Reiches un⸗

möglich machen . Aus denſelben Gründen , die gegen eine all⸗

gemeine Reichseinkommenſteuer ſprechen , verbietet ſich

auch die Heranziehung des Einkommens oder Vermö⸗

gens in beſonderen Erſcheinungsformen . Der

notwendige Ausgleich zwiſchen Verbrauchs⸗ und Beſitzesbelaſtung
kann nur in dem weiteren Ausbau der Inſtitution der Nach⸗
laßbeſteuerung gefunden werden , welche bereits das Fi⸗
nanzgeſetz von 1906 für das Reich zu entwickeln begonnen hat .
Außerdem gibt es auch bisher ſchon eine Form , in welcher das

Reich durch Vermittelung der Einzelſtaaten aus den dixekten
Steuern Vorteil gezogen hat : Die Matrikularbeiträge ,
die von den Bundesſtaaten im weſentlichen durch direkte Steuern

aufgebracht werden müſſen . Eine Steigerung derſelben iſt nur
in Grenzen möglich , welche gleichzeitig der Finanzgebarung der

Bundesſtaaten genügend freien Spielxaum laſſen und vermeiden ,
daß durch eine ſprunghafte Steigerung der direkten Steuern die

notwendige Kapitalbildung eingeſchränkt und der Sparſinn er⸗
ſchüttert wird . Schließlich gibt es einzelne charakteriſtiſche Er⸗
ſcheinungen des modernen Aufwandes , die eine
Steuerbelaſtung vertragen können , ohne daß damit nah dem
Urteil der berufenſten Sachkenner eine Gefahr für Handel und
Wandel verbunden iſt . Das gilt natürlich nicht von Umſatz⸗ oder
eigentlichen Verkehrsſteuern , die in dem gegenwärtigen Zeitpunkt
den glatten Lauf der volkswirtſchaftlichen Maſchinerie hemmen
und beeinträchtigen würden .

Die Reichsfinanzreform würde unzulänglich bleihen , wenn
nicht neben die materielle auch eine formelle Neurege⸗
lung träte . Es iſt vor allem eine Stärkung des Be⸗
triebsfonds des Reiches , durch Beſeitigung der
Vorſchußwirtſchaft erforderlich . Sodann erſcheint ge⸗
boten , unter Wahrung des budgetären Bewilligungsrechts der
Volksvertretung die Beziehungen des Reiches zu den Ein⸗
zelſtaaten von dem Syſtem der allfährlich ſchwanfenden un⸗
gedeckten Matrikularbeiträge loszulöſen und auf eſne feſte
Grundlage zu ſtellen . Die Einführung eines beweglichen
jeweilig für eine Reibe von Jahren geu feitzuſtellenden Fak
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kors unter den Einnahmen wird hierzu anzuſtreben ſein . Die
verbündeten Regierungen werden in kurzem mit Vorſchlägen
für eine ſolche organiſche Reform der geſamten deut⸗
ſchen Finanzgebarung vor den Reichstag treten . Trotz aller
Schwierigkeiten , trotz aller den Steuerzahlern zugemutetenn un⸗
vermeidlichen Opfer darf das deutſche Volk vertrauen , daß ſeinem
in ſeltener Einmütigkeit ausgeſprochenen Verlangen nach Rege⸗

nerierung der Finanzen Rechnung getragen und dem deutechen
Reich zur Erfüllung ſeiner großen Aufgaben das notwendige
friedliche Rüſtzeug eines woblaeordneten Staatshaushalts ge⸗
ſchaffen wird .

* —*
Wir ſagten ſchon oben , es handle ſich bei dem hoch⸗

offiziöſen Artikel um grundlegende Betrachtungen ohne Her⸗
vorkehrung von Einzelheiten . Sehr eindringlich werden in
dem Aufſatz , der als eine Kundgebung des Reichskanzlers auf⸗
gefaßt wird , die Schädigungen geſchildert , die die ſchlechte
Finanzwirtſchaft dem Reiche und ſeiner wirtſchaftlichen Ent⸗
wicklung zugefügt hat . Wir denken , daß dieſe knappe , aber
zahlenberedte Schilderung der finanziellen Ungunſt des Deut⸗
ſchen Reiches , die mit Glück das Bangemachen vor Krieg und
Not vermeidet , weniger auf die politiſchen Parteien , als vor
allem auf die wirtſchaftlichen Intereſſentenkreiſe einen be⸗
ſtimmenden Eindruck machen ſollte . Abermals erfahren wir ,
wie Bülow ſchon bei Sydows Amtsantritt verkündigen ließ ,
da ganze Arbeit gemacht werden , eine umfaſſende Reorgani⸗
ſation unſerer Finanzgebarung in die Wege geleitet werden
ſoll . Diſer Programmpunkt der Regierung war ja ſchon be⸗
kannt , wie ſeine Aufſtellung an ſich ſelbſtverſtändlich war . Da⸗

für verdient die Regierung noch kein ungeſtümes Lob . Zu⸗
hächſt müſſen wir wiſſen , wie die großzügige Finanzreform
der Regierung ausſieht , auf welchen Wegen ſie wandelt , und

wiſſen es als ungemein geduldige Staatsbürger immer noch
nicht . Das Urteil alſo darüber , ob dem ſtarken Verſprechen
der Regierung ein ſtarkes Können und Vollbringen entſpricht ,
behalten wir uns vor . Wir begrüßen die energiſche Ankündi⸗

gung größerer Sparſamkeit nach altpreußiſcher Art durchaus ,
erſt geſtern ſtellten wir an der Hand eines unerfreulichen Bei⸗

piels von Verſchwendung dieſelbe Forderung . Zwiſchen
Prunkbauten und künſtleriſch geſchmackvollen , unſeremKultur⸗
ſtande und unſerer Wohlhabenheit entſprechenden Bauten iſt
ein großer Unterſchied . Auch miniſterielle Dienſtwohnungen
laſſen ſich wohl um weniger als 100 000 M. ganz anſtändig
herrichten . Auch die genau geſchilderte Beſchränkung des koſt⸗
ſpieligen Beamtenapparates , die Forderung größerer Wirt⸗
ſchaftlichkeit , kaufmänniſcherer Gebarung iſt ſehr zu billigen .
Wir fürchten freilich , es wird mancher Tropfen Waſſer in

dieſen Wein rinnen . So leichten Kaufes wird unſere Bureau⸗
kratie und ihr koſtſpieliges Selbſtbewußtſein ſelbſt Bülow und

Sydow nicht mit ſich fertig werden laſſen .
Was nun die Steuern jelbſt betrifft , ſo erfahren wir ,

daß Reichseinkommenſteuer und Reichsvermögensſteuer nicht
zu erwarten ſind , damit haben wohl viele Leute ſchon , nicht
gerne zwar , aber doch beſtimmt gerechnet . Die „ Frankf . Ztg . “
kündigt bereits den energiſchen Widerſtand gegen das Aus⸗

fallen dieſer Steuern an , bezweifelt , daß die Regierung für
ein ſo zuſammengeſetztes Steuerprogramm eine Mehrheit
finden werde und ſucht die bürgerliche Linke gegen die wieder

hevorzugten Konſervativen ſcharf zu machen . Ein Pflaſter auf
dieſe Wunde bildet die Abſage an die Umſatz⸗ oder eigentlichen
Verkehrsſteuern , da die Regierung ſelbſt zugibt , daß ſie im

gegenwärtigen Zeitpunkt den glatten Lauf der volkswirtſchaft⸗
lichen Maſchinerie hemmen und beeinträchtigen , ſo dürfen wir
wohl auch auf ein baldiges Ende der Fahrkartenſteuer rechnen .
Ganz verſtohlen wird übrigens die Gas⸗ und Elektri⸗

zitätsſteuer angekündigt , ( charakteriſtiſche Erſcheinungen
des modernen Aufwandes “ u. ſ . . )

Gibt die Regierung die Einkommens⸗ und Vermögens⸗
ſteuer preis , ſo hält ſie dagegen feſt an der Erbſchafts⸗
ſteuer , deren weiterer Ausbau — wohl in der oft bezeichne⸗
ten Richtung — angekündigt wird . Daneben kommen dann
die Konſumſteuern in Betracht , man kennt bereits mit

wünſchenswerter Deutlichkeit ihre Obekte , vor allem Buer
und Tabak . Zu billigen iſt der Grundſatz , daß der Konſum
der Minderbemittelten geringer belaftet , der koſtſpielige Luxus⸗
konſum höher belaſtet werden ſoll . Die liberalen Parteien
werden die Sydowſchen Steuerpläne vor allem darauf zu
prüfen haben , ob dieſer Grundſatz ausgleichender Gerechtig⸗
zeit wirklich ſtreng und gerecht durchgeführt worden iſt .

Politische Kebersicht .
Maunheim , 10 . September 1908 .

Zum Streit in der Sozialdemokratie .

Die in Saarbrücken erſcheinende ſozialdemokratiſche
Volkswacht ( Nr. 209 ) wendet ſich ſcharf gegen die Leipziger
Volkszeitung , indem ſie u. a. ſchreibt : „ Viel nötiger als die
BB — — — —

Theater , Kunſt und Wiſſenſchaft .
Theater⸗Notiz . Die Intendanz teilt mit : In der Offenbach⸗

ſchen Oper „ Hoffmanns Ergählungen “ , die am Freitag ,
den 11 . September in neuer Einrichtung und Inſgenierung in

Sgene geht , fingt Fritz Vogelſtrom den Hoffmann , Elſe Tuſchdau
alle vier Sopranpartien , Hans Bahling die vier Baritonpartien
und Alfred Sieder die vier Buffopartien , ferner ſingt Muriel Terry
den Niklaus , Hugo Voffin den Spalanzani , Betty Kofler die Stimme
der Mutter , Johannes Fönß den Creſpel , Otto Vogel den Hermanm.
Die Regie führt der Intendant , die mufikaliſche Leitung hat
Hermann Kutzſchbach .

neber die „ Idealbühne nach Münchener Muſter “ läßt ſich das
„ Berl . Tagebl . “ aus Mannheim ſchreiben : „ Das Hof⸗ und

Nationalfheatex. das am 1. September ſeine Spielzeit begann ,

hartte gleich in der erſten Woche zwei große Tage, an denen „ John
Gabriel Borkman “ und „ Gyges und ſein Ring “ aufgeführt wurden .

Der „ Gyges war von Hagemann auf einer Idealbühne inſzeniert .
Die Halle und der Heſtiatempel waren machtvolle , in wenigen
Anien ſich austwwirkende Bühnenbilder voll Stimmungskraft . Rho⸗
dopes Zimmer war eine kün ſtliche Farbenimpreſſion ,
uber kleider nicht mehr : als Szene war das Zümmer zu
eng, au gepreßt. Das hat mit ſeinem Vorbild das Mirrchener Künſt⸗

geban . Hagemann ſchuf ein Reliefbild und raub te
dadurch den großen Geſten , in denen ſich die Ausein⸗
anderſetzungen zwiſchen Rhodope und Kandaules und Gyges kri⸗
ſtalliſteren müſſen , die Atmoſphäre .

Das größte Fernrohr der Welt wird demnächſt die Car⸗
negie⸗Inſtitution in Waſhington aufzuweiſen haben . Es handelt

ch um ein Spiegelteleſkop von rund . 50 Meter Oeffnung .
en optſſcher Teil aus einem Glasſpienel mit vexſilberter

—

Verbrennung der ſüddeutſchen „ Ketzer “ wäre eine gründliche
Zurechtweiſung der Leipziger Volkszeitung , die uns in ihrem

blindwütigen Zelotismus , in dem Auftreten fanatiſcher
Parteimönche , bisher ſchon mehr geſchadet hat , als die Budget⸗

bewilligung der Süddeutſchen jemals ſchaden kann . In Nürn⸗

berg ſollte einmal entſchieden werden , ob die Leipziger Volks⸗

zeitung ſchreiben darf , daß das Referat Bömelburgs in Köln

höchſt oberflächlich war , daß Robert Schmidt ein höchſt ober⸗

flächliches , ſeichtes Referat gehalten , daß die Bücher von

Schippel , David , Bernſtein oberflächliche , ſeichte , zuſammen⸗

geſtoppelte Werke ſeien . Eine ſolche Beurteilung iſt einfach
unerhört , führt mit Naturnotwendigkeit zur Sezeſſion in der

Partei ; denn auf die Dauer läßt man ſich eine derartige Be⸗

handlung doch nicht bieten . Man wird ſagen : Laßt ſie doch ,
denn die urteilsfähigen Genoſſen im Lande halten die

Schreiber für das , was ſie ſind ; Stänker und aufgeblaſene

Fatzkes ! Wenn es ſich nur um aufgeklärte Parteigenoſſen

handelte , brauchte man kein Wort zu verlieren , aber es han⸗
delt ſich um viel mehr , um die ganze Agitation und da hat
uns dieſes eine Parteiblatt denn doch bald genug Knittel

zwiſchen die Beine geworfen . “
Mit dem ſchweren Rüſtzeug der Marxiſtiſchen Doktrin

legt heute der „ Vorwärts “ wie ſchon angekündigt , gegen
Kolb , den „ehrlichen Reviſioniſten “ los . Wir brauchen auf

den Artikel nur ſoweit einzugehen , als er zur Kennzeichnung
der kritiſchen Lage der Sozialdemokratie , der gegenüber⸗
ſtehenden Kräfte und der Stärke ihres Gegenſatzes dient . Der

Standpunkt des „ Vorwärts “ gegenüber Kolb wird vor allem

durch folgenden Satz gekennzeichnet :
Daß das Bürgertum , Kleinbürgertum wie Großbourgeoiſie ,

einen ſehr ſicheren Inſtinkt hat , daß es die ſchönſten Be⸗

teuerungen der Sozialdemokratie , ſie ſei ja gar nicht ſo ſchlecht ,
fondern ſie erſtrebe nur das beſte auch für bürgerliche Schichten ,
nicht eher Glauben ſchenken werden , als bis es ſich
von der tatſächlichen Unſchädlichkeit der Sozial⸗
demokratie überzeugt hat , d. . , bis ihm die Grundſatz⸗
loſigkeit und

reformiſtiſ
Verworrenheit in

proletariſchen Kreiſen die Garantie bietet , daß das Proletariat die .

ihm eingeräumten politiſchen Rechte nicht in einer Weiſe „ miß⸗
braucht “ , die dem Bürgertum und dem heutigen
Staat unangenehm werden könnte , bedenden offenbar
der Genoſſe Kolb und ihm gleichgeſinnte Seelen nicht .

Mit dieſem offenen Bekenntnis des „ Vorwärts “ zur
ſozialiſtiſchen Umwälzung der Geſellſchaft nach Erlangung der

politiſchen Macht durch das Proletariat werden ſich in

Nürnberg die ſüddeutſchen Genoſſen vor allem abzufinden
haben — zuſtimmend oder ablehnend , wir warten es mit

Intereſſe ab .

Nach Kolb kommt Gradnauer an die Reihe . Auch

ihm wird vorgeworfen , er empfehle eine Abkehr von der

Klaſſenkampftaktik und wolle die Sozialdemokratie
eine „ mit dem bürgerlichen Staate aus⸗

geſöhnte “ Partei werden laſſen . Wie ent —ſetzlich ! Man

verſteht , daß der „ Vorwärts “ unter dieſen Umſtänden nach⸗
drücklich betont , es gelte , dem Anfang mit geharniſchter
Hand zu wehren , jeden Verſuch , die Partei von den in

Dresden abermals feſtgelegten prinzipiellen und taktiſchen
Grundſätzen abzulenken , mit äußerſter Energie entgegenzu⸗
treten . Daß der „ Vorwärts “ Dresden heraufbeſchwört , hat
ſein eigewes Intereſſe . Auch die „geharniſchte Hand “ gibt zu
denken . Wie wird ſie umherfahren , welche Erfolge wird ſie er⸗

zielen ? Das hängt vor allem wohl davon ab , wie die verſöhn⸗
licheren und weicheren , gegenüber Berlin wahrſcheinlich auch

ſchwächeren füddeutſchen Genoſſen ſich zur Nürnberger Theſe
des „ Vorwärts “ ſtellen werden , die er alſo formultert :

Es iſt kein Literatengezänk , kein Journa⸗
läſtenſtreit , der gegenwärtig verhandelt wird , ſondern die
ernſteſte , die Aufmerkſamkeit , das vollſte Inter⸗
eſſe eines jeden wirklich denkenden Genoffen in Anſpruch
mehmende Auseinanderſetzung üder die wichtigſten
Grundfragen des foßsallfſtiſchen Befreiungs⸗

kampfes ſelbſt , um die ſich diesmal die Debatte vor und auf dem
Nürnberger Parteitag dreht ! —

Die Schiffahrtsabgaben .
Der am 5. September in Koblenz wieder tagende Arbeits⸗

ausſchuß der Rheinſchiffahrtsintereſſenten gegen Schiffahrtsab⸗

gaben nahm das neue Zuſammentreten der Kommiſſion der Rhein⸗

uferſtaaten am 19. September zu Emden zwecks Weiterberatung

der Schiffahrtsabgabenfrage zum Anlaß folgender Erklärung :

Die Behandlung der Abgabenfrage durch die preußiſche Re⸗

gierung muß nach wie vor die ernſteſten Bedenken erwecken . Ueber
das Ergebnis der auf ihre Anregung eingerichteten periodiſchen

Tagungen von Vertretern der Regierungen der Rheinuferſtaaten

erſcheinen regelmäßig in den führenden Tageszeitungen Berichte ,
die durch den Schein offiziöſer Quelle geeignet ſind , die öffent⸗
liche Meinung in dem Sinne zu beſtimmen , daß die Verſtändig⸗

ung unter den Bundesregierungen über die Abgabenfrage gut

fortſchreite . Trotzdem kann es bei den feierlichen abgaben⸗

Oberfläche beſtehen ſoll , und deſſen Herſtellung Profeſſor Ritchie
anvertraut ift . Die Vorrichtungen zum Zuſchneiden des Glas⸗

blocks , deſſen Guß vollkommen gelungen iſt , ſind bereits fertig⸗
geſtellt , ebenſo ein beſonderes Gebäude zur Unterſuchung des

Spiegels auf Temperaturänderungen uſw . Der Glasblock allein

wiegt etwa 90 Zentner . Das Teleſkop wird vorausſichtlich photo⸗

graphiſchen Zwecken dienen , insbeſondere für Aufnahme von

lichtſchwachen Kometen , Sternhaufen und Nebelflecken Verwen⸗

dung finden . Sollte es gelingen , dem Inſtrument eine voll⸗

kommene und gleichzeitig praktiſch brauchbare Form zu geben ,

ſo würde es freilich der Himmelsphotographie ganz
ungeahnte Ausſichten eröffnen . Die Spiegelteleſkope ,
mit denen beiſpielsweiſe die prächtigen Milchſtraßen und Nebel⸗

fleckenaufnahmen der letzten Jahre gemacht worden ſind , haben
kaum ein Drittel der Oeffnung des neuen Inſtrumentes , und

ſelbſt der berühmte Croßley⸗Reflektor der Lick⸗Sternwarte faßt
nur 91 Zentimeter im Durchmeſſer . Es iſt daher zu erhoffen ,
daß bei der erhöhten Lichtkraft des neuen Fernrohrs gerade die

Welt der kosmiſchen Nebelwolken , die der direkten Beobachtung

ſo ſchwer zugänglich ſind , einer genaueren Unterſuchung näher

gerückt wirl

Ein Jugendfreund Schillers . Am heutigen Tage ſind 150

Jathre vergangen , ſeitdem der Maler Philipp Friedrich

Hetſch das Licht der Welt erblickte . Seine großen Gemälde

aus der antiken Sage und Geſchichte , die den großen Zug des

Davidſchen Klaſſizismus nur zu oft durch ein hohles Pathos er⸗

ſetzten , ſind heute vergeſſen ; aber ſeine charakteriſtiſche und edle

Bildniskunſt erlebte in der Berliner Jahrhundert⸗Ausſtellung
eine Auferſtehung , ſodaß wir ihn heute wieder zu den tüchtigſten

1[ Talenten ſeiner Zeit rechnen dürfen . Am bekannteſten iſt Hetſch

gegneriſchen Verſicherungen verſchiedener Bunk
nach zuperläſſigen Informationen ke
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daß die Verſtändigung fortgeſetzt auf

Dieſe widerſprechenden Tatſachen
erſcheinen , daß die preuß . Regierung ihre 0
Heimlichkeit behandelt , die es den Intereſſenten u
Bedenken gegen dieſe Pläne und gegen die droh
lichen Schädigungen von Abgaben wirkſam zur G

bringen . Der Arbeitsausſchuß hegt nach wie

zeugung , daß die geplanten Abgaben , wenn
nicht ausreichen , alle verſprochenen oder gewü
verbeſſerungen auszuführen , wenn aber

meſſen , wirtſchaftlich die größten Nachteile G
werden . Ebenſo ſind die Bedenken , daß die Intereſſente
hältnis zu einander durch die Abgaben in der allerungerechteſten
Weiſe belaſtet , und daß die Abgaben ſpäter fi
ſchaftspolitiſch mißbraucht werden , bisher in kein

ſchwächt . Es wäre die nächſtliegende und vorn

preußiſchen Regierung , alle dieſe Bedenken durch une
Veröffentlichung ihres genauen Programms zu widerl

übrigen ſtellt der Arbeitsausſchuß feſt , daß der Widerf
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die Einführung der Abgaben in den Kreiſen der Intereſſenten
ſowohl am Niederrhein wie am Mittel⸗ und Oberrhein unper
ändert fortbeſteht .

Deutsches Reich .
— ( Fortſchritte des 8⸗Uhr⸗Lagenſchluſſ

Blättermeldungen zufolge beſchloß die Berliner ſtädtiſche
werbedeputation , den zuſtändigen Behörden die Einführung
des 8 Uhr⸗Ladenſchluſſes zu empfehlen .

— Gerückſichtigung heimiſcher Arbeitetr )
Den Morgenblättern zufolge ſollen bei den Arbeiten am
Rhein⸗Leine⸗Kanal heimiſche Arbeiter in erſter Linie berück⸗

ſichtigt werden .
— Gum ſozialiſtiſchen Parteitag ) ſind be⸗

reits 350 Delegierte ( 1907 in Eſſen waren es überhaupt nur
307 ) , ferner 50 auswärtige bürgerliche Preſſevertreter ange⸗
meldet .

2 * 2 .
Badiſche Politik .

Landtagswahl 1909 in Weinheim⸗Mannheim .
Weinheim , 9. Sept . Wie man hört , beabſichtigen die

Bauernbündler zuſammen mit den Konſervativen
und Mi ttelſtandsparteilern bei den nächſten Landtags⸗
wahlen einen gemeinſamen Kandidaten für den hie⸗
ſigen Bezirk aufzuſtellen . Man rechnet , mit Hilfe des Zentrums in
eine Stichwahl mit dem nationalliberalen Kandidatem zu kommen
und dieſen bei einer eventl . teilweiſen Wahlenthaltung der Sozial⸗
demokraten zu ſchlagen .

„ ( Bei der Landtagswahl 1905 wurden im Wahlkreis ( 68 . )
Weinheim⸗Marmheim ( Land ) 4571 Stimmen abgegeben . Wahl⸗
berechtigt waren 5632 , ſodaß alſo 18,8 Prozent der Wähler von

der Wahlurne fernblieben ; Landwirt Müller⸗Heiligkreuz (ntl. )
erhielt 2658 ( 58,2 Progz . ) , der Zentrumskandidat 807 ( 17 ,
Prog . ) , der Konſervative 75 ( 1,6 Proz . ) und der Sozialdemokrat
1018 ( 22,4 Proz . ) . Selbſt wenn alſo das Zentrum auf eine eigeng
Kandidatur verzichtete und den konſervativen Kandidaten unter⸗
ſtützen würde , wäre für dieſen , wie die Wahlziffern zeigen , nicht
viel herauszuholem . Es müßte denn der Verſuch gemacht werden ,
durch Wahlmachinationen Wähler aus dem nationalliberalem Lager ,
auf die Seite der zonſervativ⸗bündleriſch⸗mittelſtändleriſch⸗zentrüm⸗
kichen Kandidatur zu bringen . Solche Verſuche ſind aber bis jetzt
ſtets an dem geſunden Sinne der Wähler kläglich zerſchellt ; wir
bvauchen nur an die Wahl in Schopfheim zu erinnern . Immerhin
gilt auch hier für die Nationalliberalen die Mahmung , auf der
Hut zu ſein . Rechtzeitige , unermüdliche Agitation iſt auch hier
bonnöten , damit der nationalliberale Kandidat bei den Wahlen
1909 wieder ſolchen Stimmenzutvachs erhält , daß die Konſervativen
mit ihren 75 Männlein wie wieder Luſt verſpüren , iit Hilfe dez
Zentrums und ſogar auch mit Hilfe der Sozialdemokratie einen
Wahlkreis wie den Weinheimer im ihven Befitz
D. Red . )

Der Niedergang des Baugewerbes .
. %. Karlsruhe , 9. Sept . ( Korreſpondenz . ) Ueber die

Lage des Baugewerbes hat eine Innung folgenden inkereſſanten
Bericht an die Handwerkskammer Karlsruhe erſtattet :

„ Der Geſchäftsgang 1907 %/8 iſt als ſtämdig rücklän
fig zu betrachten . Während in den Monaten März bis Mai noch
verhältnismäßig gearbeitet wurde , um begonnene Bauten fertig zu
ſtellen , nahm es vom Juni an ſtändig ab . Neue Bauten wurden
kaum mehr begonnen . Die erſte leiſe Kriſis , die ſchon 1906 ein⸗

ſetzte , entwickelte ſich im Laufe des Jahres 1907 zu einem voll⸗
ſtendigen Baukrach und dürfte jetzt zu Mitte 1908 den
Höhepunkt noch nicht einmal erreicht haben . Konkurſe und

Ztvangsverſteigerungen von Häruſern ſind am der Tagesordnung .
Hierbei gehört es nicht einmal zu den Seltenheiten , daß micht mehr
als die 1. Hypothek geboten wurde . Die Erſteher der Häuſer waren
meiſtens die Inhaber der 2. Hypothek . Gläubiger , die weiter zu⸗
vückſtanden , fielen meiſtenteils aus . Fragt man ſich nach der Ur⸗

ſache dieſes Krachs , ſo iſt zuerſt die große Ueberpro⸗
—————ẽ—ftx . . . . . . . . . . . ñññññ — ñ —
als ein Jugendfreund Schillers , mit dem er zuſammen die

Karls⸗Schule beſuchte . Sein Vater , der Stadtzinkeniſt und Hof⸗

muſikus Hetſch in Stuttgart , hatte den Sohn für ſeinen eigenen
Beruf beſtimmt ; aber in dem Knaben regte ſich früh die Luſt am

Zeichnen , und ſo entlief er ohne Wiſſen der Eltern nach der von
Herzog Karl von Württemberg gegründeten Militär⸗Akademie ,
wo er ſeinen künſtleriſchen Neigungen folgen durfte . Mit Schiller ,
der nicht lange nach ihm in die Karls⸗Schule eintrat , verband
ihn die Jünglingsfreundſchaft , die um die Karlsſchüler ein ſo

enges Band ſchloß und die in ihren auf Befehl des Herzogs ver⸗
faßten Urteilen übereinander zum Ausdruck kommt . Schiller

rühmt hier Hetſch eine ausgeſprochene künſtleriſche Begabung
nach , während der Maler über den ſpäteren Dichter das artige
Urteil fällt : „ Er iſt gutherzig , luſtig und dichtet gern . “ Hetſch

hat ſein Beſtes in ſeinen Frühwerken geleiſtet ; ſie atmen etwas

von dem edlen Schwung und dem freimütigen Genieweſen , das

auch aus Schillers Jugendwerken zu uns ſpricht . Bei aller Poſe
zeigen ſie doch eine ſcharfe Beobachtung und ſind in einem feinen

Farbengefühl zuſammengeſtimmt . Wohl unter dem Einfluß des

angehenden Poeten wandte ſich der Maler von der Landſchaft ,
die er ſpäter nur zu feinausgeführter Staffage benutzt hat , den

großen Themen der Geſchichte zu . Später iſt Hetſch in eine

glatte Manier verfallen , ſodaß Schiller ihn weit unter den an⸗

deren Künſtlerfreund der Jugend , unter Dannecker , ſtellte . Im⸗

merhin war ihm der trübſinnige , mit ſich und der Welt zerfallene
Meiſter , der ſich in den letzten Jahren ſeines Lebens dann einer

ſtumpfen Untätigkeit hingegeben hat , noch 1804 ſo wert , daß es

ihn Cotta zum Schöpfer eines Titelbildes für den Tell vorſchlug.
neber den Begräbnisort der Mutter Mozarts , die am 3. Jult

1778 im 58 . Lebensjahre in Paris geſtorben iſt , war bisher weder

in den Familienbriefen , noch in einer anderen Quelle eine An⸗

brizigen zu wollen ,
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huktion an Wohn ungen zu nennen , die es ummöglich
gachte, zu vermieten und dadurch Kapitalzinſen bezahlen zu kön⸗

en . Die eigentliche Urſache liegt jedoch tefer . Gewiſſe Grund⸗

ücsſpekulanten , wozu auch eine Anzahl Privatarchitekten zu

göhlen ſind , trieben die Bauhandwerker jeglicher Branche an , ſelbſt

zu bauen; wenn ein Handwerker nicht ein bis zwei Neubauten im

Johre aufführte , ſo war es ihm ummöglich , irgend eine Privat⸗
Abeit zu bekommen . Der vergebende bauleitende Architekt ließß nur

bemjenigen Arbeit zukommen , der wieder baute und ihm die Archi⸗

kektur übertrug . Es wurden durchaus Elemente zum Bauen ver⸗

anlaßt , die häufig nicht ſo viel eigene Mittel beſaßen , um nur den

gecis des gekauften Grundſtücks bezahlen zu können . Um ſo Ge⸗

ſchäfte zu ermöglichen , verbürgte ſich einer für den

andern ; der Grundſtücksſpekulant gab Baugelder entweder

felbſt, oder verbürgte ſuch bei einer Bank , Wechſel wurden ſozu⸗

ſagen fabrikmäßig hergeſtellt . Werm der Bau ſoweit fertig war ,
purden Hypotheken aufgenommen , ein Deil der Bauforderungen
mußte vertragsmäßig ſtehen bleiben , um in Gegenarbeit abverdient

zu werden , und ſchon war wieder ein anderer Bau begonnen , um

mt den neuaufzunehmenden Geldern die vorherigen vollends be⸗

gahlen zu könmem .

Die obengenannte Wirtſchaft war ſolange durchzuführen , als

arit Leichtigkeit 2. und 3. Hypothekem zu beſchaffen waren . Als

Induſtriepapieve ummer beſſere Dividenden abwarfen und Kapi⸗
talien immer mehr darin angelegt wurden , waren Hypotheken

nicht mehr leicht zu beſchaffen . Die ſchwächſten Bauſpekulanten

begannen mit den Kapitalzinſen in Rückſtand zu kommen und die

erſten Zwangsverſteigerungen waren da . Kapitaliſten wurden vor⸗

ſichtiger , konnten auch ihre Papiere nicht ohne Verluſt verkaufen
und Geld wurde immer knapper . Je ſchwerer aber Hypotke⸗
ken zu beſchaffem waren , je mehr häuften ſich die

gwangsberſteigerungen und nun auch die Konkurſe . Der

ungangs geſchilderte Zuſtand trat ein und heute will niemand mehr

Geld auf 2. oder gar 3. Hypothek geben . “

Baden⸗Baden und die nächſten Wahlen .

= Baden , 10 . Sept . Es wird uns geſchrieben : Zu den

Bezirken in welchen ſich die Situation für die Liberalen bei den

kommenden Landtagswahlen bedeutend verſchärft hat , gehört auch

der Bezirk 35 Baden⸗Stadt . Dieſer Wahlkreis hatte im

Jahre 1905 2541 Wahlberechtigte , von denen 84,3 Prozent oder

2143 Wähler bei der 1. Wahl zur Urne gingen . Davon entfielen

auf Dr . Gönner ( matl . ) 1049 ( 49,3 Prozent ) , auf Beuttenmüller

lunpart⸗Zentrum 899 ( 42,2 Prozent ) und auf Lutz ( Soz. ] ) 181 ( 8,5

Prozent Stimmen . Die anderen Stimmen waren ungültig . Im

zweiten Wahlgang wurden 2296 ( 90,4 Prozent ) Stimmen

(giltig 2285 ) abgegeben . Baden gehörte zu jenen Bezirken , in

denen die Sozialdemokraten für den liberalen Kandidaten ein⸗

traten . Die Stimmenzahl erhöhte ſich dadurch für Dr . Gönner

( natl . ) auf 1219 ( 53,3 Prozent ) ; Beuttenmüller , der Zentrums⸗

kandidat , erhielt 1066 ( 46,2 Prozent ) Stimmen . Die für dieſen

herbeigeholten Reſerven waren alſo ungefähr gleich groß wie der

mit ſozialdemokratiſcher Hilfe erzielte Stimmenzuwachs der

Nationalliberalen . Nun iſt inzwiſchen die Gemeinde Lichten⸗

tal nach Baden⸗Baden eingemeindet worden , hat alſo mit Baden

zu wählen . Dort wurden 1905 abgegeben : 48 liberale , 351 Zen⸗

trums - und 108 ſozialdemokratiſche Stimmen . Bliebe alſo 1909

in Baden und Lichtental das Stimmenverhältnis ungefähr das⸗

ſelbe , ſo würden abgegeben : für den Liberalen 1097 , für

das Zentrum 1250 , für den Sozialdemokraten 289 Stimmen .

Dem Zentrum fehlen alſo zur abſoluten Majorität nur noch

136 Stimmen . Die Situation hat ſich demnach weſentlich zu

ſeinen Gunſten geändert . Zweifellos wird das Zentrum durch

eine hochgeſpannte Agitation verfſuchen , den Wahlkreis

Wahlgang den Liberalen zu entreißen . Nicht um⸗ſchon im erſten Wah

onſt iſt es bereits heute ſo eifrig an der Arbeit . Unſere liberalen

Freunde dürfen deshalb mit der Vorarbeit zu den Wahlen keinen

Dag länger zuwarten . Und zwar ſoll mit Anſpan⸗

nung aller Kräfte gearbeitet werden . Durch rechtzeitige Anlegung

von zuperläſſigen Kontrolliſten , die in vertraulichen Verſamm⸗

nik des Bronzeguſſes ein intereſſantes Licht werfen .

lungen durchgeprüft werden , ſoll es ermöglicht werden , daß am

Wahltage ſelbſt jeder einzelne liberale Wähler zur Urne geholt

werden kann . Eine einzige Stimme kann den Ausſchlag geben !

Sollte es richtig ſein , daß der ſeitherige verdiente Abgeordnete Dr .

Gönner aus Geſundheitsrückſichten eine Kandidatur nicht mehr

annehmen kann , ſo müßte rechtzeitig nach einem geeigneten popu⸗

lären Kandidaten Umſchau gehalten werden . Kurzum :

es darf nichts verabſäumt werden , was dazu beitragen kann⸗

das Mandat dem Liberalismus zu rehalten . 5

Nus Stadt und Land .
* Mannheim , 10 . September 1908 .

Am geſtrigen Geburtstag des 7 Großherzogs* Vom Hofe .

Friedrich I . war die Grabkapelle im Faſanengarten das Ziel

bvieler Hunderte . Vormittags 10 Uhr fand in der Kapelle , deren

deutung zu finden . Man wußte wohl aus einem Briefe W. A.

Mozarts , daß die Mutter Mozarts mit Wolfgang in der Rue du

Gros Chenet gewohnt hat und dort geſtorben iſt . Aber weiteres war

unbekannt . Auf Erſuchen des Nozarteumsarchivars J . C. Engl hat
num die Pariſer Bildhauerin Fräulein Roſe Silberer an Ort und

Stelle Nachforſchungen gepflogen . Sie ergaben , daß Mozarts
Mutter wohl nach dem ufuellen Vorgehen in dem Friedhof zu St .

Euſtache beſtattet worden iſt , weil dieſer dem Wohn⸗ und Sterbe⸗

erte zunächſt liegt . Der Friedhof iſt ſeit langen Jahren auf⸗

gelaſſen , und die Kirchenbücher der gleichnamigen Pfarre ſind

pwährend der Revolutionszeit verloren gegangen , ſo daß jeder Nach⸗

beis über das Grab ſelbſt unmöglich geworden iſt . Damit er⸗

ledigen ſich auch die Fragen , die von Zeit zu Zeit nach dem Grabe

der Mutter Mogarts geſtellt worden ſind . ( Voſſ . Ztg . )
Neue Funde in Aleſia . Aus Dijon wird berichtet : Unter den

jüngſten Funden der Ausgrabungen von Aleſta befinden ſich eine

Reihe von Gegenſtänden , die auf die in Aleſia angewandte Tech⸗
Die

Künſtler formten zunächſt das Wachsmodell des Kunſtwerkes , das

daun völlig mit Tonerde bekleidet in den Brennofen gebracht

Hburde . Durch eine kleine Oeffnung entwich dann das ſchmelzende
Wachs , während zugleich durch die Hitze der Ton gehärtet und

damit zu einer regelrechten Terrakottaſform ward . In dieſe

bwurde alsdann das in feuerfeſten Erdtiegeln geſchmolzene Metall

gegoſſen . Nach dem Erkalten wurde die Tonhülle abgeſchlagen .

Auf dieſe Weiſe konnte von jedem Kunſtwerk nur ein Abguß ge⸗

wonnen werden , und in der Tat hat man bisher noch nie zwei

Bronzewerke gleicher Form gefunden . In einem kleinen Saal ,
der kürzlich freigelegt wurde und offenbar als Atelier diente ,

ſand man faft alle Geräte und Utenſilien , die den Künſtlern des

alten Aleſia zum Bronzeguß dienten . Außer einer Anzahl feuer⸗

ſeter Erdtiegel fand man auch die Scherben der zerſchlagenen

Tonhüllen , die ſich vorausſichtlich leicht werden wieder zuſammen⸗

ſezen laſſen . Beſonders intereſſant iſt die Auffindung zweier

Rronzegegenſtände, die nur zum Teil von der einſtigen Tonhülle

kefreit ſind ; offenbar handelt es ſich hierbei um Fehlgüſſe ,
deren mangelhaften Charakter der Künſtler ſofort erkannte ; er
warf ſie beiſeite , ohne ſich die Mühe zu nehmen , ſie erſt völlig

dbon der Terrakotta⸗Umkleidung zu befreien .

Wände die zahlreichen Schleifen und Kränze von den Trauer⸗

tagen des Jahres 1907 ſchmücken , ein Gottesdienſt ſtatt , zu
dem ſich Ihre Königliche Hoheit die Großherzogin Luiſe , der

geſamte Hofſtaat , Vertreter der Behörden , die Beamten und die

Dienerſchaft eingefunden hatte . Der Präſident des evangeliſchen

Oberkirchenrats , Exz . D. Helbing , ſprach die Gebete und Ge⸗

dächtnisworte, während ein Chor der Luiſenſchule einige geiſt⸗

liche Lieder zum Vortrag brachte . Nach der ſtimmungsvollen
Feier begab ſich das Gefolge und die Dienerſchaft in die mit

Blumen reich geſchmückte Gruft , welche Ihre Königliche Hohei !
die Großherzogin Luiſe ſchon morgens 8 Uhr beſucht und dort⸗

ſelbſt an der Ruheſtätte ihres hohen verewigten Gemahls einen

Kranz niedergelegt hatte . Von 12 Uhr mittags ab war die Ka⸗

pelle dem Publikum geöffnet . Das Hofmarſchallamt hatte 1009
HKarten für je zwei Perſonen ausgegeben , der großen Nachfrage

konnte kaum entſprochen werden . Nachmittags 3 Uhr hatten

ſchon über 300 Perſonen die Grabkapelle beſucht und von da ab

verdichtete ſich der Menſchenſtrom zuſehends . Das Publikum er⸗

ſchien größtenteils in ſchwarzer Kleidung . In der Kapelle war in

der dem Sarkophag des Prinzen Ludwig Wilhelm gegenüber⸗
liegenden freien Niſche in einem Hain von Blattpflanzen und

Blumen die Büſte des 7 Großherzogs aufgeſtellt , um welche die

zahlreichen im Laufe des vormittags eingelaufenen Kranzſpenden
aufgebaut waren . Hier bemerkte man u. a. einen prachtvollen

Kranz des Großherzogspaares , ferner wertvolle Spenden der

Königin von Schweden , der Prinzeſſin Wilhelm , des Prinzen
und der Prinzeſſin Max . Weiter waren aber auch noch von der

Stadtbehörde , den Vorſtänden des Badiſchen Frauenvereins , die

ebenfalls an der Trauerfeier in der Grabkapelle teilgenommen

hatten und von vielen Privaten Kränze niedergelegt worden ,

Auch die Großherzogsbüſte im ſogenannten Prinzengärtchen zierte
ein großer Lorbeerkranz .

* Aufliegen der Wählerliſten . Wie aus der im Inſeraten⸗
teil dieſer Nummer befindlichen Bekanntmachung des ſtatiſtiſchen

Amts hervorgeht ſind die Wählerliſten für die Wahl

der Stadtverordneten vom Sonntag , den 13. September

bis einſchließlich Sonntag den 20 . September an Werktagen vor⸗

mittags von 10 —1 Uhr und nachmittags von 4A—8 Uhr und an

Sonntagen vormittags von —12 Uhr zur Einſicht der Be⸗

teiligten aufgelegt und zwar für die Altſtadt Mann⸗

heim im Rathauſe F 1, 5, 2. Stock , großer Saal Nr . 23.

Die Einſicht der Liſten für den Stadtteil Käfertal befindet ſich

auf dem dortigen Rathauſe , für Waldhof auf der Polisei⸗
ſtation und für Neckuran auf dem Rathauſe daſelbſt .

Etwaige Einſprachen ſind innerhalb der obengenannten Friſt

unter Vorlage der Beweismittel daſelbſt vorzubringen . Spätere

Einſprachen können nicht mehr berückſichtigt werden . Be⸗

rechtigt zur Wahl iſt jeder Stadtbürger , deſſen Bür⸗

gervecht nicht ruht . Wir erſuchen alle unſere Parteiangehörige

mnd - Freunde auf das Dringendſte , die Wählerliſten einzuſehen

und eptl . die Eintragung ihres Namens veranlaſſen zu wollen .

* Deutſcher Forſtverein . Die Haupiberſammlung des deut⸗

ſchen Forſtvereins in Düſſeldorf beſchloß einſtimmig , im Jahre
1909 in Heidelberg zu bagen . Oberforſtrat Gretſch begrüßte

dieſen Beſchluß im Namem der badiſchen Staatsforſtverwaltung .

Oberförſter Krutina im Namen der Stadt Heidelberg .
* Vom deutſchen Malertag . Anläßlich des vom 12 . —14 . Sept .

in Karlsruhe ſtatkfindenden dritten deutſchem Malerbages wird

in den Tagen vom 12. bis zum 22 . September von der Maler⸗

und Tünchermeiſter⸗Vereinigung Karlsruhe in der ſtädtiſchen Aus⸗

ſtellungshalle eine Maler⸗Fach⸗Ausſtellung arxangiert . Dieſe
Ausſtellung , für die umfangreiche Vorbereitungen getroffen wor⸗

den find , wird durchaus nicht lediglich lokalen Charakter tragen ,

ſie wird im Gegenteil Ausſtellungsobjekte aus dem ganzen deut⸗

ſchen Reiche , ja ſelbſt aus dem Auslande aufweiſen . Die Aus⸗

ſtellungsarbeiten ſelbſt ſind ſchon ziemlich weit vorgeſchritten .

Fleißige Hände ſind tagsüber fieberhaft tätig , damit die Ausſtel⸗

lung beim Eröffnungstermin , der nunmehr endgültig auf Sams⸗

tag , den 12. ds . Mts . , vormittags 10 Uhr , feſtgeſetzt iſt , ſich voll⸗

ſtändig präſentieren können wird . Die Ausſtellung , deren haupt⸗

ſächlichſte Einteilung in 12 Gruppen erfolgt , wird vorausſichtlich

in großer Ueberſichtlichkeit alles enthalten , was dem Fachmann

wie auch dem Laien im Malergewerbe zu wiſſen und zu erfahren

wünſchenswert iſt . Sie wird die enormen Fortſchritte zeigen , die

der Maler in den letzten Jahren gemacht , wird Auskunft und Be⸗

lehrung in den verſchiedenen Techniken geben , ſie wird auch Neues

aus der Schildmalerei und in Lackierarbeiten zeigen , wird der

dekorativen Malerei einen großen Raum überlaſſen . In be⸗

ſonderen Gruppen werden Fabrikanten und Lieferanten Gelegen⸗

heit haben , ihre Neuigkeiten in Malerbedarfsartikeln , Werk⸗

zeugen und Einrichtungsgegenſtänden zu zeigen und auch Fach⸗

werke , Literatur , Schablonen und Zeichnungen werden ausge⸗

dehnte Berückſichtigung finden . So wird wohl jedem , mag er

nun Fachmann oder Laie ſein , in der Ausſtellung etwas intereſ⸗

ſantes geboten ſein und es läßt ſich ſchon heute vorausſehen , daß

der Erfolg in jeder Hinſicht zufriedenſtellend wirkt .

* Nachwehen vom Frankfurter Turnfeſt . Die Feſthallenwirte ,
die auf dem Frankfurter Turnfeſt ſchlecht abgeſchnitten haben ,

wieſen eine ihnen vom Wirtſchaftsausſchuß angebotene Entſchädig⸗

ung von 10 000 M. als viel zu gering zu rück .
* Vorträge . Heute , Freitag und Sonntag finden je abends

halb 9 Uhr im Ballhauſe Vorträge über das Thema „ Wahres

Chriſtentum “ ſtatt . Intereſſenten ſind herzlichſt eingeladen .

Der Eintritt iſt frei . ( Siehe Inſerat . )
* Friedrichspark . Geſtern abend fand das letzte Garten⸗

konzert dieſer Saiſon ſtatt . Herr Muſikdirigent K. Lemnitz

hatte ein gut gewähltes Programm zuſammengeſtellt , das ein

dankbares Publikum fand . Außer Kompoſitionen von Wagner

und Schubert gelangten ſolche don Einödshofer , Mendelsfohn ,

Thomas , Grey ete . zum Vortrag . Auch der Abſchiedsmarſch des

Herrn Lemnitz darf als eine ſehr anſprechende und weit über

das gewöhnliche Mittelmaß hinausgehende Kompoſition bezeich⸗

net werden . Den Mittelpunkt des Abends bildete die Beleuchtung
der Sternwarte und der Baumgruppen . Erhöht wurde die effekt⸗
volle Wirkung dieſer Beleuchtung durch einen auf dem Weiher

langſam dahinfahrenden , äußerſt farbenprächtig iluminierten

Kahn , deren Reflexe ſich im Weiher in tauſenden von Farben

wiederſpiegelten . Während der Beleuchtung ertönte im Hinter⸗

grund des Parkes Mendelsſohns „ Wer hat die du chöner
Wald “ und das ewig ſchöne und immer gern gehörte Kronerſche

Heimatslied „ Grüße an die Heimat “ durch die nächtliche Stille

des Parkes . Die Illumination des Schweizerhäuschens , ſowie
die Beleuchtung der Sternwarte bot ein wirklich bewunderns⸗

würdiges Bild . Herr Verwalter Henſel darf mit dem Erfolg

des geſtrigen Abends zufrieden ſein .
* Liberaler Arbeiterverein . Am kommenden Samsag , den

12 . d. Mts . , abends 8½ Uhr , hält der „ Liberale Arbeiterverein “
im unteren Lokale der „ Stadt Lück “ , P 2, 10 , ſeine monatliche

auch Freunde und Gönner des Vereins freundlichſt eingeladen
werden . Gleichzeitig wird pünktliches Erſcheinen erwünſcht .

* Der Brieftaubenverein „ Phönix “ hält am kommenden Sonn⸗

bag einen Wettflug mit jungen Tauben ab Fulda , 150 Kilometer .

Die ankommenden Tauben werden im Lokale S 6, 40 ausgeſtellt
und ſind Freunde und Intereſſenten freundlichſt eingeladen .

* Eine einzigartige Fahrt von Ruderſportsleuten . Am heutigen

Tage unternehmen drei Herren und eine Dame , Mitglieder der

„Rudergeſellſchaft des W. S . V. D. von 1898 “ in Düſſeldorf eime

Ruderfahrt von Baſel rheinabwärts bis Düſ⸗

ſeldorf . Die Tourenruderer legen mit ihrem Boot „ Undine “

auf der Rheinfahrt in Kehl , Maxau , Germersheim , Speier , Worms ,

Mainz , Biebrich , Bingen , Koblenz und Bonn an . Die abzufahrende
Strecke beträgt etwa 580 Kilometer , und es ſind hierfür unter

Berückſichtigung der jetzigen Jahreszeit ( frühe Dunkelheit ) minde⸗

ſtens 10 Tage erforderlich . Das zu dieſer Fahrt benutzte Skull⸗

boot , ein Doppelzweier , iſt aus Mahagoniholz und in Rotterdam

gebaut ; Tiefgang und Breite ſind gering . Die Mannſchaft ( dref

Ruderer ) hat täglich etwa 65 —70 Kilometer zurückzulegen . Bei

einer täglichen Arbeitsleiſtung von nur 6 Stunden führt jeder
Ruderer in vorgenannter Zeit , bei der Regel von 24 Ruderſchlägen
in der Minute , etwa 8640 Ruderſchläge aus , gewiß eine kräftige

Tagesleiſtung .
* Das Kinderfeſt mit Glockenblumenabend in der Darm⸗

ſtädter Ausſtellung hatte eine ſo ſtarke Beteiligung erfahren ,

daß eine Wiederholung des Feſtes angekündigt werden mußte .
Neben dem heſſiſchen Großherzogspaar mit dem Erbprinzen
Georg wohnten auch Prinzeſſin Viktoria von Battenberg mit

Kindern , die Kronprinzeſſin von Griechenland mit Kindern und

Prinzeſſin Friedrich Karl von Heſſen mit Kindern dem Feſte

bei . Den Mittelpunkt bildete ein großer Kinderfeſtzug , der

unter Beteiligung des kleinen Erbgroßherzogs und mehr als

600 weißgekleideten Mädchen und Knaben den unter einem präch⸗
tigen Baldachin verſammelten fürſtlichen Herrſchaften eine Hul⸗
digung darbrachte . Der Großherzog hatte ſchon vorher dem aus

Damen und Herren der erſten Kreiſe gebildeten Komitee ſcherz⸗

haft die Aeußerung getan , daß er für das brave Verhalten ſeines

Söhnchens beim Feſtzuge keine Garantie übernehmen könne . Und

das war gut . Denn als der Feſtzug vor dem Baldachin an⸗

langte und der in einem Glockenblumenwagen , der von vier

Gaisböcken gezogen und von Pagen und Herolden umgeben war ,

thronende Glockenblumenprinz den Erbgroßherzog mit einem

hübſchen Gedicht begrüßt hatte und ihn einlud , in dem Vier⸗
geſpann Platz zu nehmen , da weigerte ſich der kleine Herr ſo

entſchieden , daß unter allgemeiner Heiterkeit von der genauen
Durchführung dieſer Programmnummer abgeſehen werden

mußte .
* Ausſchreitungen von Soldaten während des Manövers .

Fünf Mann des rheiniſchen Infanterieregiments v. Lützow Nr .

25 ſind geſtern unter militäriſcher Bedeckung , die das Seiten⸗

gewehr aufgepflanzt hatte , vom Manövergelände im Odenwald

in die Garniſon Raſtatt abgeführt worden . Die Lente haben

in einer Wirtſchaft eine grobe Ausſchreitung

gegen eine Patrouflle begangen , bei der ein Feldwebel
und ein Unteroffizier verletzt wurden .

„ Ein Automobilunglück ſchwerer Art ereignete ſich geſtern

nachemitbag bei Freiburg . Wie ſchon gemeldet , hatte Zirkusdirektor
Stoſch⸗Sarraſaui mit eiem Chauffeur und dem 1. und 2

Regiſſeur ſeines Zirkus eine Ausfahrt wach Ticiſſee unter⸗

nommen . Auf dem Heimwege begegneten ſie bei Ebnet einem Rird⸗

fahrer , der nicht auf der vorgeſchriebenen Seite fuhr . Der Chauf⸗

feur , der ein Unglück verhütem wollte , bremſte ſofort mit folcher

Schärfe , daß das Auto ſich volhſtändig überſchlug und

wieder auf die Mäder r ſtehen zam . Der Chauffeur ſaß noch mit
gerſchmettertem Schädel tot an der Lenlſtange , während
die anderen Herren herausgeſchleudert wurden . Sie er⸗

litten mehr oder weniger erhebliche Verletzungen , meiſt

Muskel⸗ und Sehnenquetſchungen und Hautabſchürfungen . Die

Verletzten wurden in der chirurgiſchen Klimik verbumden und konm⸗
ten danm entlaſſen werden. Krankenhausbehandlung iſt nicht er⸗

forderlich . Herr Direktor Stoſch⸗Sarraſani liegt in ſeiner Privat⸗

zwahnung . Ob er auch innere Verletzungen erlitten hat , twird erſt

eine genauere ärztiiche Unterſuchung ergeben . Infolge des Unglück⸗

mußten in der geſtrigen Abendvorſtellung 2 Nummern des Pro⸗

gramms durch andere erſetzt werden . Insbeſondere mußte die Vor⸗

führung der Elefantendreſſur , die durch den Direktor erfolgt , unter⸗

bleiben . Der Chauffeur Hermann Müller , 28 Jahre alt , gebürtig

aus Freiburg , der bei dem Automobilungliick auf ſo ſchreckliche

Weiſe ums Leben kam , war längere Zeit in dem Baugeſchäft vom

Herrn Schuhmacher in Sandhofen . Er ſoll ein tüchtiger und
arbeitſamer Menſch geweſen ſein .

* Im Stich gelaſſen . Am Dienstag mittag reiſte eine ſchwer
kranke Frau in Begleitung eines Mannes von Frankfurt nach
Ludwigshafen . Dort ließ er ſie am Bahnhof allein , angeb⸗

lich um einen Wagen zu holen . Da der Mann aber nicht zurück⸗
kehrte , mußte die Frau ins Krankenhaus verbracht werden . Von
dem Manne fehlt noch jede Spur . Er gab nur noch an , daß die
Frau eine Schweſter in Mannheim wohnen habe .

* Die ſeit 10 Tagen verſchwundene 8jährige Mathilde Renz .
deren Bild wir im geſtrigen Abendblatt brachten , wurde heute

früh bei einer nochmaligen Durchſuchung des Weſchuitz⸗

bettes am Rechen der Spengler ſchen Mühle als

Leiche aufgefunden . Ob Unglücksfall oder Ver⸗
brechen vorliegt , wird die heutige Unterſuchung ergeben .

Nach 9 Jahren freiwillig geſtellt . Vor 9 Jahren wurde

hierſelbſt ein Mann wegen Betrugs im wiederholten Rück⸗

falle feſtgenommen , der wegen ſeiner Vorſtrafen eine ſchwere
Strafe zu gewärtigen hatte . Bei der Vorführung zur Verneh⸗
mung durch den ſeit zwei Jahren penſionierten Gerichtsdiener
Seitz entwiſchte er demſelben . Der Ausreißer war und blieb ver - ⸗
ſchwunden . Die Sehnſucht nach der Heimat hat ihn wieder aus
Amerika hierher getrieben .

* Fuhrwerksunfall . bern nachmi iſchen
Uhr

wurde das 4 Jahre Wernhr⸗50
Cokombe , wohnhaft P 2 , 7, auf der Straße in Q 2 von dem
Fleiſchfuhrwerk des Herrn Fiedler überfahren . Das eine
Rad riß dem Kinde die ganze linke Geſichtshälfte erunter . Die
erſte ärztliche Hilfe wurde im Allgemeinen Krankenhauſe geleiſtet .

Karambolage . Bei dem großen Verkehr um die Mittags⸗
ſtunde karambolierte geſtern an der Kreuzung der Straßenbahn anm
der Langen Rötterſtraße ein Radfahver mit der Clektriſchen . Der

Radfahrer war vor die Elektriſche gefahren , dieſe ſtieß ihn faſt
quer vor die Plattform und warf ihn von dem Rade herunter . Er

wurde ins Krankenhaus überführt , wo ein Bruch des linken Vorder⸗
armes konſtatiert wurde .

s konſtatiert
Der Führer hatte mit aller Kraft ge⸗

bremſt, ſonſt wäre der Unfall weit ſchlimmer abgelaufen . Den
Radfahrer trifft ſelbſt die Schuld an dem Unfall .

* Zur Schwetzinger Schöffengerichtsſitzung . Herr Haef⸗
Mikaliederverſammlung ab, wozu ſeine Mitalteder , wie ner , der frühere Bürgermeiſter der Stadt Schwetzingen , erſuckt
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uns , den Bericht über die Schwetzinger Schöffengerichts⸗
ſitzung dahin zu ergänzen , daß die Behauptungen des Angeklag⸗
ten Becker , ſoweit ſie ſeine Perſon betreffen , ſich durch die

als freie Erfindung herausgeſtellt
haben .

* Getränke für Fieberkranke . Das beſte Getränk iſt friſches ,

zutes Quellwaſſer , wo dieſes nicht zu haben iſt , gut filtriertes
Leitungswaſſer . Wo kein Filter vorhanden , koche man das Waſſer
ab und laſſe es an friſcher Luft abkühlen . — Gutes Selters⸗
oder Sodawaſſer — Waſſer mit gutem Rotwein vermiſcht —

friſche Buttermilch , d. h. wenn der Arzt dieſe erlaubt , — Zi⸗

tronen⸗Limonade , ſowie ſolche von Fruchtſäften ſind geeignete
Getränke . Am beſten aber iſt das Waſſer ; es bildet die haupt⸗

ſächlichſten Beſtandteile alle Gewebeflüſſigkeiten und Gewebe un⸗
ſeres Körpers , es verleiht dem Ernährungsmaterial die geeig⸗
nete Form , um aufgeſaugt werden zu können ; es iſt das geeig⸗
nete Mittel , um die ſchädlichen Stoffe aus unſerem Körper fort⸗

zuſchwemmen und zu entfernen . Die dem Waſſer zugefügten
Säuren von Früchten , Wein uſw . ſind nur beſtimmt , die Ge⸗

ſchmacksempfindung anzuregen , die bei dem Kranken ſtets der

Anxegung bedarf , und beruhigend auf die Nerven zu wirken .
* Der arme Reiche . Wir leſen in einem Berliner Blatte :

Vor ſieben Jahren erbte der damals 24 Jahre alte Handlungs⸗

gehilfe Paul Metto von ſeiner Mutter etwa 150 000 Mark in

bar . Er meldete ſich auf Reiſen ab , blieb aber heimlich in Ber⸗

lin , wo er ſpäter wegen Steuerhinterziehung vergeblich geſucht

wurde . Seit zwei Jahren wohnte er im Hotel Schumann in

Berlin . Hier bezahlte er Tag für Tag eine Mark für ein kleines

Zimmer , das weder der Wirt noch der Hausdiener betreten durf⸗

ten . Den Morgenkaffee bereitete er ſich ſelbſt , das Mittag⸗

eſſen nahm er in der Volksküche , das Abendbrot im Volkskaffee⸗
haus ein . Der reiche Arme trug ſein ganzes Vermögen in

Papiergeld in einem großen Beutel an zwei gekreuzten Schnüren

auf der bloßen Bruſt . Niemand wußte , daß der faſt ſchäbig ge⸗

kleidete Mann etwas beſaß , er aber bildete ſich ein , daß alle

Welt wüßte , wie reich er ſei , und daß jedermann es darauſ ab⸗

geſehen habe , ihm ſeinen Schatz zu ſtehlen . Des Nachts ver⸗

ſteckte er den Beutel unter der Matratze . Aus Furcht vor Dieben

riegelte er ſich ein und verbarrikadierte die Tür . So führte der

Mann , der in beſcheibenen Verhältniſſen lebensluſtig geweſen,
als reicher Erbe ein einſames elendes Daſein . Da er ſeit dem
lezten Freitag abend nicht mehr geſehen wurde , ließ ſein Wirt

geſtern nachmittag die Tür öffnen und fand ihn tot vor dem

Bette liegen . Die Leiche war nur mit Hemd begleidet . Vom

Schlage gerührt war Metto aus dem Bette gefallen . Der Geld⸗
beutel wurde unter der Matratze gefunden . Er enthielt noch

148000 Mark , die die Polizei vorläufig beſchlagnahmte , während

ſie die Leiche nach dem Schauhauſe bringen ließ . Als Erbe hat

ſich bisher ein Gürtler aus Rixdorf gemeldet.

Aus dem Großherzogtun
* Schwetzingen , g. Sept . Der Steueroberaufſeher Val .

Hacker wurde zum 1. Okt . nach Konſtanz verſetzt . An ſeine Stelle

kommt Steueroberaufſeher Leopold Schmitt von Wertheim wach

Schüwetzingen.
Hockenheim , g. Sept . Geſtern ſpielten mehrere Kinder

im Sandloch am Oftersheimer Weg , als plötzlich eine Maſſe ins

Rutſchen kam und einen zirka 6 Jahre altden Jungen vollſtändig
verſchüttete . Nur einem raſch herbeieilenden Mann , der mit

einer Schaufel ſich den Weg bahnte , iſt es zu danken ,

nicht den Erſtickungstod erlitt .

＋. Weinheim , 10. Sept . Der Privatier Friedrich Karlf

Freudenberg ſchenkte der Stadt 20 000 Mark zur Er⸗

werbung des ſtädtiſchen Grundſtückes an der Bahnhofſtraße mit

der Bedingung , darauf das ſtädtiſche Gewerbeſchulhaus zu er⸗

richten .8
* Villingen , 9. Sept . In der hieſigen Muſeumsgeſell⸗

ſchaft wurde geſtern der Abſchied des Oberamtsrichters Mau⸗

rer , der nach Mannheim , und der des Bezirksgeometers

Rumpf , der nach Freiburg verſetzt wird , gefeiert . Beide Herren

ſieht man ſehr ungern von hier ſcheiden . Der 2. Vorſtand des

Muſeums , Finanzamtmann Wieſendanger , beleuchtete die Ver⸗

dienſte der beiden Herren um die Geſellſchaft und die Allgemein⸗
heit . In den Herrn Oberamtsrichter Maurer gewidmeten

Worten wurde u. a. deſſen gerechtes und dabei leutſeliges Walten
im Amte , ſein eifriges Streben auf friedlichen Ausgleich zwiſchen

den Parteien , wodurch manche Gehäſſigkeiten und Feindſchaften
vermieden wurden , lebhaft betont . Die Dankesveden der Schei⸗
denden nebſt Chor⸗ und Sologeſängen , füllten den fröhlichen
Abend aus . Unſere beſten Wünſche den Scheidenden für ihren

neuen Wirkungskreis .
* Donaueſchingen , 9. Sept . Die ſeitens des Zentral⸗

komitees der roten Kreuz⸗Vereine in Berlin zur Verfügung ge⸗

ſtellte Wohnbaracke iſt bereits aufgerichtet , die vier Baracken des

babiſchen Landesvereins vom roten Kreuz folgen dieſe Woche ,

ferner die Strohmeierſche Baracke und diejenige der Baracken⸗

bangeſellſchaft Köln . Im ganzen kommen ſomit 7 Baracken zur
Aufſtellung , die 35 Familien Unterkunft gewähren . Jede Familie

erhält eine geräumige Wohnküche und die der Kopfzahl der Fa⸗

milie entſprechenden Schlafräume . In der Nacht von Samstag

zeigte die Landſchaft Reif , das Thermometer war unter Null ge⸗

ſunken , ein Fingerzeig für die weitere Tätigkeit . Durch den

Landwirtſchaftlichen Verein in Baden , in Gemeinſchaft mit dem
Konfumvereinsverband Karlsruhe fanden Beſprechungen mit
ſämtlichen brandbeſchädigten Landwirten ſtatt . Das Ergebnis

war eine reichliche Beſtellung von Saatgut und Maſchinen . Da⸗

mit jedem Landwirt Gelegenheit geboten wird , ſich/ die ihm zu⸗

ſagende Maſchine auszuwählen , findet am nächſten Sonntag in

den Hofräumen des Soolbades eine Ausſtellung ſämtlicher in

Fvage kommender Maſchinen ſtatt . Die Maſchinen werden den
Landwirten , gleichgültig , ob ſie Mitglieder des landwirtſchaftlichen
Vereins ſind oder nicht , dank dem Entgegenkommen der Ma⸗
ſchinenfabriken , zu äußerſt billigen Vorzugspreiſen auf Abruf bei

günſtigen Zahlungsbedingungen geliefert . — Bei dem Brande ſind
40 Sparkaſſenbücher von Privateigentümern dem Feuer zum

Opfer gefallen . Bei den Aufräumungsarbeiten trifft man noch

immer glimmende Holzteile , die ſogar mitunter kleine Feuer ent⸗

fachen . — Die Stadt Lübeck bewilligte 5000 Mark für die Ab⸗

gebrannten.

Pfalz , Heſſen und Umgebung .
* Germersheim , 8. Sept . Die Kriegsübung auf das

Zort Detroh ging geſtern früh 347 Uhr zu Ende . Der Sturm⸗

angriff erfolgte um halb 6 Uhr . Belagerer wie Verteidiger leiſte⸗

ten hierbei das möglichſte . Es war eine ſchwere Aufgabe auf

beiden Seiten , die aber zuletzt zu Gunſten der Angreifer endigte .
Der Sturmangriff wurde unter dem Schutze ſtarken Artillerie⸗

feuers in einer Entfernung von 200 Meter auf das Fort geführt .
Die Uebermacht und auch die Vorbereitungen führten zum Siege

der Belagerer . Prinz Leopold wohnte mit kurzer Unterbrechung
bis zum Schluſſe der Belagerung bei . Um 7 Uhr rückten die

Truppen in ſhre Quartiere ab. um im Laufe des Tages in ihre
Warniſonen zurückbefördert zu werden . Nur das 2 . Pionier⸗

ee ene

Meaahem , 10 . September⸗

Bataillon mit der Fußartillerie haben für die nächſten Tage noch
Arbeit mit der Einebnung der Batterien , Laufgräben uſw . Mit

Ausnahme der Schiedsrichter und der Flurbereinigungskommiſſion
ſind ſämtliche zur Uebung kommandiert geweſenen Offiziere von

hier abgereiſt . Pring Leopold , dem erſt ſpäter der tragiſche Tod
des Bürgermeiſters Kleehaas mitgeteilt wurde und der daraufhin
ſofort der Familie ſein innigſtes Beileid ausſprechen ließ , fuhr
nach Saarbrücken , um den Kaiſermanövern beizuwohnen .

* Mülhauſen , 7. Sept . Im Laufe letzter Woche ver⸗

ließen die beiden auswärtigen Regimenter , welche über

14 Tage teils in ſtädtiſchen Gebäuden , teils in Bürger⸗
quartieren untergebracht waren , die Stadt Mülhauſen , um an

den in der Gegend von Altkirch und Dammerkirch veranſtal⸗
teten Manövern teilzunehmen . Allgemein iſt man des Lobes

voll über das gute Benehmen der Mannſchaften Kein Miß⸗

ton ſtörte die Eintracht zwiſchen den fremden Mannſchaften
und der Bürgerſchaft , und manchen Quartiergeber konnte man

oft des Abends in Geſellſchaft „ ſeines Soldaten “ ſehen . Die

durch die verhältnismäßig lange Einquartierung verurſachten

Koſten ſind ſehr groß , beſonders für diejenigen Mitbürger ,

welche aus irgend einem Grunde die ihnen zugeteilten Mann⸗

ſchaften in Wirtſchaften unterbringen mußten . Denn wäh⸗

rend die gewährten Entſchädigungen für den Tag nur . 34

Mark für den Gemeinen bis zu 1,81 M. für den Feldwebel
betrugen , verlangten die Wirte 4 bis 6 M. für die ihnen über⸗

wieſenen Soldaben . Ja , für die ausquartierten Offiziere
wurden bis zu 20 M. für den Tag bezahlt . Dennoch denken

viele mit Freude an die letzten Tage zurück , die anregendes

Leben in die Stadt brachten .
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Der Beginn der Hoftheatervorſtellungen iſt mit Anfang der

neuen Saiſon von 7 auf %½ Uhr verlegt worden , eine Neuerung ,
die wohl viele Kunſtfreunde mit lebhafter Freude begrüßt haben .
Leider ſoll es ſich, wie ich höre , wiederum nur um einen Verſuch
handeln . Schon einmal wurde verſucht , die Vorſtellungen ſpäter
beginnen zu laſſen , doch iſt dieſe Anordnung ſ. Zt . wieder ſtill⸗
ſchtweigend verſchwunden . Ich frage , wo ſind die Hinderniſſe , die

ſich der Abſicht der Intendang , die neue Einrichtung dauernd zu
geſtalten , entgegenſtellen ?? Die halbe Stunde kann doch für nie⸗
mand ein Opfer bedeuten , dagegen bedeutet ſie für viele die Er⸗

möglichung des Theaterbeſuches überhaupt . Es iſt doch eigentlich
ſelbſtwerſtändlich , daß in Mannheim , der Stätte beſonders inten⸗

ſiver Arbeit , das Theater nicht ſo früh beginnt , denn die meiſten

Geſchäfte ſchließen wohl kaum vor 7 Uhr . So viel ich weiß , ſtehen
hinter den mittleren und kleinen Logen⸗Abnehmern viele andere ,
die ſeit Jahven auf ein freiwerdendes Abonnement warten und

herzlich gerne mit einem ſpäteren Anfang einverſtanden wären .

Wohl gibt es in Mannheim noch eine zweite Kunſtſtätte , den

Roſengarten , die ihre Pforten erſt um 8 Uhr öffnet , doch die leichte

Koſt , die dort verabreicht wird ( beherrſcht doch die ewig luſtige
Witwe zum guten Teil den Spielplan ) , iſt für den wahren Kunſt⸗

freund Speiſe , die nicht ſältigt . Er will das Schickſal ſehen , „ das

den Menſchen erhebt , wenn es den Menſchen zermalmt . “ 1

Wüchertiſcz.
Kurze Anzeigen eingegangener Bücher . Ausfübrlichere Be⸗

jprechungen nach Auswahl vorbehalten⸗
„ Griebens Reffeführer . Band 11 : Baden⸗Baden uund

Umgebung ( M. ) . Verlag von Albertk Goldſchmidt in Ber⸗

lin W. Als ein börzüglicher Führer durch dieſen bielbeſuchten
Badeort kann Griebens Reiſeführer , deſſen 1. neu bearbeitete Auf⸗

lage ſoeben fertiggeſtellt iſt , beſtens empfohlen werden . Er gibt
dem Fremden jede Auskunft , die ihm bei ſeinem Aufenthalt daſelbſt

zu wiſſen nötig iſt , und enthält in ſeinem erſten Teile eine reich⸗

haltige Sammlung aller erdenklichen Notizen , Hinweiſe und

Adreſſen , die ſämtlich dem neueſten Stand entſprechen . Ueber

Hotels , Logierhäuſer , Verkehrsweſen , Unterhaltungen , Kunſtſamm⸗

lungen etc . iſt alles aufgenommen , was für den Beſucher in Be⸗

tracht kommt . Eingehend berückſichtigt ſind auch die dem Kur⸗

gebrauch dienenden Einrichtungen . Der zweite Teil des Büchleins ,

welcher eine Zuſammenſtellung lohnender Spaziergänge und Aus⸗

flüge in die nähere und weitere Umgebung umfaßt , erhielt eine

sweckmäßigere Einteilung
8

Tag zu Tag .
— Schweres Automobilunglack . Köln ,

10 . Sept . ( Priv . ⸗Tel . ) Wie der „ Köln . Ztg . “ aus Eupen ge⸗

meldet wird , ereignete ſich geſtern abend auf der Landſtraße

zwiſchen Eupen und Montjoie ein ſchweres Automobilunglück ,
wobei zwei Perſonen aus Verviers getötet wurden .

— In der Notwehr . Berlin , 9. Sept . Das hieſige

Landgericht verhandelte heute über die Schießaffäre im Koepenicker

Forſt in den Müggelbergen , wobei der Eiſenbahnarbeiter Vorbeck

nach vorheriger Beläſtigung des Ehepaares Desca von dem Ehe⸗

mann erſchoſſen wurde . Die Beweisaufnahme ergab , daß der Ange⸗

klagte Besca in der Notwehr gehandelt hat . Das Gericht erkannte

auf Freiſprechung .
— Die raufenden Dachauer . Der „ Berl . Lokalang . “

meldet : Bei den Feſtlichbeiten zur Feier des 100jährigen Beſtehens

des Fleckens Dachau verurſachten Betrunkene am Bahnhofe eine⸗

große allgemeine Raufere i . Man ſchlug ſinnlos mit eiſernen

Gartenſtühlen auf einander los und machte von den Meſſern Ge⸗

brauch . Die Meſſerſtechereien wurden im Zuge fortgeſetzt ,

ſodaß auf freiem Felde die Notleine gezogen wurde . Bei dieſer

Gelegenheit gelang es mehreren Meſſerhelden zu entkommen . Die
übrigen Hauptbeteiligten wurden von Mitreiſenden feſtgehalten und

im München der Polizei übergeben .

— ( Der Mörder des eigenen Sohnes . In

Vallence erſchoß Kapitän Roux vom 13 . Jäger⸗Regiment nach

kurzem Wortwechſel ſeinen 16jährigen Sohn . Der Kapitän

hatte ſich , die Vorſtellungen ſeiner Kameraden und Freunde

nicht beachtend , dem Aethergenuſſe hingegeben und

ſeine Umgebung wiederholt gefährdet . NRour befindet ſich

gegenwärtig im ſtädtiſchen Krankenhauſe . Er iſt ſich der

Schwere ſeiner Tat nicht bewußt .

Von

Deutſcher Juriſtentag .
* KHarlsruhe , 9. Sept . Der Begrüßungsabend

des Deutſchen Juriſtentages im großen Feſthallenſaal war von

500 Damen und Herren beſucht . Anweſend waren u. a. Staats⸗

miniſter v. Duſch , Geheimrat Hübſch , Geheimrat v. Stößer ,
der Senior des Juriſtentages .

Der Vorſitzende des Ortsausſchuſſes , Landgerichtspräſident
Dr . Dorner begrüßte den Juriſtentag . Ein gewaltiger Wandel

habe ſich ſeit dem erſten Juriſtentag 1860 in der deutſchen Rechts⸗

entwicklung vollzogen . Die Verhandlungen , Gutachten und Re⸗
ferate desInriſtentages hätten vielfach erfreuliche Klärung ge⸗

bracht und eine Fülle wiſſenſchaftlicher Arbeit von bleibender
Bedeutung geſchaffen . Auch die Geſetzgebung habe ſich der Be⸗
achtung dieſer gewichtigen Stimmen nicht entziehen können . In
der Hoffnung , daß auch dieſer Juriſtentag für alle Ziele der Ver⸗
einigung ſich förderlich erweiſen möge , begrüße er alle herzlich

Geh . Juſtizrat Enneccerus⸗Marburg dankte namens der
ſtändigen Deputation u. feierte Badens Herrſcherhaus . Er führte
aus , der Juriſtentag werde auch diesmal nicht nur ſeine wiſſen⸗
ſchaftliche und praktiſch⸗techniſche , ſondern auch ſeine national⸗
Aufgabe erfüllen .

Die Kaiſermanöver .
* Kurzel ( Lothringen ) , 9. Sept . Kaiſermannöver

Nach genaueren Meldungen hatte das 15 . Arm eekorps
geſtern früh ſeine 31 . und 30. Diviſion in einer Kolonne auf
der Straße Hellimer⸗Cappel hintereinandergeſetzt , wohl
mit der Abſicht , durch Linkseinſchwenken den feindlichen Flügel
zu umfaſſen , der im Vormarſch auf Freibuß⸗Groß⸗Tänchen ber⸗
mutet wurde . Daraufhin ordnete das 16 . Armeekorps die
Entfaltung der 34. und 33. Diviſion zwiſchen Groß⸗Tänchen und
St . Maria , beziehungsweiſe ſüdöſtlich von Vahl⸗Eberſing
zum Angriff in öſtlicher Richtung an . Der einheitliche Angriff
der blauen , 31. Diviſion , zwang die rote 33. Diviſion , trotz wirk⸗
ſamen Eingreifens der Kavallerie⸗Diviſion auf den ſtarken Höhen
bei Vahl⸗Eberſing , zu weichen . Dagegen wurde die 30. Diviſion
auf dem linken Flügel von ſehr erheblichen Kräften umfaßt und

zum Zurückgehen auf Püttlingen genötigt . Der Angriff
der baheriſchen Kavalleriediviſion gegen den rechten Flügel von
rot konnte daran nichts ändern . Der kommandierende General
von blau ſah ſich daher trotz des Erfolges der 31. Diviſion per⸗
anlaßt , den allgemeinen Rückzug des Korps hinter den Mutter⸗

bach bei Püttlingen zu befehlen . Am Abend ſtanden demnach
beide blauen Divpiſionen bei Püttlingen , die bayeriſche Kapallerie

weſtlich davor bei Kappelkinger , die 3. bayeriſche Diviſion
nordöſtlich rückwärts bei Saargemünd . Von rot ſtand die

38. Diviſion bei Vahl⸗Gberſing , die 34. bei Fremers⸗
dorf , die 8. bayeriſche Infanterie⸗Brigade unter Generalmafor

Wening mit 6 Bataillonen ſchwerer Feldhaubitzen bei Hellimer
und die Kapallerie⸗Diviſion A bei St . Avold .

* Hurzel ( Lothringen ) , 9. Sept . Heute Morgen um
Uhr ſetzte das 16 . Armeekorps den Angriff aus der ge⸗
wonnenen Stellung fort . Die drei Batterien ſchwerer Feld⸗
haubitzen wurden dazu mit der erſten Abteilung des Rheiniſchen
Fußartillerie⸗Regiments Nr . 8 der 33. Diviſion zugeteilt . Auch
das 15 . Armeekorps ging zu gleicher Zeit zum Angriff vor .
Es überſchritt die Linie Luppershauſen⸗Kappelkinger
mit der Abſicht , den feindlichen rechten Flügel zu umfaſſen . Die
Kavalleriediviſionen begannen den Vormarſch auf den Flügeln
bereits um 6 Uhr früh . Die beiden Hauptarmeen ſetzen nach der

Annahme heute den Marſch mit den weſtlichen Flügeln in der

Richtung Sagrbrücken fort . Das Wetter war trübe , ſpät

klärend. .‚

Letzte Vachrichten und Telegramme .

er gufe

das Unterſeeboot 10 während einer Probefahrt bei

mittlerer Geſchwindigkeit durch den Bruch einer Welle zum
Stäillſtandgebracht . Dank des guten Funktionierens

des Benzolmotors konnte das Schiff den Hafen erreichen .
Deutſchland und die Türkei .

Führers Achmed Riſa Bey durch General v. d. Goltz in Berlin

und die lange Beſprechung , welche der Leiter des „Meſcheret “
mit Goltz hatte , haben in jungtürkiſchen Kreiſen ſehr gefallen ,

Marokko .
C

Tanger , 9. Sept . ( Agence Havas . ) Wie aus Fez
gemeldet wird , hatte der Konſul Dr . Vaſſel eine lange
Unterredung mit NMulay Hafid .

* Paris , 10 . Sept .
neuerdings eine längere Unterredung mit demſpaniſchen
Votſchafter , welche bezweckt , die in San Sebaſtian zum
Ausdruck gebrachten Wünſche bez. der

ſpaniſchen Note zu berückſichtigen . „ Petit Pariſien “
betont , daß die Mächte , welche die franzöſiſche Note zur

Grundlage ihrer Verhandlungen nehmen werden , damit noch

eingehen , aber eine gründliche allſeitige Ausſprache ſei für

alle Teile nützlich .
Von der Königin Wilhelmina .

* Haag , 9. Sept . Der „ Nienwe Rotterdamſche Conzant “

erfährt , daß der Gynäkologe Profeſſor Kouwer von der Univer⸗

Loo geweſen iſt . Wie das Blatt weiter berichtet , bleibt Kögigin

nur die dringendſten Beſuche . In der letzten Zeit unternimmt

ſie keine Ausfahrten zu Wagen mehr und macht nur dann und

wann kürzere Spaziergänge im Park .

Der Rekordflug Orvill Wrights .

Waſhington , 9. Sept . Der Rekordflug Orvil !

Wrights , der bei prächtigem Wetter von ſtatten ging , dildel

hier das Tagesgeſpräch . Wright , der die Bewegungen ſeines

Aeroplans vollſtändig meiſterte , erklärte den ſeinen Flug be⸗

obachlenden Offizieren gegenüber , er hätte noch länger in der

die offiziellen Flüge . Die Armeeverwaltung wird ſeine Flug⸗

maſchine ankaufen , falls es ihm bei den offiziellen Flügen gelingt ,
bei einer Stundengeſchwindigkeit von 40 engliſchen Meilen eine

Stunde in der Luft zu bleiben .

Verliner Drahtbericht .

( Von unſerem Berlier Bureau . )

ordnete Liebknecht , der zur Zeit auf der Feſtung Glatz

die gegen ihn wegen Hochverrats erkannte Haftſtrafe verbüßt ,

ſoll nicht unb denklich erkrank ! ſein .

JBerlin , 10 . Sept . In Petersburg iſt durch
bakteriologiſche Unterſuchung der erſte Fall von aſiati⸗
ſcher Cholera feſtgeſtellt worden . Es iſt konſtatiert
worden , daß der Cholerafall nicht von außen eingeſchleppt iſt ,

ſondern durch Infektion innerhalb der Stadt erfolgt iſt .

Verlobung im Hauſe Zeppelins .

Berlin , 10 . Sept . Die Tochter des Grafen Zeppelin

hat ſich verlobt mit einem Oberleutnant aus Ulm .

* Paris , 10 . Sept . In der Nähe von Cherbourg wurde

5 Köln , 9. Sept . Die „ Köln . Ztg . “ meldet aus Kon

ſtantinopel : Der freundliche Empfang des jungtürkiſchen

Miniſter Pichon hatte geſtern

franzöſiſch⸗

keine beſtimmte Verpflichtung für ihr künftiges Verhalten

ſität Utrecht geſtern zum Zwecke einer Konſulation im Schloſſe

Wilhelmina meiſtens in ihren Privatgemächern und ſie empfängt

Luft bleiben können . Die Aufſtiege Wrights bilden Proben für

Berlin , 10 . Sept . Der ſozialdemokratiſche Abge



Mannperm, 10. September . Seseral -kageiger . (Mitaablat 5 . Sen

Uolkswirtschaft .
Zur Kriſe im Kaliſyndikat .

Wie ſchon gemeldet , ſind die Verhandlungen des Syndikats
mit den außenſtehenden Werken geſcheitert . Die Schwierig⸗
keit der Lage , in der ſich die Syndikatsfrage jetzt befindet , wird

im Gegenſatz zu früheren Kämpfen diesmal noch dadurch wei :
bedrohlicher , daß das Kaliſyndikat nicht mehr imſtande iſt , wie
es bei der letzten Aufnahme neuer Werke unde auch bei den

Proviſorien der jetzt Eintretenden geſchah , die geforderten hohen
Quoten , lediglich um des Friedens willen , zu bewilligen . Denn

der Geſchäftsgang und die Geſamtlage des Syndikats ſind nicht
derartig , daß man bei Gewährung der hohen Quotenanſprüche
an die neuen Werke noch eine angemeſſene Verzinſung des inve⸗

ſtierten Kapitals für die Geſellſchafter herausſchlagen könnte .

Das Syndikat würde den alten Fehler machen , wenn es den
neuen Werken ohne Rückſicht auf ihre Salzqualitäten durch Ge⸗

währung von hohen Quoten eine Exiſtenz ermöglicht , die ſie als

freie Werke niemals haben würden . Um ſo weniger darf das

Syndikat dies tun , als ſich jetzt immer mehr neue Werke in den

Generalgewinn des Syndikats teilen , wodurch dieſer an ſich ge⸗
f ſchmälert wird und als vier weitere aufnahmereife Werke in den

nächſten Wochen an die Tür des Syndikats pochen werden : die

Werke Hanſa⸗Silberberg , Neu⸗Bleicherode , Siegfried J und Hat⸗
torf . Mit Recht könnten dieſe vier Werke ſpäter die jetzige
Quotenbewilligung zum Maßſtab auch für ihre Anſprüche machen .

Maäßiger ſind die Anſprüche des zur Gruppe der Handelsgeſell⸗

ſchaft gehörigen Werkes Friedrichsthal ſowie des Werkes Hildeſia ,
das ſich , wie verlautet , mit der Parität der Deutſchen Kaliwerke

eral begnügen wird . Hinſichtlich der Südharzwerke , bei denen zurzeit

de auch noch eine nicht unerhebliche Differenz ſchwebt , erwartet man

ebenfalls einen Erfolg von den jetzt eingeleiteten Ausgleichsver⸗

nae) ] handlungen . Es gruppieren ſich denn die Hauptſchwierigkeiten
erle“ um das ktechniſch hochſtehende Werk Teutonia , das die Parität
ſion ] RNonenberg und Günthershall beanſprucht . Da der Finanzkonzern

die dieſes Werles , die Nationalbank und S . Bleichröder , auch ſonſt

mit der Kaliinduſtrie liiert ſind , ſo darf man aber erwarten ,

dor ] daß die Bankgruppe noch in letzter Stunde einen Druck ausüben
mek und es nicht zu dem Schauſpiel kommen laſſen wird , daß Teu⸗

tonia ſeine Drohung wahr macht und durch Auslandsverkäufe
— das Syndikat ſeinerſeits zu energiſchen Gegenmaßregeln zwingt .

ge - ] DDas Reſultat eines ſolchen Vorgehens würde eine zweckloſe Be⸗

91 Rkeicherung des Auslandes auf Koſten der Kaliinduſtrie ſein .
chen

Auch * . *

bor . Der Verband deutſcher Juteinduſtrieller ermäßigte heute die

Preiſe für alle Gewebe um einen halben Pfennig per Quadrat⸗

geln
meter , für Garne um M. 1 per 100 Kilo . Hopfentuche bleiben

der umverändert . 8

der * *

Telegraphiſche Börſenberichte .

Effekten .
* Brüſſel , 9. Sept . ( Schluß⸗Kurſe ) .

Kurs vom 8. 9

irde 4 % Braſilianiſche Anleihe 1899 [ 92 . 50 — —
bei 4 % Spaniſche äußere Anleihe ( Exterieur ) . — . — — . —

zum iſff — —

158 8 178 . 50 178 . 50

manbannkn —. — —
Luxemburgiſche Prince Henribahn . 5 —. —625 . —

/ ·o¹ —. — — —

dol ſtew⸗Nork , 9. Sept .

chen Kurs vom 8. 9. Kurs vom 8. 9.

rlin Geld auf 24 Std . Texas pref . 64 — 65 %

ret “ Durchſchnittsrat . 1 — 1 — Miſſouri Pacific 56 — 57 —
len , do , letzte Darleh . 1/ % 1½¼ NationalRailroao

Wechſel London of Mexiko pref . 48 — 48 %½

1 60 Tage 484 . 65 484 . 80 do . 2 nd . pfd . — —

Fez Cable Transfer . 486 . 45 486 . 65 New Nork Zentral 104˙ / 105˙ %/

n e 4 Wechſel Paris 516¼ 516˙ / Nework Ontario
9 % Wechſel Berlin 95¾½ꝑw 957/ and Weſtern 42 % 420 %

Silber Bullion 51 / 51½ Norfolk u. Weſt . ce. 74 / 74½ %

tern 400 . ⸗St . Bonds 121½ / 121¼ Northern Pacific 144 % 146¾

ven “ Atchiſon New. 4 % 101 — 101½ Color. South. pref . 64 64¼

zum North . Pac .2% Bd. 73 % 73½ Pennſylvania 124 % 124 %/
do. 4%Prior Lien . 104 — 103¾ Reading komm . 129 % 130½

ch⸗ St . Louis u. San do. 1 ſt . pref . 86 — 86 —

en “ ] Francisco ref . 4 % 70 — 70 % RockJslandcomp 17ſ¾ 17 %

zur Acchiſ . Topeka u. Amer . Loc. C. 52 — 50 /

noch Santa Fe comm . 90˙ % 90¼ St . Louis u. San
do . do. pref . 95 — 95 — Francisco 2 p. 25 % 25½

Baltimore⸗Ohio c. 97 % 967%/ [ Southern Pacific 1097 / 109¾
Canada Pacific . 172 / 1725 / South. Railway ce. 203 / 22 —

Cheſapeake⸗Ohio 42 do. pref . 51/ͤ 53½
Chicago - Milw . 144 % 144 % UnionPacific com. 167 / 168 —
do. Northweſt . c. 1625 %/ 164½ do, pref . 88/ % 89 ½

Chicago Term. pfd . 12 — 12 — Wabasb . pref . 2 28

Denver u. Rio⸗ Amalgamated 79 179
Grande comm . 26½ 263 / Americas Sugar . 133˙ %/ 133 %
do . do. 64 %/ % 65 — American Tin .

Crie comm . 26 % 25 % Can pref . 610 % 62 —

Ido . 1ſt . pref . 44 — 447 % [ Anaconda Copper 47/ % 47½
Great Northern 138 158½ [ General Electrie 145 — 143 /

Illindis Zentral 141 / 143¼ [ Tenn. Coalu . Iron —— — —

ouisviue Nachv . 108¾ 109 % U. St. SteelCorpe . 47 47½
Miſſouri Kancas do. do. pfd . 111¾ 1117 /
I. Texas comm . 32 — 327 %

Valparaiſo , 9. Sept . Wechſel auf London 10 %½.

Produkten .
* Newyork , 9. Sept . ( Produktenbörſe . ) Weizen eröffnete

auf entmutigende Kabelberichte und unter dem Druck von Reali⸗

ſierungen , in williger Haltung , mit Dezember 98 C. niedriger ,
dann Preiſe noch weiter weichend auf a la Baiſſe lautende Mel⸗

dungen über Ankäufe im Nordweſten und in Minneapolis , auf
matte Berichte von den inländiſchen Produktenmärkten , Abgaben

Armours per Dezember , Baiſſedruck und auf Meldungen über grö⸗

ßere Ankünfte in Duluth . Auch günſtige Erntenachrichten aus Nord⸗

bpeſten wirkten verſtimmend . Schluß willig . Preiſe 3 % bis 78 c.

nꝛuiedriger .
Verkäufe für den Export : 40 Bootladungen .

Umſatz am Terminmarkte : 1 600 000 Buſhels .
Mais eröffnete in ſtetiger Haltung . Im weiteren Verlauf

kwar der Markt keinen nennenswerten Einflüſſen unterworfen .

Schluß ſtetig . Preiſe per September ½ c. niedriger , ſpätere Ter⸗
wine c. höher .

Verkäufe für den Export : 6 Bootsladungen .
AUmſatz am Terminmarkte : 40 000 Buſhels .

etvas abgeſchwächt unter teilweiſen Reali⸗
Schlu Selida.

New⸗York, 9. Sept .
Kurs vom 8. 9. Kurs vom 8. 9.

Baumw .atl. Hafen 21 . 000 . 000 Schm. (Roh. u. Br. ) 10 . 50 10 . 50

„ atl. Golfh . 39 . 000 13 . 000 Schmalz ( Wilcoy ) 10 . 50 10 . 50

„ im Innern 43 . 000 12 . 000 Talg prima City 55 , 565
„ Exp . u. Gr . B. . 000 . 000

59
f1 0 f de . 46 . 40

„ Exp . n. Kont . . 000 11 . 000 KaffeeRioNo .7lek . 6½/ 60 %
Baumwolle loko . 30 . 40 do. Sept . . 90 . 90

do. Sept . . 65 . 82 do. Okt . . 75 . 70
do. Okt . . 71 . 86 do. Novpbr . . 70 . 70
do . Nov . . 57 . 66 do. Dezb . . 70 . 65
do. Dezembr . . 61 . 70] do. Januar . 60 . 60
do. Januar . 50 . 59 do. Februar . 60 . 60
do . Februar . 52 . 59 do. März . 60 . 60
do. März . 55 . 63] do. April . 60 . 60
do . Mai . 62 . 70] do. Mai . 60 . 60
do . Juni —. — —. — do. Juni . 65 . 65

Baumw . i. New⸗ do. Juli . 65 . 65
Orl . loko 9 — 9½ do . Auguſt . 70 . 65

do . per Okt . . 66 . 80 Weiz .red. Wint. lk . 104½ 1035 /
do. per Jan . . 68 . 75 do. Sept . 1051½ 104 /

Petrol . raf . Caſes 10 . 90 10. 90] do. Dezbr . 105¾⸗ 104 /
do. ſtand . white. do. Mai 107/ , 1067 %

New Nork . 75 . 75 Mais Sept . 90 — 891½
Petrol . ſtand . whtt. do. Dezbr . 79½ % 790ſ

Philadelphia . 70 . 70 MehlSp . Wieleare . 95 . 95

Pert . ⸗Erd. Balanc . 78 . 78 Getreidefrachtnach
Terpen . New⸗Hork 39 — 39 — Liverpool 175 102

do. Savanah . 35 % 351½ do. London 111 102
Schmalz⸗W . ſteam 10 . 20 10. 20] do. Antwerp . 17 10

do. Rotterdam 3 — 3 —

Chicago , 9. Sept . Nachm . 5 Uhr .
Kurs vom 8. 9. Kurs vom 8. 9.

Weizen Sept . 98 — 97 ½ Leinſaat Sept . — —

„ Dezbr . 97 ½/ 96 ½ Schmalz Sept . . 72 . 72

„ Mai 100 8 ; 100 — 75 kt. . 77 . 77
Mais Sept . 79 8 79 / „ Jay . 55 . 60

„ Dezbr . 68/½ 68 /½ Pork Sept 14 . 66 14 . 60

„ Mai 66½ 66 ½ „ 14 . 72 14 . 67

Roggen loko 76 ½ 76 ½ „ 16 . 37 16 . 42

8 aĩ —. — —. — Rippen Sept . . 10 . 15

„ Sept . — — 77 . — Dki⸗ . 15 . 17
Hafer Dez . 50 % 50 ½ „„ Jun⸗ . 52 . 55

„ Mai 52 ½% 52 Speck
Leinſaat Nord W. —. — —. — . 50 . 50

San Francisco , 9. Sept . Loco 1 62½ 1 62½
Weizen ſtetig Den . —. — —. —

* Chicago , 9. Sept . ( Produktenbörſe . ) Weigen lag bei

Beginn des heutigen Verkehrs , willtg , mrit Dezember ½ c. niedriger .

Int weiteren Verlaufe war der Markt denſelben Eimflüfſſen un⸗

terworfen wie Chiccago . Schluß willig und Preiſe —78 c. nto⸗

driger .
Mais lag bei Beginn , in Uebereinſtimmung mit der ſchwachen

Tendenz am Weigzenmarkte ſtetig , mit Dezember ½ c. niedriger ,
befeſtigte ſich aber inm weiteren Verlaufe auf Ankündigung kälteren

Wetters Deckungen , ungünſtige Ernteberichte aus dem Südweſten
und auf Schätzungen kleiner Bahngufuhren für morgen . Schluß

ſetig , Kurſe —58 c. höher .

Liverpool , 9. Sept . ( Getreide Schluß ) .
Geſtern

0 0 geleizen per Sept . 706 7

per Dezbr . 165 ſtetig 768.% ruhig
Mais per Sept . 59 % 5½%ñ¶8( ! !

per Okt 5/½ % ruhig 5½7 % ruhig
* Köln , 9. Sept . Rüböl in Poſten von 5000 kg 70 . — . ,

Okt . 67 . 50 . , 67 . — G.

* Mannheimer Petroleum⸗Notierungen vom 10 . Septbr .
Amerikaniſches Petroleum disponibel in Baſſins Mk . 19 . 45 in
Barrels per Waggon Mk . 23 . 25 . Oeſterreichiſches Petroleum in

Holz⸗Barrels Mk. 22 . 70 bei Waggonbezug in Ci
verzollt per 500 kg netto ab Tankanlage Mannheim .

5 Liverpool , 9. September . ( Schluß . )
Weizen roter Winter ſtetig 8. 9. Differen ;

per September 7767 77⁵¼5
per Dezember 776 U 7060 — **

Mais La Plata ruhig
per September 5009 / . 97 % ＋

per Skiober 57 5½7 % —

London , „ The Baltic “ 9. Septbr . ( Tel . ) Schluß .

Weizen ſchwimmend : ohne Handel .
Verkauft :

1 Ladung Donau per Auguſt zu 39/ —, per 480 lbs .

Mais ſchwimmend : ruhig , Käufer reſerviert .

Verkauft :

1 Teilladung Odeſſa full Outt . S/ S. r . t. unterwegs zu 29/ —,
per 492 lbs .

1 gl. Teilladung per Okt. Nov. zu 26/ —, per 492 lbs .
1 925 La Plata gelb , . . S. r . t . per Juli/Auguſt zu 27/ ,

per 480 lbs .
1 gl . Teilladung per Aug. /Sept . zu 26/4½ , per 480 lbs .
1 gl . Teilladung per Sept . /Okt . zu 26/1½ , per 480 lbs .

Gerſte ſchwimmend : willig bei kleinem Geſchäft und teilweiſe billiger
Verkauft :

1 Teilladung Black Sea unterwegs zu 21/ , 400 lbs . t. g.
1 gl . Teilladung per Sept . zu 21/4 %,480 lbs . t . g.

Hafer ſchwimmend : ruhig bei kleinem Geſchäft .

Eiſen und Metalle .

( Schluß . ) Kupfer , ruhig , per Kaſſa 60. 18. 9,
3 Monate 61. 13. 9, Zinn flau , per Kaſſa 130 . 15 . —, 3 Mon . 132 . —.
Blei , ruhig , ſpaniſch 18. . 6, engliſch 13 . . . — Zink , feſt , Gen .
Marken 19 . 10 . —. , ſpezial Marken 20 . 10 . —.

Glasgow , 9. Sept . Roheiſen , ruhig , Middlesborough warrants ,
per Kaſſa 52/ , per Monat 52/6 .

Amſterdam , 9. Sep . Banca⸗Zinn , Tend . träge , loko 81 —, Dezbr
Auction 80 ¼.

New⸗Pork , 9. Sept .

Kupfer Superior Ingots vorrätig
FJ ) VVVVCJVVVVV0T0T0T0TVCCTCTCTCT ( TCT ( ( T
Roh⸗Eiſenam Northern Foundry No 2p . Tonne
Stahl⸗Schienen Waggon frei öſtl . Frbr .

London , 9. Sep .

Heute Vor Kurs
1350/1375 1350/1375
284002860 2850/2912
16/ ( 1675 1661675
28 . — 28 . —

«„% „ *

Mannheimer Marktbericht vom 7. Sept . Stroh p. Ztr . M. . 00,
Heu per Ztr . M. . 80, neues ver Ztr . M. . 00 , Kartoffeln per Ztr .
M. . 80 , beſſere M. . 00 , neue Mk. . 00 , Bohnen per Pfund

- 10 Pfg . , Bohnen deutſche per Pfund 00 - 00 Pfg . Blumenkohl per
Stück 20 - 40 Pfg . , Spinat per Pfund 10 - 15 Pfg . , Wirſing per Stück .

. 12 Pfg . , Rotkohl p. Stück 10⸗25 Pfg . , Weißkohl p. Stück 1015 Pfg . ,
Weißkraut per Zentner . 00 - 00 Pfg . , Kohlrabi 3 Knollen 15 - 00 Pfg . ,
Kopfſalat per Stück 10 . 0 Pfg . , Endivienſalat per Stück 10 - 0 Pfg . ,
Feldſalat p. Portion 00 Pfg . , Sellerie p. Stück 10⸗15 Pfg . , Zwiebeln

per Pfd . 7 Pfg . , rote Rüben p. Pfund - 0 Pfg . , weiße Rüben p.
Pfund 00 Pfg . , gelbe Rüben per Pfund 5 Pfg . , Carotten p. Büſchel
3 Pfg . , Pflückerbſen per Pfund 25 - 30 Pfg . , Meerettig per Stange
25 - 00 Pfa . , Gurken p. Stück 10 - 0 Pfg . , zum Einmachen p. 100 Stück

. 00 - 00 . , Aepfel per Pfd . 10 - 12 Pfg . , Birnen per Pfd . 10 - 25 Pfg . ,
Kirſchen p. Pfund 00 - 00 Pfg . , Heidelbeeren p. Pfd . 00 - 00 Pfg . , Trauben

p. Pfund 20⸗22 Pfg . , Pfirſiſche per Pfund 15 - 25 Pfg . , Aprikoſen per
Pfund 00 Pfg . , Erdbeeren ver Pfund 00 - 00 Pfa . , Nüſſe per Pfund

Eiſternen Mk . 18 . 90

20 . 25 Pfg . , Haſelnüſſe p. Pfund 45 Pfg . , Eier p. 5 Stück 30⸗40 Pfg . ,
Butter p. Pfd . . 20 - . 40 . , Handkäſe 10 Stück 40 - 50 Pfg . , Breſem
per Pfd . 50 - 60 Pfg . , Hecht per Pfd . . 00 - . 20 . , Barſch per Pfund
60 - 70 Pfg. , Weißfiſche p. Pfd . 40 - 00 Pfg . , Laberdan p. Pfg . 00 Pfg . ,
Stockfiſche per Pfund 00 - 00 Pfg . , Haſe per Stück . 00 . , Reh per

Pfd. 90000 Pfg . , Hahn ( ig . ) per Stück . 50 - . 80 . , Huhn ( . ) per
Stück . 70 - . 00 . , Feldhuhn per Stück . 30⸗0. 00 . , Ente per Stück

. 00 - . 00 . , Tauben per Paar . 00 - . 20 . , Gans lebend per Stück

. 50 - . 00 . , Gans geſchlachtet p. Pfund 00 Pfg . , Aal . 00 - . 00 . ,
Spargel per Pfund 00⸗00 Pfg .

Ueberſeeiſche Schiffahrts⸗Telegramme .

New⸗York , 7. Septbr . ( Drahtbericht der Red Star Line . ant⸗
werpen . Der Dampfer „ Finland “ , am 29 . Auguſt von Antwerpen
ab , iſt heute hier angekommen

Auntwerpen , 8. Sept .
Antwerpen . Der Dampfer „ Kroonland “ ,
New⸗York ab . iſt heute hier angekommen .

Southampton , 8. Sept . ( Drahtbericht der White Star Line
Southampton . ) Der Schnelldampfer „ Teutonic “ am 2. Septbr .
von New⸗York ab , iſt heute nachmittag hier angekommen .

Nework , 9. Septbr . ( Drahtbericht der White Star Line
Southampton . ) Der Schnelldampfer „ Majeſtic “ , am 2. Septbr .
von Southampton ab , iſt heute vormittag hier angekommen 5

Mitgeteilt durch das Paſſage⸗ und Reiſe⸗Bureau Gun d⸗
lach u. Bärenklau Nachf . in Mannheim , Bahnhofplatz
Nr . 2, direkt am Hauptbahnhof .

Laut telegraphiſcher Nachricht iſt der Dampfer „ Main “ am
27. Auguſt von Bremerhaven ab , am 7, Septbr . , vormittags 10 Uhr ,
wohlbehalten in New⸗York angekommen .

Laut telegraph . Nachricht iſt der Dampfer „ Kaſſer Wilhelm II . “
am 1. Septbr . von Bremerhaven ab , am 8. Sepkbr . , morgens 3 Uhr ,
wohlbehalten in New⸗Nork angekommen .

Laut telegraph . Nachricht iſt der Dampfer „ Friedrich der
Große “ am 29 . Auguſt von Bremerhaven ab , am 9. Septbr ,
nachts 1 Ubr , wohlbehalten in New⸗Nork angekommen .

Mitgeteilt durch Ph . Jak . Eglinger in Mannheim ,
O 7 Nr. 22 .

Newspork , 6. Septbr . ( Drahtbericht der Hamburg⸗Amerikg⸗
Linſe . ) Der Poſt⸗Dampfer „ Blücher “ iſt am 6. Septbr . , morgens
3 Uhr, wohlhehalten in New⸗York angekommen .

Mitgeteilt von der Generalagentur Walther u. v. Reckow
Mannheim , L 14 , 19. 5

Waſſerſtandsnachrichten im Monat Seplember .

Drahtbericht der Red⸗Star⸗Line in
am 29. Auguſt von

Pegelſtationen Datum : „
vom Rhein . . 8 . 2 . be 9 , 102eene

Houflaunzßz 4,16 4,18 4,16 4,17

Waldshut „ % 1 3,23 3,23 3,14 3,70 15 4

Hüningen ) . . 2,80 3,75 2,98 . 80 2,72 2,64 Abds . 6 Uhnr
Kehhl 2,82 3,40 8,72 3,25 6,12 3,03 ] N. 6 Uhr

Lanterburg 5,37 5,16 4,35 Abds . 6 Uhr

Maxau 44,49 496 5,50 5,42 5,08 4,94 üh : r
Germersheim 5,06 5,28 . 85 . - P .12 Uhr

Maunheim 3,,66 8,88 4,41 4,88 4,70 4,41] Morg . 7 Uhr

Wainz 1,29 1,48 1,83 1,95 . - P. 12 U.

Biugen 2,00 2,17 2,50 2,65 10 Uhr
Kaubb . . 29 2,55 2,98 3,11 2 Uhr

Kobleuz 2,46 2,58 2,80 3,15 10 Uhr

Köluu 2,57 2,60 2,79 3,17 2 Uhr

RNuhrort 2,00 2,00 2,02 2,22 6 Uhr

vom Neckar :
MNaunnheim 33,64 3,83 4,31 . 77 4,65 4,35 V. 7 Uhr

Heilbronn ( 0,63 0,75 0,95 0,78 0,65 0,60 V. 7 Uhr

) Windſtill , Regen , ＋ 13˙ 0.

Wafferwärme des Rheins am 10. Sept . , morgens 7 Uhr , 12 C.

Mitgeteilt von der Schwimm⸗ u. Badeanſtalt von Leopold Sänger
ee

Witterungsbeobachtung der meteorologiſchen Station
Maunheim .

rN 4 . 5
5 5 8 5 8 2 838

EE f ſ
Datum Zeit S 3 38 89

s 8
mm s 83

9. Sept . Morg . 756754,1 15,4 S2

9. „ Mittg . ' /758,8 22,8 SSW 3

9. „ Abds . 97755,2 16,9 SWö3

10. Sept . Morg . 750/755,4 13,8 S8

Höchſte Temperatur deu 9 September 28,0e

Tiefſte 85 vom . /10 . September 12 . 6

* Mutmaßliches Wetter am 11. und 12. Sept . Für Freitag
und Samstag iſt warmes und trockenes , aber zu vereinzelten

Gewitterſtörungen geneigtes Wetter zu erwarten . 555

Wetterbericht vom 9 . September , morgens 8 Uhr .
Karlsruhe 17 heiter . Genf 16 wolkenlos

München 17 halbbedeckt . Nizza 19 wolkenlos .

Frankfurt 17 75 Florenz 14 wolkenlos .

Berlin 16 heiter . Rom —

Dresden 8 Paris —

Hamburg 16 wolkig . Biarritz 19 halbbedeckt .
Swinemünde 18 heiter Memel 14 heiter .
Breslau 17 wolkenlos . Kopenhagen 16 Regen .
Vliſſingen 13 wolkig . Stockholm 1 bedeckt .
Wien 13 bedeckt . Petersbürßdßgß ; ;

Lugano 14 wolkenlos . Haparanda 8 halbbedeckt .

Morgen : Wechſelnde Bewölkung , vorwiegend trocken , e

kühler .

Verantwortlich :
Für Politik : Dr . Fritz Goldenbaum :

für Kunſt , Feuilleton u. Vermiſchtes : J . . : Gg . Chriſt

für Lokales , Provinzielles und Gerichtszeitung :
J . . : Franz Kircher :

für Volkswirtſchaft und den übrigen redaktionellen Teil
J . . : Franz Kircher : .

für den Inſeratenteil und Geſchäftliches : Fritz Joos .

Druck und Verlag der Dr . H. Haas ' ſchen Buchdruckerei ,

G . m. b. . : Direktor : Eruſt Müller .
— —

Lindenfels Hotel Odenwald
Perle des Odenwalds . Penslon M. . 50 bis . —

5 i
bester Ersatz fär ächten Goldgohmuck , well 10f3ährig
urkundliche Garantie für Haltbarkeit u. gutes Tragen
sonst verburgter Umtausch . Hlegante Original - Htuis
Bulige Preise . Frhältlich in Goldwarenhandlungen

7674
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Nur 10 Piennig
Man verlange ausdrücklich MAGdGls Suppen !

bestes

Deberall erhaltiich . 79798

Gr . Hof⸗ u . National⸗Theater
2Kannheim .

Donnerstag , den 10 . Sept . 1908 .
2 . Vorſtellung im Abonnement C .

John Gabriel Borkman.
Schauſpiel in 4 Aufzügen von Henrik Ibſen .

Neu einſtudiert von Emil Reiter .

Perſonenz

John Gabriel Borkman , vormaliger
Bankdirektor 5 8 5

Frau Gunhild Borkman , ſeine Gattin
Erhard Borkman , Student , beider Sohn
Fräulein Ella Rentheim , Frau Bork⸗

Carl Schreiner .
Toni Wittels .
Alfred Möller .

man ' s Zwillingsſchweftern . Betty Ullerich .
Frau Fanny Wiltooan Lene Blankenfeld .
Wilhelm Foldal , Kanzleiſchreiber

einem Miniſterium . 8 Karl Neumann⸗Hoditz
Frida ſeine Tochter Alice Altman⸗Hall .
Frau Borkman ' s Stubenmädchen Emma Schönfeld .

Die Handlung ſpielt an einem Winterabend auf dem
Rentheim ' ſchen Familtenſitz in der Nähe der Hauptſtadt .

Kaſſeueröffn . 7 uhr . Anfang ½ 8 Uhr . Ende geg. 10½ Uhr .

Nach dem 2. Aufzuge ſindet eine größere Pauſe ſtatt .

Kleine Preiſe .

Saalbau .
Mum moch wenige Tage !

Das phanomenale Eröffnungs - Programm

CAtleraliI & TMahefber
und die anderen Attraktionen .

P 0 IATI 9 Erfrischungsgetränk .

Donnerstag , den 10 . Sept . 1903 .

Die luſtige Witwe .
Operette in drei Akten ( teilweiſe nach einer fremden Grundidee )
von Victor Léon und Leo Stein . Muſik von Franz Lehar .

Regiſſeur : Karl Neumann⸗Hoditz . — Dirigent : Erwin Huth .

Perſonen :
Baron Mirko Zeta , pontevedriniſcher

Geſandter in Paris 2 5
Valencienne , ſeine Frau
Graf Danilo Danilowitſch , Geſandt⸗

ſchafsſekretär , Kavallerieleutnant i. R.
anna Glawari 80 „ 5
amille de Roſillon 0 8

Vicomte Cascada 8
Raoul de St . Briochne
Bogdanowitſch, pontevedriniſcher Konſul
Sylviane , ſeine Frau 5 5 8
Kromow , pontevedriniſcher Geſandt⸗

ſchaftsrat 8 5 8
Olga , ſeine Frauu 8 8 8
Pritſchitſch , pontevedriniſcher Oberſt

in Penſion und Militärattachs
Praskowia , ſeine Frau Erliſe De Lank .
Niegus , Kanzliſt bei der pontevedri⸗

niſchen Geſandtſchaft . : „ Guſtav Trautſchold .
Lolo Margarte Ziehl .

Emil Hecht .
Roſe Kleinert .

Alfred Sieder .
Marg. Beling⸗Schäfer
Hans Copony .
Hugo Voiſin .
Georg Maudanz .
Hermann Trembich .
Ida Schilling .

Guſtav Kallenberger .
Luiſe Wagner .

Karl Lobertz .

Dodo Paula Schultze .
Jou⸗Jou, Grisetten Chriſtine Ziſch⸗

1 8555 rou, 5
Mathilde Seitz .

lo⸗Clo , Luiſe Striebe .

Margot, 8 5 Bertha Luppold .
Ein Dienern Hans Wambach .
A „ Heinrich Füllkrug .

Pariſer und pontevedriniſche Geſellſchaft . Guslaren .
Muſikanten . Dienerſchaft .

Spielt in Paris heutzutage , und zwar : der erſte Akt im
Salon des pontevedriniſchen Geſandtſchaftspalais ;

der zweite und dritte Akt einen Tag ſpäter im Palais der
Frau Hanna Glawart .

Raſſeneröffnung 7½ Uhr . Anf . 3 uhr . Ende geg . 10%½ Uhr .

Nach dem 1. Akt findet eine größere Pauſe ſtatt .

ee

Nach Sohluss der Vorstellung „ Cabaret “ .

Donnerstag , den 10 . Sept . ,
Freitag , den 11 . Sept . , und

Sonntag , den 15 . Sept . ,
je abends 3½ Uhr, finden im Saale des Wallhauses 8

( hannheim ) Vorträge über das Thema :

„Wahres Chriſtentum “

fſtatt , wozu Jedermann herzlichſt eingeladen iſt .

Eintritt frei .

NN

hd deyyhoch

Neues Theater⸗Eintrittspreiſe .

Jum Gvo U. Hoftheater .
Freitag , 11. Sept . 1908 . 3. Vorſtellung im Abonn . A.

Neu einſtudiert :

Hoffmanns Erzählungen .
Anfang 7 Uhr .

Feuerwehr - Singekor
Mannheim ( gegründet 1883 ) .

Zu dem am 12. u . 13 . September l . J.
ſtaltfindenden 7

28jahr . Stiftungsfeste
mit Bannerweihe in den Lokalitäten der Kaiſershülte ,
Seckenheimerſtr . 11, werden hiermit ſämtliche Kameraden der frei⸗
witligen Feuerwehr , ſowie Freunde und Gönner des Singchors
höfl . eingeladen . Vorſchläge ſür Einzuführende ſind im Vereins⸗
lokal Erbprinzen , 0 5, 1 abzugeben .

Der Vorſtand : H. Heller .

Jenez Tenler in foſengarten.

kosten 2 ſeller vorzüglicher Suppe

„ AGaT Suppe
In kürzeſter Zeit nur mit Waſſer herzuſtellen .

—

mit dem

Kreuzstern .

81228 8

7

Zahn - Afelfer
Karola Rubin

neben dem UhrengeschäftEz8
des Herrn LOTTERHOS EE . 8

f — ohne Narkose —Schmepzioses Zahnziehen eet Tagbsnegerfen
nach der neuesten Errungen -Plomben schaft der Zahnhellkunde .

Sorgfältigsts und schonendste Behandlung .

Elektr. Elnrichtung . 73482ffl Mässlge Prelse .

Firipilige Feueweht.
% I1 . u . 2. Kom⸗

pagnie

Montag ,
den 14. Septbr .

＋ abends 6 Uhr

K Aebung
Sder 1. und 2.

Kompagnie .2

( Schlußprobe : 21. Septbr . )
Die Hauptleute :

Grether .

Großeinkaufs⸗Vereinigung
der Rolonialmarenhändler in Maunheim .

Eingetragene Genoſſenſchaft mit beſchränkter Haftpflicht .
Die unterm 16. Sept . 1907 von uns verbffentlichte Bilanz iſt

dahin zu berichtigen . daß die Haftſumme pro Mitglied
Mark 500 ⸗ 31 X& 500 Mark 15500

beträgt ( nicht wie irrtümlich benerkt M. 1000 pro Mitglied ) .
Der Vorſtand : 81384

Müller . Sichtenthäler . Gfrörer .

Pfälzerwald - Verein .
Ortsgruppe Ludwigshafen a. Rh.
Sonutag , 13 . Septembr . 1908

IX. Wanderung :
Albersweiler —Hohenberg —

Madenburg —Landau .

Abf . . 42 vm. Sonntagsfahrk .
Ohafen —Neuſtadt Mk. 1 20 ,

Neuſtadt — Albersweiler , 4. Kl. 60 Pfg . , ( 3. Kl. 95 Pfg . ) ,
Rückk . . 31 Nm . ( Landau —Neuſtadt , 3. Kl. zu 65 Pfg . ) —
Sämtliche Fahrkarteu ſind in Ludwigshafen erhältlich .

Näheres Programmkärtchen . Gäſte willkommen !

Großh. Karl Friedrichs⸗Gymnaſium
Mannheim .

Anmeldungen zur Aufnahme in unſere Anſtalt für das
Schuljahr 1908/9 werden

Montag , den a . September 1908 ,
vormittags —1 uhr ,

pe Direktionszimmer ( Roonſtr . —6 ) entgegengenommen
werden .

Vorzulegen ſind Geburtsſchein , Impfſchein und letztes
Schulzeugnis .

Die Aufnahmeprüfung findet Dienstag , 15 , Sept, ,
vormittags 9 Uhr , ſtatt .

Großzh . Gymnaſiumsdirektion :
J . . :G. Boldt . 31774

Falus Jusfftut Neidelberg
Brückenstrasse 17

Anstalt für elektromagnetische Behandlung von

Nerven - u. Muskelleiden , sowie Bewegungssförungen
Besuchszeit an Wochentagen ( mit Ausnahme ges . Feiertage )

vorm . von —12 , nachm . von —7 Uhr . 80732
Sprechstunde des Arztes : Zwischen 4 und 5½ Uhr im
Institut , von —3 % Uhr in der Privatwohnung Blumenstr . 7.

NB. In chronischen Fällen ist das Mitbringen eines
kurzen ärztlichen Krankheitsberichts dringend wWünschens -
wert ; Prospekte u. näh . Auskunft durch den leitenden Arzt .

*

31756 Greulich

Unterricht 2
Franzose

erteilt Unterricht in den Abend⸗
ſtunden gegen mäßige Vergütung .
Off. u. No. 28055 a. d. Exped .

Institut u. Pens . Sigmund
Mannheim , A 1, .

In gesündester Lage , vis - - vis
d. Gr. Schloss, . Besteht seit 1894,
Kleine Klassen . Indiv . Behandlg .
18 Lehrer , 80 Schüler . 1905 bis
Ostern 1908 bestand . 71 Schüler
das Ein ) . - Freiw . , Primaner - u.
a. Eramen . Tag - u. Abend -
schule . Prosp . u. Refer . gratis
durch
64584 die Direktion .

Nuchhilſeftunden dacncce
ertellt energiſcher Akademiker mit

Perſon empfielt ſich zur
Kranken und Wöchnerinnen

Pflege , geht auch Nachts wachen.
Zu erfragen Gr . Merzelſtr . 6

2. Stock rechts . 28052

Schriftliche Arbeiten mit der
Schreibmaſchine ſowieVerviel⸗
fältigungen aller Art werden
billigſt augejertigt .
C. Julius Waltek , K 4. 13 1I. egs
Kleidermacherin nimmtnoch

Kunden an in und außer
dem Hauſe , Hildaſtr . 12 , JII.

* 1 — 7 ＋
Schleihmaſchinen⸗Arheite

ſowie Vervielfältigungen in
Engliſch und Deutſch werden
billigſt angefertigt . 57686

an 7, 2A . 2 Treppen .

EEr . med . urgck ' s

Kefir - Pastillen
zur bequemen Selbsther -
stellung 64061

Arztlich empfohlener
Kefir - Milch

empfiehlt aus neuer Sen⸗
dung en gros und detall

Ludwig & Schüfthelm
EHofdrogerle

— A4, 3.

Gegr . 1883 . : Tel 252.

—

Lümmel ! “ brauſte Bauer auf .

kann es ja zum erſten holen . “

„ Was hat er geſagt ? Was will er ? Sein Geld ? — — Der

„ Na ja —“ beſchwichtigte ſchnell die kleine ,

„ Teufel — — quatſch nicht ! “

blaſſe Tante . „ Er „ Den Czolska ?
„ Kannſt Du nicht den Czolska einladen ? “

Ja wenn er aber heute durchfällt ! “
„ Der fällt nicht durch . Vater — 7.

Roman von Thusnelde Schuſter .

( Nachdruck verboten .
2) ( Fortſetzung ) ,

Ende packte ſeine Hefte zuſammen und ging . Leiſe wie bei
bei einem Gotteshaus ſchloß er die Tür und ſtieg die Treppe hin⸗
ab , die durch den Garten nach der Straße führte . Ihm war

ganz flau zu Mute , wie einem zerknirſchten Sünder . „ Dieſer
Bauer konnte ſpielen ! — Spielen ! —— —

Plötzlich blieb er am Tor aufhorchend ſtehen . Ein be⸗
täubender Kinderlärm , unterbrochen mit freudigem Hundegebell
trieb ihn neugierig zurück . Er ging den ſchmalen Weg , der an
der Seite des Hauſes nach dem hinteren großen Garten führte .
Da ſah er die Bauerſchen Kinder damit beſchäftigt , der Dogge ein
altes ſchottiſches Kinderkleidchen anzuziehen . Eine weiße Nacht⸗
mütze hatten ſie dem Hund ſchon über den Kopf geſtreift . Plötz⸗
lich riß ſich das Tier los und jagte laut bellend auf den Lauſcher
103, der nach der Straße flüchtete .

„ Er beißt nicht ! Er beißt nicht ! —

„ Nero , hierher . “
Schweifwelnd kehrte der Hund zu ſeinen Spielkameraden

zurück , die ihm nun noch ein rotes Bändchen um den Hals banden
und den Schwanz mit einer blauen Schleife ſchmückten . Dann
begann die Jagd unter Hott und höh von neuem , immer um
das Mittelbeet herum .

„ Annie — — au !
Kind .

„ Komm her , kleine Maus ! “

„ Trag mich , Annie , da tut ' s nicht weh . “
„Ei , Du Schlauberger . — — Na — — hoppla ! — — Schau

da fommt Trine mit der Milch . Hier in die Laube , Trine , wir
wollen erſt mal Veſperbrot eſſen , dann —“

In dieſem Augenblick kam der Vater mit einem Zettel in
Haus tretend . „ Und noch eines , — — der Gärtner hatte letztes
fort in die Stadt . Der Weinhändler ſoll morgen früh die Weine
ſchicken . Und wie iſt das — —. Tante Jettchen ſagte mir , daß
die Hühner — —“

„ Eben ſind ſie gekommen, “ rief eine kleine Dame , aus dem
neue Spielkameraden zu ſein . Die blaue Schleife an dem Schwanz
mal ſo ſtruppige Lorbeerbäume geſchickt . Und die Blumen für den
Tiſch müſſen friſch geſchnitten ſein , nicht wie “

Aber Tante , Du weißt doch — — er ſagte — —“ erwiderte

riefen die Kinder .

Ich bin gefallen, “ jammerte das jüngſte

„ Nix bekommt ex, wenn er mich nicht richtig bedient . Du

gehſt nicht zu dem , Annie . Ich werde einen anderen beſtellen .
Ich bezahle , wenn ich Luſt habe . “

Der Vater ging wieder ins Haus .
„ Ach Gottchen ! So en Mann ! — — Nun weiß ich nicht , ob

er ſchon die Cigarrenkiſten ergänzt hat . Frag Du ihn , Annie ,
Du mußt dann heute auch noch hin . Und dann mußt Du wegen
den Stühlen fragen , und Du mußt den kalten Aufſchnitt
Ach Gottchen — — So ' n Spektakel . Nun haben die Kinder gar
noch die Hühner losgelaſſen , und Nero jagt ſie . “

Schreiend und gackernd flatterten ein paar Höhner im
Garten umher . Der Hund mit der Nachmütze auf dem linken

Ohr hatte nur Augen für die gängſtigten Tiere . Sie ſchienen ihm
neue Spilkameraden zu ſein . Die blaue Schleife an dem Schwanz
wedelte in heller Freude hin und her . Und die Kinder ſpornten
die Dogge noch durch laute Zurufe zu immer wilderer Jagd an .

„ Nero , Nero, “ rief Annie , den kläffenden Hund am Hals⸗
band packend .

Wie ein unvorhergeſehenes Gewitter platzte Papa Bauer aus
dem Haus , teilte wortlos hier und da ein paar Ohrfeigen aus
und verſchwand ebenſo blitzſchnell . Eine große Heulſzene begann ,
bon dem Hund mit langgezogenen Tönen begleitet . Die Hühner
gackerten aus den ſchützenden Sträuchern , wohin ſie ſich ge⸗
flüchtet hatten , wie höhniſch Beifall . Es war ein Mordsſpektakel .

„ Wann ſoll ich denn nur üben ? “ rief Annie verzweifelt laut
in das Maſſenkonzert hinein . Und heute Abend Wagnerverein .
Kann denn Trine nicht ? “

„ Wo denkſt Du hin ! — — Du willſt Dich immer drücken, “
unterbrach die aufgeregte Tante . „ Deine Sache zu morgen abend

kannſt Du doch ſchon ſeit einer Ewigkeit . Dieſe elende Klimperei
und Ueberei . “

„ Und heute abend ſoll ich nicht ins Konzert ? Du weißt
doch , Vater will es haben . Vollends heute , wo Prinzeß Irma
kommt . Außerdem möcht ich auch gern den Czolska hören . Die
Kritiken ſind doch alle glänzend . “

Schimpfend ſchoß Bauer ſchon wieder aus dem Haus . Das

ſchmerzliche Trio verſtummte jäh . Er beachtete nicht die plötzliche
Stille und ſchien alles vergeſſen zu haben .

„ Da ſchreibt mir der Hartmann , er könne morgen nicht bei mir

ſingen . Heiſer ! — Warte , Tenorfritze ! Dir helfe ich zur nächſten
Kritik . — Was machen wir denn nun ? Einen Soliſten muß ich

haben . Annie , Du mußt ſofort zur Frau Franking . “
Bater, morgen iſt Qper, da hat ſie zu tun“

„ Ach was , — Kindskopf . “
„ Herr Profeſſor , ' e Dame wünſcht Sie zu ſprechen ,

Jrine .

„ Haſt Du denn heute geübt ? “
„ Etwas . “
„ Mädel , Du wirſt mich noch ſchön blamieren . “

„ Hier Annie, “ Tante Jettchen kam wieder mit einem eng
beſchriebenen Zettel . „ Ich habe Dir alles notiert . Ach Gottchen ,
Du mußt Dich aber ſputen . “

„ Ich will mit, “ rief Klein⸗Sophie .
„Herzchen , ich muß ſchnell laufen .

krankes Beinchen . “

1Iſt heile — —

kam

Und Du haſt doch ein

„ Dann gehen wir morgen ſpazieren . “ 5

„ Ha , vergißt Du ' s nicht ? “
„ Nein , ich nehme Dich morgen zu Käte Jardon mit .

nun zufrieden ? “
Klein⸗Sophie ſtellte ſich auf die Fußſpitzen und hielt den ge⸗

ſpitzten Mund der Schweſter hin .
„ Küßchen , Annie ! “

Biſt

* * ——
Käthe Jardon lächelte ein wenig ſpöttiſch vor ſich hin , als

ihr das Dienſtmädchen Fräulein Bauer meldete . „ Hat es die

Kleine eilig ! So eine Ungeduld . Eben erſt elf Uhr ! Ich an

ihrer Stelle würde mir noch ein ganz anderes Leben machen . Da

lernt ſie aber , als ob es um ' s tägliche Brot ginge . “ 8
Käthe ſaß vor dem Flügelſpiegel um ſich zu friſieren . Annie

konnte warten . Sie war es gewohnt .
Annie tat es auch gern . Hier in dem lauſchigen Zimmer kam

ſie von dem Trubel zu Haus erſt zur Beſinnung . Und unwill⸗

kürlich gipfelte ihr größter Wunſch darin , auch einmal ein ſo
kleines Heim zu haben , in dem ſolche Ruhe herrſchte . „ Zwar, “
prüfend ließ die Wartende ihre Augen im Zimmer umherwan⸗
dern . „ So viel Kram liebe ich nicht . Wirklich — ein neues —l “
So oft ſie in Käthens Boudoir Umſchau hielt , entdeckte ſie ein
neues Kiſſen . Es war der Schauſpielerin beſondere Liebhaberei .

Wohin man fah , in allen möglichen Formen , vom größten bis zum
kleinſten , vom einfachſten bis zum phantaſtiſchſten lagen ſie um⸗

her . Ihre Farben belebten das Zimmer wie große bunte Blumen .
Am Fenſter ſah Annie noch etwas neues . In einem Meſſing⸗
käfig hingen zierliche Vögel , die nur ihres prächtigen Gefieders

wegen da waren ; ſingen konnten ſie nicht .

( Tortſetzung folgt . )
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Schürzen
pr jeden Bederf in grosser Auswahl .

gehulsehürzen
ausserordentlich billig .

Kleicder - ,
Wohlfeile Hauskleiderstoffe

Ueter 3 5 Pig . bis Mark . 45

in Mannheim mimmt

berſchiedenen Gel egenheit
die Herren Wi ilhelm Ba
undMartin Scherer in
ſeim öffenklich
Hedächt gung , als
ſener ſrüheren Eigenſe
chargiertes Mitglied d
Arbeitervereins in
bon dieſen Herren unge

Schimpfworte als durch

M 8. Sept .

Zur Ge
A.

bigung :

Rechtsanwalt .

ob

aben Pfeuffer .

riedmann ,

rkläcung .
Herr Verwalter Jean Pfeuſſerdie bei

en gegen
umbuſch

Mann⸗
ausgeſprochene

er in
baft als ] !
es kath

Maunheim
recht be⸗

kandelt worden ſei, ſowie auch
die übrigen gegen ſie geäußerten

aus un⸗

gerechtfertigt mit Bedauern zurück .
1908.

81391

werde ich in Mannh

ffentlich verſteigern :
1 Piano , 2 Büfett ,

ſeuſchrank , 1 Fahrrad ,

und verſchiedenes .
Sommer , GerichtenMannheinu,

werde ich in den

zahlung im Auftrage
1219 Abf. 1 . ⸗G. ⸗B.
ſtechnung den es an
öffentlich verſteigern :

SGünther , Gerichtsv

Iwangs⸗Jerſteigerung .
Freitag , 11. September 1908 .

nachmittags 2 Uhr

einrichtung , Möbel aller Art ;

eſfentlcheVerſteigerung.
Dienstag , 15 . September ,

vormittags 10 Uhr
Hallen der

ſcheln⸗ und See⸗Speditions⸗Ge⸗
ſellſchaft m. b. . , hier , Werft⸗
halle 4 Mühlauhafen gegen bare

eim im

ule okal O 4, 5 gegen bare

Zahlung im?Vollſtreckungswege
64617

1 Kaſ⸗
1Bade⸗

aigher
Langſtr . 36.

gemäß
— für

geht —
64588

200 Sack cg. 20 000 k
hosphorsaures Natron .

Mannheim , 8. Septbr . 1908.

ollzieher .

Freitag , 11 . Sept

ich

Zahlung im Vollſtr

1 Nähmaſch
Verſch . Art .

1

Im Auftrag des Vor
verſteigere ich die zut

laß des Kutſchers
Bock gehörigen Fa
Freitag , 11. Septbr .

Rachmittags ½3

öffentlich gegen bar :
2 Belten mit Fed

Tußbetrieb , noch ſehr
Sofa , Spie el, Bilder ,
1

Waſchtiſch , 2 He

Anrichte, Küchengeſchi
Sonſtiges .

Waiſenrat .

Zwangs⸗Verſteigerung
1908 ,

nachmittags 2 Uhr
im Pfandlokale ,

4, 5 dahier gegen bare
eckungs⸗

wege öffentlich verſteigern :
1 Schreibmaſchine , 1 Pianino ,

hine und Möbel
64626

Mannheim , 10. Sept . 1908

Weber , Gerichtsdollzieher.
Veypfleinerung .

mundes
n Nach⸗

Auguſt
hrniſſe am

1908 ,
Uhr

H7, 31 , Hinterh .„ . , Stock

erbetten ,
1 zweitür . Schrank , 1 eintür .

ee 3 Tiſche, 1 Sekretär ,
1Nähmaſchine für Hand⸗ und

gut , 1
Stühle ,

olkkoffer,
Herrenkleider , Stiefel , Schirme ,
Weißzeug , 1 Küchenſchrant, 1

irr und
64607

Cheodor Michel ,

Zlehung üherm

— ee e.

Orgen

3383 Mewin

Lose à Mk
zu haben bei

E 3 . 12 .

Welmarer Blindenheim

Held - Potterie

. 48000 . —
. — sind noch

Moritz Herzberger ,

* 5

64614

Kostüm⸗ u.
— —5 reiches Sortiment eleganter Neuheiten

usenstoffe
Hermann Fuchs truher C . E . Herz

81392

der Reise zZurfück

Dr . med . Keller
Telephon 1360 . Gontardplatz 4 .

Nachrieht !
Von heute an beziehe ich wieder re -

gelmässig lebendfrische Seefische

in feinster Ware und offeriere solche zu
billigsten Tagespreisen .

Soeben eingetroffen :

kst . Sehollfisehe , gross u. mittel

Iste . Backschellfische

blütenweisser Cabliau
85 ner

gor . Kieler Bücklnge Stück 7 Pfg.

Johann Schreiber .

zοοοοοοοοοοοννοννννντεhalte Verpachtung .
3

Für eine der beſten Wirtſchaften des Neckartals , be⸗
kannter Ausflugsort ; hoher Wein⸗ und Bierverbrauch . 2

8 Gaſthof mit größtem Saal am Platze , ſchönſte und größte 2Gartenwirtſchaft des Neckartales mit Kegelbahn , ſeit 8
Jahren Spezialausſchauk Münchner Biere , großem

5 Fremdenverkehr mit Penſion , wird per ſoſolt beſt⸗ 3
empfohlener Pächter geſucht ; ff. Reſerenzen von Vereinen 8

. . w. zu Dienſten . Zur Uebernahme ſind ca. M. 4000 . —er-
forderlich . Off . u. . 1239 an Haaſenſtein & Vogler , 3

. ⸗G. , Mannheim . 4646

TTTTTTTTTVTbTPTbTTTTTbT

Hochangesehene , alte 4655⁵

Lebens-Versiehsrungs-Gssellschaft
mit bewährten Nebenbranchen , in Mannheim sehr

gut eingeführt , sucht einen tüchtigen Herrn , der
gute Erfolge in der Versicherungs - Branche nach -
weisen kann , als

Usneralvertreter -
für MANNREIM

azu engagieren . Grosses Inkasso vorhanden .
Oflerten unter V 9775 an

dusmten
& Vogler .-G. Frankturt a. M. —

IIII
Eine alte , eingeführte Ver⸗

1 Mann, 22 5
ſicherungs⸗AktienGeſellſchaft 1 085 Siene 7 1
Leben , Unſall , Haftpflicht , Volk,

8
85 0 Engros⸗Hauſe .

ſucht für den Platz Mannheim Derſelbeiſt in Veſtde gul .
und Umgebung

2 Juſpektoren
Expedition u. keichte !
Bureauarbeiten vertraut
Eintritt 1. od. 15. Oktbr .
Offerten unt . Z. 1248 an

alsbald zu engagieren . Gewährt Haaſenſtein & N 0
wird monatliches feſtes Enkom⸗

men, Proviſionen und Gratifi⸗
kationen . Gefl . Angebote , auch
von ſolchen Herren , die ſich der

. ⸗G. Maunheim . 454
1

Verſicherungsbranche zuzuwen⸗

Faimsnſe
Intelligente Dan

ausgeſchäftsg
irgend eines f. Geſchä
ſelbſtändig en Po

bernehmen . Kautior

ienſten .

Stellg. als N
etterin einer Filiale .

kann entweder 1. od.
erfolgen .

K.. K. 25 hauptpoſtlag.

e,durch⸗
ew. ſucht Filialeß

äftes od.

ſten zu
n in bel .

oiee geſtellt werd . Ref . zu
Off . u. Nr . 28115

anan die 6zdieExpedition ds . Bl .
Fränlein , lang . Zeit inder

Aialwarenbe . tätig , ſucht
Verkäuferin oder

Eintritt
15. Okt .

Angebote U. Ehiffre
28108

5 9888

den gedenken , vermittelt unter

lebensstellung

V. 3305 Haaſenſtein & Vogler

8 findet jg. Kaufmann , der
ſich an ſolid . Geſchäfte mit

. ⸗G. , Karlsruhe . 4648
10 —20 Mille ſtill beteiligen

köunte . 4655
2 Offerten unter 4A 1240
beford . Haaſenſtein &Vogler

. ⸗G. , Mannheim .

La iden -
NichMiederlagezu bermieten1

au HaaſenſteinBogler , Oktba . mit Wohnung u. ev.
G . eidelber —4458⁰ Sa um ganz dill . Preis .

8 — e Näh . Secken

Jallan find

aAuſchöuſter geſchütztervage
5 und nächſter Nähe des
Schloſſes ſind Fundiüke;
zu Villen⸗Aulagen vor⸗
Hügl . geeig . unter günſtig .
Bedingungen zu verkauf .
Gefl . Anſr , unt . B. Z. 85

merſtr . 25 , II .

ſgen
felbſtändig

97 e Hauſe an
U. Nr. 28112 an di

Ausf. Off. erb. u . S
Gutenbergſir . ⸗

das gut bürgerl . kochen
und alle Hausarbeiten
verrichtet, ſucht Stelle

if 1. Okt .

Expedit.
1 einf. Kinderfel , im Nähen

5
ſehr gut bewandert , ſucht zu

aldigem Eintritt Du eleyer ,
terg

Wir ſuchen für ſofort eine perfekte 81395

Aenderungs⸗Directrice
für Konfektion ,

Lsonhard Tietz , Akt . - Ges . Mainz .

84920

In allen

Lederarten

c

,

Aerztlich empfohlen .

D 2 , 9

81393

Alleinverkauf :
neu eröffnetes

Sehnh - Haus
Mannheim

Planken

Ttt nneberU
Am Bahnhof .

Ausschank von Exportbier
aus der 81394

Brauerei Prinz , Karlsruhe
SSuute bürgerliche Ruche .

Bes . : Carl Ludwig Nofmann .

Tlotel Post (oclseh Sad Herrenalb
Angenehmer Herbstaufenthalt .

8 Vorzügl . Verpflegung . Schöne Balkonzimmer .
Ermässigte Penslonspreise .

Eigene Jagd und Forellenflscherei .
708e Die Besitzer : Gebhrüder Mönch .

beneraffechfschule (F. . ) Wannheim
Heute früh iſt nach längerem ſchweren

Todes - Anzeige .
Leiden

Ffau Lenchen Arnold W.
durch den Tod erlöſt worden . 5

leider ſo früh Dahingeſchiedene war ein
verdienſtvolles treues Mitglied und Fechtſchulehren⸗

5

dame unſeres Verbandes , welcher wir ſtets ein
ehrendes Andenken bewahren werden .

Die Einäſcherung findet Freitag , den 11. d. M.
nachmittags 4 Uhr im hieſigen Krematorium ſtalt ,
wozu wir unſere verehrl . Mitglieder mit der Bitte

Die

um zahlreiches Erſcheinen ergebenſt einladen .

Mannheim , den 9. September 1908 .
Der Vorstand .

Todes - Anzeige .

geb . Kellwarth

Tieferschüttert machen wir Freunden und Bekannten
die schmerzliche Mitteilung , dass unsere liebe Mutter

Flauagdalena Arnold Wus,
gestern früh 3 Uhr im Alter von 64 Jahren nach langom ,
schweren Leiden sanft entschlafen ist .

Mannheim , H 4, 27, 10. September 1908.

Die trauernden Hinterbliebenen :
Gottfrled Arnold , Schuhmachermeister

Martin Arnold .

Karl Arnold .

Die Feuerbestattung ündet am Freitag , 11. Sepbr . , 5
nachmittags 4 Uhr , im hiesigen Crematorium statt .

81697

Wirkſchaft
und Hrauerei

Mod . Schlafz . neu , Vert . ,D

53
— 2 Kunststrasse , am eee

Mannhelm 75
Strohmarkt

Strecke uim⸗Stuttgart

für tücht . jungen Mann . Preis
Mk. 80 000 . Anz. 15 Mille .

Offerten unter F. V. L. 9809
an Rudolf Moſſe ,
furt a. M.

Der Aues 55
lohnenden 7805

Massenartikels
in Oetailgeſchäften , Privat⸗ 15

häuſern , Fäbriken , Hotels ,
ſtädt . und ſtaall . Elniricht.
ungen ( Militär ) leicht ver⸗
käuflich , wird an ſolv , im
Verkauf von Neuheiten er⸗
jahrenen Herrn Maene⸗ 7
außerſt günſtig abgegeben

Dauernde angenehme Be
ſchäfligung bei gutem Ein⸗
kommen durch nachweisb .
Ahſatz geboten . Erxſorver⸗
liches Kapital Mk. 800 . —
bis 1000 . —. Tücht. Herren
wollen ſich u. G. H. „ Tri⸗
umph“ “ an Rudolf Moſſe ,

1 e

9 duterrleht
Lehrer erteilt gründlichen

Uunterricht
in allen Fächern der Volks⸗ u.
Bürgerſchule , ſowie i. d. Fächern
d. unt . Klaſſen d. Realmittel⸗
ſchulen , a. Anfangsunterr . u. be⸗

6 , Abr . z. erfr . i.

Heilrat

G S . 15
5 Zimmer mit 155 Zubehör
zu vermieten . Näheres daſelbſt
parterre von 12 —2 Uhr . 252

E 5 , 5

Neubau, Nehen be der Börſe ,
2 und 4. Stog 5 Zimmer ,
Küche,Badezim. , Speiſekam ,
Manſarde und Zubehör, elektr .

7Licht , bis 1. zu verm .

Näheres E 5, 4. 6F 5, 4 61750

E 7 , 2
4 Zinmer⸗Wohuung

ebenſo

Bureau
oder Laden

zu vermieten . 64248
Zu erfragen 12 —2 Uhr bei

Bloch , 1 Treppe .

E 15 5
4 Zim . u. Küche ſofort

J zu vermieten 27457

2 1 10 9
1 Zim. , Vorpl . u.
Cloſet im Abſchl .

U. Ot . zuvermieten . 28093

f8 , 12 2 Zim . u.2 Zim. U. Küche an
ruhige Leute zu v.

28101 Näh . G 4, 4, Laden

0 7 , 12
2 . Stock , ſchöne

8⸗Zimmer⸗Wohnung
per 1. Oktober zu ver⸗

mieten . 64620
Georg Börtlein ſen .
ZFFEEECCCC

3. Stock , ſehr ſchönt
R 7,1 Seitenbauwohnung

mit freier Ausſicht , 3 Zimmer u.
Küche zu verm . Näh⸗ part . 64952

Heiratsgeſuch .
Witwe , in den §0er Jahr . , mit

ſchön. Haushalt u. einig . Vermög .
ſucht ſich mit israel . Herrn zu ver⸗
ehelichen . Offerten unt . Nr. 28113
an die Expedition .

86, 14 * Stock , ſehr ſchöne
3 Zim merwohn. mit

2 Belkons zu vermieten .
Näheres Laden . 28109

ftademieſtr .9, . , Stb 2 Zim .J u. Küche mit Abſchl. 1¹ v. —. —
5 Geldverkehr

Wer leiht aus virekter Hand
einer Frau 150 Mark . Rück⸗

abe in Raten . Offerten unter
No. 28118 an die Expeditlon .

Lrerr

Beilstrasse 5
ſchöne nen hergerichtete 2 u. 3
Zimmer⸗Wohnungen mit Ab⸗
ſchluß event . die ganze Etage
mit 6 Zimmer 15

1. Oktober

zu verm ieten .

flarte Nähmaſchine
für Konfektionsarbeiten zu kau⸗
fen geſucht . Offert . mit Preis⸗
angabe unter X. Z. No. 64630
an die Expedition dſs . Blattes

Näh . : Brauerel Durlacher
Hof . Telepbon 53“. 27539

Eine gebrauchte , gut erhaltene , zwei Zimmer ,
Langſtraße 111Alkov U. Küche
per 1. Oktober zu verm .

Näheres 8. Stock . 64586

Langſttaße 2 park , 1 Jimmer⸗
Wohnung 2085zu vermieten . 8087

LAuane .
iw. ſehr

preisw . zu verk. 6a 4, 19 , r. 28116
[ Guterhaltenes Fahrrad ,

Firmenſchild , Kinderſtühlchen
billig zu vertaufen . 64622
Rheindammſtr . 36 , 2 Tr . r .

s Gut erhalt. Kinderwagens
zu verkauſen . 5, 1 ( Laden ) .

Wegen Wegzug
Möbel , Betten und Küchenein .
richtung billig zu verkaufen .
E 5. —2 3 Trepp . rechts 28107

auns Uümenradneues
mit Freilauf billig zu verk .
28106 1 42 Spart .

Selben nden .
Dienftmädchen

das togen 1 Putzfraukann , ferner
per ſoſort geſucht . 64633

UG , II , 9. Stock .

Neubau Milleſſtt 5
Eleg . Wohnung ron ! Zimmer⸗
Küche , Bad u. Manſ . i. 4. St . p.
ſof, od. 1. Okt . zu verm . 64413

Waldperkſc.22 8e8

rel
90 K

St . 5 Zimt ,

zu vermieten .
Bad

9904195

aldy arkſtraße 30
Zimmer , Küche , Bad , ele⸗

3 Ausſtattung , 5 5535
mieten . 95

Windeckfr. ) bele 11
helles Zimmer

z. Bureau od. ähnl . Zwecken
per 1. Sept , od. ſpäter zu vrm .

Näh . daſelbſt . 63826

Neubau ! Dammſtraße 5,
Langſtraße 9, nächſt ver Fried⸗
richsbrücke . s und 4 Zimmer⸗
Wohnungen mit W 5vermieten .

helle 3 eee
Küche , Keller , Speicher

auf 1. Oklober zu vermieten .
Näheres zu erfragen : 27722

Grund⸗ u. Hausbeſitzerverein , C4,8.

2 od . Bleere helle Zimmes
per 1. Oktbr . zu verm . 27732

Zu erfr . Tatterfallſtr . 20 , part .

Ein junges Mädchen zu einem

jährigem Kinde tagsüber geſ .
. 64636

Ein älteres

Mädchen
das klochen kann per 1. Okt . zu
kinderloſen Leuten e Näheres

Wengartenſt 30, 8. St . r. 48624

WMlabes jüng. Dienſtmäpchen
zunt ſofortigeſt Eintritt in kleine

ichene geſucht . 28099
Näheres Ia 1, 5b ,2. Stock .

Lagesnche!
2 gut möbl . Zimmer

von Beamten auf ſofort zu
mieten geſucht .

Angebote unter Ohiflre P. R.
64623 an die Exped. d. Bl .

Keller

3 Zimmer u. Küche
mit Bad (1 Zimmer eyt . als
Laden ) , Meerfeldſtraße , preis⸗
wert per ſojort zu verm . 64249

Arno Möller ,
Prinz Wilhelmſir . 10, Tel . 104r .

Eine elegant ausgeſtattete

4 Zimmermohnung
mit Bad iſt unter Preis weg⸗
zugshalber ſofort zu vermſet .

Näheres durch 27985
Telephonruf 4236 .

Bbl Zimmerf
E 3, 5 1 Treppe gut möbliert ,

Zimmer azu verm. 78205
Ol , 7 8 8E

M2 , 12
2 Tx,, 718 nbbl .

an ſolid Hrn . ver 1. Okt . z. . 54564

Souterainkeller ,8 6, 37 Jel 884 rae
90 am zu vermieten . 64309

Wohn⸗ u. Schlafz .

8 N 12 2 Tr . , möbl . Zim . m.
4 oder ohne Penſ . ( Jar )

m vermieten . 28103

1
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Unterrieht . 5
Engliseh Lessons

Specialty : 59994
Commereial Correspondence
R. M. Eliwood , F6B, 20

Sprachen⸗Juſtitut Mackay
D J, 3 am Paradeplatz D 1, 3

Franzöſiſch , Engliſch , Spauiſch ,
Italieniſch , Ruſſiſch , Holländiſch .

Converſation , Grammatik ,

Handels⸗Korreſpondenz .
Nur tücht . Lehrkräfte betr . Nation .

leberſetzungen 62010
Hans Scharff ,

Wer baut !

verlange Offerte von Beton ,
Eiſenbeton , Moniertreppen u.
Spiralfederdecken mit und ohne
Material . Offerten unter R
64401 an die Exped .

Achtung

Patenbhotenblatwencet
selbsttätig , für jedermann der
Musik treibt unentbehrlich .

Alleinverkauf : C. Hüther .
Pianolager , B 4, 14. 61081

Wer liefert
vorteilhafſt bei größeren Ab⸗
ſchlüſſ . zum Wiederverkauf Eier ,
Butter , Hartwurſt , Kartof⸗
feln und Gemüſe ? Offerten an

Mannheim ,
Prinz Witbelmur . 23. 64466Mäßige Preiſe Beſte Referenzen

— —

Hof - Kalligraph

onder o
lahpräm. Methode. Ausz 9

Montag , I . Septbr .
eröffnen wir neue Kurſe . u

Herren und Damen
erhalten in kurzer Zeit eine ſchoͤne

E
( M. 15. ) oder Ausbilöung in der

2 — „ —

e eee 2
( M. 12. m. Abſchl. ) Stenograſie ,
Maschinenschr . je M. 10 . —
Cages⸗ u. Abc. - Kurſe . Proſp . grat.
Einzel⸗Anterr . Aufnahme tägſich.

Gebruder Gander
F 1, 3. Breitestr . F 1, 3.

Schriftliche Arbeiten u .
Vervielfältigungen auf d.
Schreibmaſchine werd . billigſt
angefertigt bei 60425
Franz Schüritz , I 2, 17/18, III

Anſtriche Oelfarbe 30, Leim⸗
farbe 70, Möbel zum Polieren ,
Kleider - und Küchenſchrank je
4 M,, Küche tünchen v. 4 M. an
eorg Mundemer ,

8 3, Aa , 8. Stock . 23
Täglich ſüßen Apfelmoſt bei

Ludwig Leonhard , D 7, 17.
NB. Faß zu verkauſen 50 —150

Etr . Kelter und Obſtmühle zur
Verfügung . 64327

Süssen Apfelmost
friſch von der Kelter . 64114

Mich . Weiß , I 6. %/
Oelfarbe 30,
Leimfarbe 12,

Möbel zum . , Kleider⸗ u. Küchen⸗
ſchrank je 4 Mark , Küche tünchen
von 4,50 Mk. an. 27726

A . List , S 4 , 16

Werkſt . part .
27946

Geſucht wird eine

gepr . Lehrerin
dir einem 10½ jährig . Mädchen
täglich 2 Vormittagsſtunden für
Unterricht und Spaziergang wid⸗
men kann . Off . u. Nr . 64525 an
die Exp. ds . Bl.

5 Vermischtes . 5
Logenplatz

2. Rang , Ab . abzugeben .
Näheres in der Exped . 64071

1. Parkett , abzu⸗
Thealerplatz geben . Oſſt. unt .
54229 an die Expedition d. Bl .

Logenplatz (2. Rang)
Abonnement . , vord. Reihe.
Anfrag . u. Nr . 28025 an die
Expedition dieſes Blattes .

Friedrich Mathes , Buchhalter
U4 , No. 11

beſorgt Einrichten . Führen u. Ab⸗
ſchließen v. Geſchäſtsbüchern mit
Inveutur und Bilanz und erteilt
Buchführungs⸗ u. ſonſtigen kauf⸗
männiſchen Unterricht . 4625

chreibmaschinen -

Arbeiten
und Vervielfältigungen
tertigt schnell . sauber

Frau M. Riedel

T 2 , 16 , Laden .

( 64481 )

Prosceniumsloge
rechts , Abonnement B, ein
Platz zu vermieten . Reflekt .
wollen ihre Adr . u. Nr . 27990
an die Exped . d. Bl . abgeben .

Ehepaar wünſcht gegen frele
Wohnung in anſtändig . Hauſe

Verwaltung zu übernehmen , evt .
könnten auch für einige Stunden
des Tags Buroarbeiten übernom .
werben . Offerten unt . Nr . 27845
an die Exvediuon dieſes Blattes .

Broschüre g.
Schadloshaſtungv. Erfindern g. d.
Atemanwaitsbürg Kartstruhe

Kriegstr . 77. 0
( 80375 )

üchnige Friſeufe mimmt noch
Leinige Damen an. 27861

Flau Lina Roth , Jga,l , 3. St .

Eiue geubte Schneidernm mimmt
noch einige Kunden an in u. auß .
dem Hauſe . J 4. 21,1 Tr . 27872

a menune e n
inne lasg

889 zub qun bing znbckez

ulmuan e
dackenkleider

fertigt schnell , gutsitzend und
billigst bei feinster Ausführung
Damenschneider Eugen Kopf

Mannheim , H 2, 9. 3038

Hieſigen

Maſchinen⸗Fabriken
Eiſengießereien ꝛc.

empfehle mich im Sackieren von
Maſchinen , Motoren , Guß⸗
und Eiſenteile jeder Art . —
Maſſenartikel zu den billigſten
Akkordſätzen . — Koſtenvoran⸗
ſchläge gratis . 64299

Lackiergeſchäft K. Schweizer
Schwetzingerſtraße 158 .

Zeugniſſe
in Maſchinenſchrift

Stück 25 50 100

ſeltig 150 2,25 3,00
2 240 8,50 5,00
Einſchließlich Papier , tadelloſe

Damen ,
welche mit beſſeren Kreiſen gute
Beziehungen unterhalten , finden
lohnenden , reellen Nebenver⸗
dienſt . Adreſſen erbeten unter
Nr. 64410 an die Exped . d. Bl .

Dal finden freundl . diskret .
men Aufnahme beiHebamme

Fleckenſtein , Manunheim⸗
Netkarau , Wingertſtr . 8. 57025

finden l. Aufnahme unt .
Dalmen ſtrengſt . Diskretion bei
Frau Schmiedel , Hebamme ,
Weinheim , Mittelgaſſe 11. %

Dr . med . Jurocks

Kefir - Pastillen ,
Maya - Toghurt
und Maya- Voghurt -

Tabletten 6

stets frisch in der
Mofdrogerie

I Ludzig &. Sohlittnelm
Gegr . 1883 O 4 , 3 Tel . 252

Seldpern
Darleheu beſchafft ſchnell geg. Ver⸗
pfändung d. Hausſtandes , Lebens⸗
verſicherungs⸗Police u. Abſchluß .
Rückzahlung nach Uebereinkunft
zu 5 Proz . Hypotheken zur “ , II .
und III . Stelle zc. Bank⸗Vertr .
. Weyner, Mannheim ,J 4,1,3 . St.

Sprechſt . v. 11-2 U. -8 nachm . 30

Faaaen oder Kan
Mit 15 —20 Mille ſuche mich
an einem hieſigen abſolnt
ſoliden Geſchäfte zu be⸗
teiligen oder ein ſolches zu
übernehmen . — Branche egal .

Offerten unter Nr. 64500
an die Expedition ds. Bl.

Darlehen .

1. und 2. Hypotheken ,
ſowie kleinere Darlehen
ſchnell , diskret gegen Haus⸗
ſtand und Ratenrückzahlung .
6 % Zins .
Bank⸗Commiſſion Th . Botz ,

Lortzingſtraße 9, parterre .
Sprechſtunden von —8 Uhr

nachmittags . 68100

Darlehen beſchafft ſchnell
geg . Verpfän⸗

dung des Hausftandes , Le⸗
bensverſicherungsabſchluß , Po⸗
licen , Hypotheken ꝛc. 27953

Carl Lenk , Maunheim
75 17 , 2. Stock .

Sprechſtunde von —7 nchm .

2 . Hypotheke
10 — 12000 Mark

innerhalb 80 % der amtl . Schätzg .
für ſofort od. ſpäter geſucht . Off.
Aunt. Nr. 27966 an die Expedition .

Wer? leiht einem verheir .
2 Staatsbeamten 120

Mark gegen Sicherheit und
monatliche Ratenrückzahlung .
Offert . unt . Nr . 64532 an die
Expedition dieſes Blattes .

2. Hypotheke 150 000 Mr .
ganz oder geteilt per ſofort
oder ſpäter von Selbſtgeber
auszuleihen . Off . unt . Nr .
64199 an die Exp . ds . Bl .

Teillhaber
mit etwa 5000 Mk. Einlage
kann ſich an ſolidem , gutgehen⸗
dem Geſchäft ſofort beteiligen ,
Einkommen iſt ſicher und gut .
Offert . u. Nr . 27989 an die
Exped . ds . Blattes erbeten .

MEU ! Thermos - Pienic
zum Kalt - und Warmhaltes von Fleisch , Gemüse , Fruchteis etce .

Kaffee und Tee - Kannen

Eingefüllter Kaffee , Lee , Kakao bleiben , ohne

Für Reise , Sport , Touren
Haushalt und Krankenpflege

unentbehrlichl

MEU ] !

den Geschmack zu verändern , ohne das Aroma

2zu verlieren , viele Stunden heiss .

Thermos - Gefässe

halten ohne Vorbereitung , ohne Chemikalien 2

ohne Peuer , ohne Eis heisse Getränke oder

Speisen Über 20 Stunden heiss , kalte Getränke

Oder Speisen tagelang kalt .

Thermos - Flaschen in hochvornehmer Ausstattung
sind von Mark

INASTEZOGmO

om-

AAHA

. — Aufwärts überall zu haben . INAS:x

GOGn

mn-

Az

MnA

Thermos - Gesellschaft „ b . n .

Berlin , Markgrafenstr . 52 a . VomI5 . Sept . 1908 ab : Potsdamerstr . 26 b.

7804

Wellen

Niemen -

Moderne Fransmissjonen
und Ningschmierlagen , Neſbungs - eic , Aunplungen .
und Seilscheiben eic .

gebrüder Benckiser , Jorzheim . 8

*
N

8113
5

Heinrice
Hafenstrasse 15

Union

Briket
angenehmstes u . billigstes
Brennmaterial für Zimmer

und Küche .

Bei mindestens 20 Ztr . Mk. 1. 10
* 10 * *55

bei weniger „
. 16
. 20

pro Zentner frei Keller gegen bar .

h Glock ,
Holzkohlen, Kohlen , Por tland - Cement

G. m . b . H.

Teleph . 1155 .
1 ehr günſtiBauterrain mr

Boliel großen Fabrik gelegen ,
vorzüglich geeignet zur Errich⸗
tung einer Wirtſchaft ( mit
Verſammlungs⸗Saah ver⸗
bunden mit Metzgerei oder
Bäckerei unter vorteilhaften
Bedingungen von Eigentümer
ſelbſt zu verkaufen .

Gefl . Aufragen unt . Nr . 64325
an die Erpedition d. Bl.

Silber . Bebisse
kauft z. höchſt. Preiſen

Hch . Solda
Goldſchmied , R 3, 5

4618

Getragene Kleider
Schuhe , gebr . Möbel klauft
63291 A. Kech , 8 1, 10.

tragenen Kleider u. Schuhen .
58528 e . Jöst , F 4, 21 .

Aunkauf von Knochen , Lum⸗
pen , altes Eiſen , ſowie

Lauf . ]

Telephon 4009 .

An⸗ und Verkauf von ge⸗

alte Metalle . 61292
Fr . Aeckerlin , E 2, 3, part .

Kaufe gebr. Möbel
Betten wie auch ganze Ein -

richtungen z. d. höchst . Preis .
Postkarte genü 60426

NLandbrand . 8 3 , 11 .

Achtung !
Kaufe getragene Herren⸗ u.
Damen⸗Kleider , Schuhe uſw .
zu höchſten Preiſen . 59250

8. Fischer , H 2, 10.

Geirag, Kleider u. Stieſel kauft u.

Eleter PianoOrcheſter
( Fabrikat Frati ) , tadellos

erhalten , gegen bar zu verk .
äheres unter 2683 7 in der

Ervedition dieſes Blattes ,

Teilungshalber zu

verkaufen .
Ein Eckhaus m. gutgehender

Wirtſchaft . Ein kl. Haus m.
Laden zu jedem 20 5 geeig⸗
net . Näh J 5 , 20. 425

Hochherrſchaftliche

[ Villa
mit großem Garten in

Fallererſter Lage zu ver⸗

kaufen eventuell zu ver⸗

mieten durch ( 64081

debr . Simon,

Teleph . Nr. 1252 u. 1572.

Kaſſenſchränke .
Großes Lager in neuen und ge⸗

brauchten Schränke . Reparaturen
und Trausporte prompt u. billig .

Telephon 43872 . 5

Pfeuffer , D 6 , 6 .

Giſtige Gelegenheit für penſ .
Beamte und Privatters in

Wimpfen a. Neckar ( Luftkur und
Soolbad ) iſt prachtvolles , herrl .
gelegenes Landhaus mit allem
Comſort der Nenzelt eingerichtet ,
Waſſerleitung , elektr . Licht , groß .
Obſt⸗ u. Ziergarten . Umſtände⸗
halber um den bill . Preis v. M.
15000 ſof. zu perk. Oberrealſch . u.
höh. Töchterſch .a.Platze Gefl. Off.
Unt .A. Z. 64467 an die Exp. d. Bl.

Schvneiner . , Wirte .
Neues , ſehr rentables Haus

mit guter Wirtſchaft u. großer
Schreinerei , wegen Kraukheit
des Beſitzers unter günſtigſten
Bedingungen ſehr preisw . zu
verkaufen. 64191

Offert . unt . Nr . 64191 an
die Expediton .

Verſchtedene elektr . Lampen
billig zu verkaufen . 27968
Werfißtraße No . 15, 8. Stock .

Mod . Büfett ( Meſſingvergl . ) ,
Bettlade , noch nicht in Gebr . ,
Vertikov billig zu verkaufen .
27942 8 5 . 24 parterre .

Hochelegante , mo⸗
Brautleute! 110 e

Schlafzimmer⸗Einrichtuug
umſtändehalber zu verkanfen .

Wo ſagt die Exp. d. Bl. 27975
Eine Grasnähmaſchine Abners
National , billig zu derkauf . 27959
Schmidt , Angartenſtr . 71 part .

Beſtere ademeiuichtung⸗ noch
wenig gebraucht , paſſend für

Juweltlere , Friſeure , Konfitüren⸗
u. Drogengeſchäfte , bill . zu verk.
27879 4 4, 2„ 1 Tr

Neue 64129

Caligranh⸗Schreibmaſchine
weit unt . Preis verk . J 2, 16.

Gebr . g. erh. Fahrrad bill . z.
verk. Näh . 6a 1, 13, Konig . 344⸗

Vollſt . Schreineremrichtung
zu verk . Daſelbſt Werkſtatt f.
Schreiner oder Glaſer z. vm.
60565 K 4, 23.

5 größere Aushängekaſten ,
1 gebrauchtes , doppelſitzig .

Stehpult
hillift abzugeben bei 6442⁰
Valent . Fahlbuſch im Kaufh .

GelegenheitskaufAeanen
Schlauche ſpottb . G 5, 10. 27729

Pianinos ,
Vertr . von Lipp , Mand u.
a. ſolider Fabrikate , äußerſt
billig . 53599

G. HMüther . 4, 14 .

Babe⸗Cinrichtungen ,
neue u gebrauchte unt . Garantte
tadelloſer Ausführung zu billigſten
Preiſen . 62107

E 7, 15% varterre .

1 gut erh . Kinderwagen
billig zu verkaufen . 61394
Schimperſtr . 14 , 3. St . r.

zu verkaufen . 031
Tahrrad

—

I . S, 11 gof.

Ein gedeckter Handwagen
ſofort billig abzugeben .
93472 R 7. 27 , Laden .

2 ſtriſche Füll⸗Gefen
faſt neu , billig zu verkauf . 27947
Näb . Kepplerſtr . 14, 4. St . l.

Eine gut erh . pol . Kinder⸗
bettſtelle mit Matratze , ſowie
einige ältere Federbetten zu
verk . D 4, 17. 2 Tr . 28021

* 1Kuffrebrenner.
Ein wenig gebrauchter , faſt

neuer Kaffeebrenner , Emricher
Syſtem für 25 kg Röſtgut ſehr
preiswert zu verkaufen . 64521

Zu erfragen in der Erp . d. Bl.

Kassenschränkes
neu u. gebraucht n

oorell , P 6, 20 .

Kinderwagen
gut erhalten , zu
verkaufen. 891

Gontardſtr . 31. 2. Stock links
eue pol . Kleiderſchränke , mit

und ohne Meſſiugſtange , nill .
zu verk. J 4a , 3, part . 27974

Gelegenheitskauf .
Ein Pritſchenwagen 30 Ztr .

Tragkraft Preis 160 Mk .
Ein Metzgerwagen m. Zink

ausgeſchlagen Preis 20 M.
Ein Milchwagen mit Ver⸗

deck Preis 170 Mk . abzugeb . ,
daüberzählig . J. Willſtaedter
Graben ( Baden ) . 64451

Trockene Schlacken
200 obm könn abgefahren werden .

A. Effler & F. Schlachter
Baugeſchäft 64528

Manunuheim⸗Neckarau
Werderſtraße 18 , Tel . 2207 ,

( Lieg . u. Sitz ) zu
verkaufen . H 2, 12, pt . 27979

Eichendiele
zu verkaufen . 3, 31½, 4, 5, . em
dick, ſchöne Ware , zu 30 Mark ,
circa 30 obm, ebenſo auch Kiefern

weee de eeandlung
Haßloch , Rheinpfalz .

77 7 D
in junger Laufburſche
im Alter v. 15 —16 J geſucht
v. Schilling ' ſche Verivaltung
171

Fr ordtl . Mädchen , das eir

Einfaches braves Mädchen ger
Colliniſtraße 8, varterre . 2798ʃ

Mädchen allein , für Küchen
Well Zimmer zu linder⸗

loſer Familie geſucht . 64500
5 Näheres 2, 28 , Laden

Geſucht p. ſofort od. 15. Septbei gutem Lohn

Köchin
welche auch Hausarbeiten zu ver⸗
richten hat , und

Limmermädopeg ,
das gut nähen und bhügeln kaun

I . 13, 3. 3 Treppen . 225

Lal
Ig . Mann , 27 . , in Buchfüh⸗

rung Schreibmaſch ,u. Stend .
graphie bewandert , ſucht bei de⸗
ſcheid . Anſprüchen Stellung i
iſtael . Hauſe wo er Sabbat ſee
hat . Offert unter Nr. 2784 an
die Expedition dieſes Blattes .

ſaufmann , Mitte 20er, zudet
läſſig und ſtrebſam , ſucht dau⸗

ernde Stellung per 1 Oktober
als Buchhalter oder Expedien
geſtützt auf Ja. Zeugniſſe . Angeh,
Unt. Nr . 27917 an die Exp. d. Bl.

Zuſchneider
er fahren in Maß u. Konfektion
mit eleg. mod. Schnitt , prima Ne⸗
ferenzeu , ſucht unter mäß. Anſpr,
Stellung . Offert . unt . 27067
an die Expedition d. Bl.

Im kaufm . Fach u. i. Rechts⸗
ſachen erfahren , Bürobeam⸗
ter , 30 er Jahre , ſucht Stellg
Angebote unt . R. E. 27949 aß
die Exped . ds . Bl .

Junger Kutscher
22 Jahre alt , m. ſehr guten herr⸗
ſchaſtlichen Zeugn . , ſucht Stelle
als

Ahnlicen
ureauxdiener

oder ähnlichen Poſten . Offerten
unter 0. 8, 110, Poſtl . Schries⸗
heim ( Bergſtr . ) 27996

Junger Maun kautions⸗
fähig , mii

Aescehe Seeneaſchinenſchr .u. Stenographi
vertraut , ſucht Stellung auf
einem Büro oder dgl. Offerten
unt . Nr . 27904 d. d. Exped.

Herrſchaftsköchinö
I. Oktober . Offert .
ſtraße Za , 4. St . links . 21895

Mädchen

einer Schweine ei.
Näh . Gontardſtr . 24, 2. S.

Haushälterin
iu Seeber Siele“ a
Bureau Hartmaun , 6 ,

Nieigesuone

Frteſlen Indenf
Agentur⸗Geſchäft

ſucht per 1. Oktober einen

tüchtigen , jüng . Commis .

Offerten mit Zeugnisab⸗
ſchriften u. Gehaltsanſprüchen
unter Nr . 27871 an die Exped .
ds . Blattes erbeten .

Per ſofort oder 1. Oktober
tüchtiger bilanzſicherer

Buehhalter
von einer G. m. b. H. geſucht .
Kaution wird erwünſcht .

Off. unt . L. F. 64484 an die
Expedition ds. Bl .

Tücht. Reiſende auch Damen
werden geſucht bei höchſter Pro⸗
viſion Auszahlung täglich . 28033
Atelier Holbein , Bellenſtr. 73 IV.

Geſucht für

Schuhckeme⸗Vrauche
ein tüchtiger und durchaus zu⸗
verläſſiger Faktor und Vor⸗
arbeiter bei dauernder , ange⸗
nehmer und gut bezahlter Stellg .
Diskretion zugeſichert .

Offerten iiſt Angaben
über bish . Tätigkeit ſind ſchriftl .
einzureichen unter Nr . 64578 an
die Exvedition d. Bl.

Junges

Mädchen
aus guter Familie welches
etwas Vorbildung im Weiß⸗
nähen hat , kann das Zu⸗
ſchneiden von Herren⸗ „
Damen⸗ und Kinder⸗
wäſche erlerneu . 64482

und allem Zubehör , hochpart .
oder 1. Stock , in der öſtlich
Stadterweiterung per 1. odet
15. Oktober zu mieten gefucht

Näheres durch ( 64534
ermaun Kaufmann ,

Tel . 1761 . Hebelſtraße 19.

—7 Zimmer⸗Wohnung
part . oder 2. Stock , öſtliche
Stadterw . Kaiſer⸗od. Friedr⸗
Ring gelegen , p. ſof . od. ſpät
zu mieten geſucht .

B. Tannenbaum , F 5, 12.

Poension - Gesuch
Für einen jg. Mann wird

in einem guten bürgerlichen
Hauſe Penſion geſucht . Fam⸗
Anſchluß erwünſcht . Offerten
unter Nr . 64556 an die Ex

pedition dieſes Blattes .

88888

Gut möbliertes

Zimmer
mit Schlafkabinett in
ruhiger u. möglichſt freier

Lage von Herrn ab 1. Okt .

oder früher zu mieten ge⸗
ſucht . Eventuell auch mit

Penſion , doch nicht unbe⸗

dingt erforderlich . Gefl .

Angebote m. Preisangabe
unter Nr . 64541 an die

Expedition ds . Bl . erbet.

HBelle Werkſtätte
für ruhige Arbeit , ſowie 3

Zimmerwohnung ſofort geſucht
Off . unter Nr . 64498 an de

Expedition dieſes Blattes .
j 75 ſür ein UnteiEin Gebäude nehmen in de⸗

Nähe von Mannheim zu 55M. Klein & Söhne.
eſucht . Off. unter Nr.

5 15 Erdelitlon d. Bl.

ſucht Stelle
auf gleich10

ſucht Stelle als Verkänferin t .

Clegante 6⸗Zimmernohuu



ſů
•*
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zu verm .

Mannheim , 10. Sn Geueral⸗Anzeiger ( Mittagblatt . ) 9. Sekte

5
Lzden .

Kunſtſtr . , N 3, 12
großer Eckladen mit 5 Schau⸗
ſenſtern, à 5 Meter , ſowie große
helle und trockene Souterrain⸗
Räume ſofort oder ſpäter zu
vermieten . Näheres F . Suzen ,
Käſerthalerſtraße ?erſtraße 71. 27251

1 Laden perper ſofort zuzu
vermieten . 64316

N5h bei Mügge 2. Stock .

806 35Laden und 1 Zimmer
5 Jals Lager oder Büro

billig zu vermieten . 27991

8 6 27 gute Stadtlage .
73 34 Laden mit an⸗

ſtoßender Wohnung auch als
Bureau zu vermieten . 64308

Aheinhänſerffraße 50
Laden mit od. ohne Wohnung
guf 1. Okt . zu verm . 64509

In feinſter &

Lage ein Jaden
zu vermieten . Offerten unter
Nr. 64065 an die Expedition
ds . Blattes erb . 64065

2.

ein Zim . u. Küche6 35 14 zu verm . 280185

6 75 2
2. Et. , —6 ſchöne

1 42 ger. Zimmer und
Zubebör

z
5 Näh . 1 Etage .

Anzuſehen —6 Uhr . 64381

G 7 , 33 , J Slick
ſehr 4 Aee
mit Küche und Zubehör per
1. Okt . zu verm . 64537

Näheres im Büro von

— — —
Heubau H 2. 5
Wohnungen von 5 oder 15 Zim .
Küche, Bad , Manfarden ꝛt. per
ſofort oder ſpäter zu vermieten .

Näheres daſelbſt ader

cee —85
ſchöne 5 Sin
Wohnung mitN95 28
Badezimmer und

gaale Vorplatz , nen hergerichtet
ſofort od. ſpäter zu verm . 26736

L 1 25 1 0 u. Zubeh . b. 1. Okt.
zu v. Pr . 850 Mk. Näh . 2. St .80

Jür Filiale ſehr geeignet :
Eckladen in der öſtl . Stadter⸗

weiterung ( Prinz⸗Wilhelmſtr . 27)
zu v. Näh . daſelbſt 2. Stock . 62368

b Colonial⸗ und
Spezerei⸗Geſchäft auf

dem Lindenhof wegen Krankheit
des Beſitzers zu vermieten .

Hoher Umſatz , der buchmäßig
nachgewieſen wird .

Offerten unter 0 . X. 90
Poftlagernd Mannheim .

Seckenheim !
Jaden mit Wohnung , beſte Ge⸗

ſchäftslage , für jedes Geſchüft ge⸗
eignet , auf 1. Oktober zu verm .

Näheres Wenz Hermann ,
Neckaranerſtr . 3 u. J . Sponagel ,
Langeſte 10, Waldhof . 28071

5

Fl , 11 die Parterre⸗Räume ,
geeignet für Eugros⸗

Geſchafle , VBanken , Verſich . ⸗
Geſellſchaften uſw . per ſo⸗

N b6, 7 Wohnung 4 Zimmer
Küche und Zubehör

1 Tr. hoch p. 1. Okt . 3z. verm .
Erfrag . Bureau part . 0ge

0 3, 10 2 Treppen , fünf
Zimmer mit Zub .

ſofort — ſpäter zu vermieten .
Näheres parterre . 63892

0 6 1
2 Tr. , 5 Zimmer und

5 Zubehör als Wohng .
oder Burtan ſof. od. ſpät . zu 55Näh . 0 6, 10, 1. Etage .

0 6, 3 rdegge
1 Treppe ,2 Zim. , in welchen
ſich ſeither das Immobilien⸗
büro Weil beſindet , ab 1. Or⸗
tober zu vermieten . 62759

Näheres bei Leins im
Laden .

P 15 2 neu hergerkchtete Vier⸗
Zimmer⸗Wohnung im

4. Sloc, per ſofort od. 1. Oktbr .
an kleine ruh . Familie zu verm .
Näh . im Schirmladen . 27901

3 Treppen , 6 Zim .

Sie werden springen

vor Vergnügen über das hübſche Geſchenk , das
dem Veilchen⸗Setfenpulver „ Asokaperlo “ bei⸗

Jedes Paket enthält ein Beflage .
achte auf den Namen „ Goldperle “ .

Parl Gentner , Göppingen .

liegt .

Fabrikant :

Man
3985

Hobelwerk Ludwigshafen a . h .
Telephon 97 Frankenthalerstrasse 86

SrPfHleht Sg . oh . 1 .

Aeen l . —

Telephon 97

80498

U
Clasg Larbelken

* * deutsche ue englische Anthracit

2
in bester Aualitzt liefern zu billigsten Preisen franko Haus

August & Emil Mieten
Kontor : Lulsenring J 7, 19.

e Nr. 277.
Lagör: Fruchtbahnhofstr . 2235

Ar. 382

＋ 6, 7
ſchöne ee e mit

95 per 1. Oktober zu
vermieten . 63197

Näh . T 1, 6, II . Bureau .

Auphornſtt. 4152 Ammer und
Kiiche z. verm .

Näh . Größle , 2. St . 68354

Augartenſtraße 15 , 7 St ,
ſchöne 2 Zimmerwohnung im
Seiteubau zu verm . 27787

Augarteuflk . 53 mer
und

mer und Küche
ſofort zu vermieten . 27956

um⸗

93
3. Stock , 2 Zimmer

9 u. Küche , (große helle
Räume ) per 15. Sept . z. vm.

85 es64461 Näheres Laden .

Ringstr . , F 7, 26a 45, 1 .
parterre , 3 Ziminer nach] 2. Stock , 83Zimmer , Küche
der Straße als Bülro per ſofort
zu vermieten . 62390

Näheres 1 Treppe hoch .
22 2

H 7 , 38
s große helle Büroräume event .
auch mit großem Keller p. 1. Okt .

Näh . parterre . 64812

Durlacher Hof
F 5 , 23

Iwei helle , geräumige Part. ⸗
Zimmes als Bureaux beſonders
geeignet ver ſofort zu vermieten .
Näh , bei Wirt Rörſchner daſelbſt .

27589

—
Nähedes Shloſſe

10 bis 11 Zinmer
beſonders für

Bureaur
oder

Wirtſchaftszpeck
geeiguet per ſofort billig
zu verm . durch 64326

Gebr . Simon , O 7, 7.

Tel . Nr . 1252 u. 1572 .

32 4 Hiuterhaus ,
92 55 Ammeranallein⸗

ſtehd . Frau 0 „Frln . zu v. 27984
7 zwei

0a 3 10 Zimmer , ſoſort od.
ſpäter ; verm .

7
G4, 1
Hinterhs . ,
nebſt

75
zu vm.

7 , 12
1.05 hoch

Schöne 7 evenil .5 Zim. ⸗Wohng, ,
große Räume , mit Bad ꝛc. preis⸗

64501wert zu vermieten .
Näheres Tel . 1213 oder 1248 .

2 fleine

ſchöne helle

Näh . daſelbſt 84408

15. 3. Sloch
2 ſchöne Zimmer

64 289

* . Zubehör per 1. Oktober
zu vermieten . 27689

8 4 —e

ſchöne —6 Zim . ⸗

ad und

U 3, 24 Wohng . mit Küche
2c. zu vermieten . 68641

vermieten . 64310

Bellenftr. 24 , . St.

ſalde Zimmer , Küche , Man⸗
ſarde ſofort zu vermieten . 27957

Bellenſtraße 70
freundliche 3 Zimmerwoh⸗
nung mit Zubehör p. 1. Oktbr .
preiswert zu vermieten . 64544
Näh. , bei J . Bürkle , Rheinau⸗
ſtraße Nr. 30.

Eliſabethſtr .
3 Tr. , elegante 5 Zimmer⸗Wohn
mit Bad , Speiſekam u. Zubeh . per
Oktob. eptl . auch früher zu verm.

16 . 35888

sationelles Raarwuchsmittel ,
noco nis da war . ledes Kind

eigenen Interesse , sofort

„ IPEL - Knolle zu bestellen .

Das

durch einfache Anwendung
derselfe „ O1Adl .— „ 91A “ 1

wWirkendles Schönheitsmittel
Kung. „ OA“ “ verleiht

ARöte , Ilitesser , Runzeln ,
durch „01A““,

legant, zuart , rein und tein .

68, 14 nier zu verm .
6 Tr. , ſch. leeres Zim⸗

27370
Wunderselfs ,

derseife „004% zu Mk. . —

8 , 15
5 Zimmer mit
Zuhehör zu vermieten .
Näheres daſelbſt parterre .

reichlichem
8268

Ein Wunder der Natur
Dle kalifornische Haarwuchsknolle

„ IPE - Nnolle zwel Llter „ IPEL - Haarwasser selbst her -
Stollen , von dessen sensationelter Wirkung Sie wahrlich

überrascht sein werden . IThre Frisur wird schon nach ; ?
der ersten Waschung dreimal 80 voll . Thre Haare wer -

dennleht grau . Der Haerwuchs verdiehtet sich . Schuppen
verschwinden . Wir verschicken nach allen Weltteilen
grosses Pakel echter „ PE “ LKnolle um 4 . , ein halbes

Päket um 2 fd. ( gegen ingendung deg Betrages resp .
Briefmarken oder per Nachnahme ) . — Es liegt in imrem

Sehelmnis, jung uad schön zu ssla,
2 sagt die geistvolle Künstlerin Anna Dirkens , ist gelöst

dem Teint ein biſmendes Kolorit ,
1 16 WÜeiche und Glatte ; die ſedermann entzückt . lede 1
Ungeinbeit des Teints , wie Wimmerln , Sommersprossen , f

„ 0A macht die schwieligsten Hände

„ OA “ von wWünderbarem Erfolg ist . — Eine ganze Doss
OA “ zu Mk. . —, eine kleine Dose Wun -

„ PE “ ' ist ein sen -
wie ein solches in Europa

kann sich aus einem Paket ;

ein solehes Paket gofter

der amerlkanischen Wun - ⸗
st ein geradlezu verbiffend

von absolut stcherer Wir -

verschwinden zuverlässig

Ueberzeugen Sie sieh , dass

RNonEt ,

8 , 20
3 Tr. , großes ,

ſofort weer ſräter zu vni⸗—9

4 Zimmer⸗Wohnung
ebenſo

Bureau
Oder Laden

zu vermieten .
Zu erfragen bei Bloch , 1 Tr.

leexes Zimmer
27842

64249

Kallfornische Créme

Créme „ Oqg “ M. . —.

G. m. b. . , Berlin ,

Ferner zu baben bei :

—
3Jimmer

„ 5 und Küche
zu vermieten . 27998

peruvian . Seifenwurzel ,
macht die Haut samtweich , jugendfrisch und blen -
dend weiss . Originalpak . H. . —, Musterpak . M. . —.

Olaſitonia Virginica ( Sebönheit des Frühlings ) ent -
hält weder Fett noch irgend einen Farbstoff . Créme

„ OJA macht die rauhests , Taie und aufgesprungene
Haut augenblicklleh samtwelch .
ka iforn . Oreme „0J/A “ M. . —,

Aileinige Engros - Miederlage :

Ludwig & Schütthelm
MHaflieferanten

Mannbheim , 0O 4 , 3 .

( General - Depot d. I . Aerlk Parfümerie „ OA “

Anoth . Bongsrtzz Drogerie z. Waldhorn , D 8, 1

Hok . Merkle ) Merkur - Drogerle , Gontardpl . 2.

5 Seifenhaus Moritz Oettinger Macht . F 2, 2.

glättot funzein ,

„ 0 „ bergestellt aus

1 Original - Dose
% Dose kaliforn .

79997

Telefon 252 .

Friedriebstrasse 55.

kammer , Manſarde a.

f

Teihebenerlk 15.
Wohnung , 3 Zimmer , Küche

und Zubehör , ſowie ſchöne ,
trockene Lagerräume oder
Werkſtätten für alle Ge⸗
werbe geeignet , auf 1. Oktbr .

zu ver mieten . 27993
Näheres 4. Stock .

Friedriehsplatz 16
5 St , ſchöne Wohng . , 5 Zim

Zubehör , Zeutralheizung , per
ktb. a. r. kl. kam . zu verm .

Näh. T 6, 17, Büro⸗pact . 62744

Gabelsbergerſtr . 5
Anfg . d. Seckenhſtr . an freiem
Plaße gel . , ſchöne ruh . Lage ,
3 Zimmer m. Küche per 1. Okt.
ſowie —2 leere Zimmer an 1
oder 2 Perſonen ſofort event .
ſpäter z. vm, Näh. 2. St . links .

Gremweg 2 u. 4,
Neckaraner Uebergang ,
ſchöne Wohnungen , 2 Zimmer u.
Küche, ſowie 3 Zimmer u. Küche,
Balkon u. Manſarde per ſofort
oder ſpäter zu vermieten .

Näheres im Neubau nehenan
öber P. 1, 6, II . Büro . 64553

f 118 Aim. u. Kü Okt , zav .
Näh Jungbuſch 32,54, S .

Neubaulen Emil Heckel
ſtraſſe No . 4 u, 4a

elegant ausgeſtat⸗
tete 8, 4, 5 Zimmerwohnungen
mit relchlichem Zubehör per 1.
Oktober eventl . früher ; 616183

Große Werzelſtraße No . 7,
5. Stock , 15

öne 3 Zimmerwoh⸗

ee eniralheizung ſof .z. v.
Heiler , Architekt ,

Wezoinſraße 4. Telepb . 349.

Wuiſenring 38
hübſche 8⸗Zimmerwohnung m.
allem Zubehör per 1.

zu ovm. Näh . Laden . 64242

Lulſenking 56, 2. Stock
3 Zimmer und Küche per 1.

Oktober
35

vermieten . 64198
Näh . 3. Stiock , Vordhs .

Inisenring 91
4 Zim . u. Küche p. 1. Oktober

— vermieten. —.
Heiurich Lanzſtt. N.

Elegante 4 Zimmerwohn⸗
ungen mit allem Zubehör per
1. Oktober zu vermieten .

Näher . Rupprechtſtr . 125
2

118. —4 2812. 5

Rerrleldgtras8e 67
3 Treppen . Schöne 3 Zimmer⸗
Wohuung mit Bad zu
vermieten . 62497
eeeee e 60 he
Oeſtliche Stadterweiterung

Prinz⸗Wilhelmſtr . 27
ſchöne 3 Zimmer⸗Wohnung ,
Küche, Speſſekan⸗ zu verm .

Näh . daſelbef 2

Pfigegmſkahr30,
ſchöne , geräunnge Wohnung ,3
Zimmer u. Küche, neu hergericht
per 1. Sept . 1908 zu verm . 63398
Näb . Pflügersgrundſtr 88 , ut.

Nheinbammſtraße 20
Schöne 4 Zimmerwohnung nebſt
Zubebdr u vernneten . 631839

Nheindammfer. 54, 4. Süol.
4 Zim . ⸗Wohng . n. 518 Speiſe⸗

1. Oktbr .
zu verm . 63785
Näb . Kalſerring 38 , 4. Stock .

Rheinhünſerffraße 50
Balkonwohnung , 3 Ziumer ,

Küche und Zubehor auf 1. Ok⸗
iober zu verimieley , 6451¹0

Mheinauſtraße 16 , 2. St . ,

Stock . 62363

iae 0 15
elegant hergerichtete Wohnung ,
beſt . aus 6 Zimmern , Kü 6
und ſämtl . Zubehör preiswert
zu verm . Näh . bei Finger ,
Rheinauſtraße 22 . 27408

6 Rupprechtstr . 8
2 ſchöne Wohnungen:

Bel⸗Etage : 43im . , Küche m.
Sp. ,Garderobez . , Bad , Kmr.

ſofort oder ſpäter zu vermieten .
Näheres 5,

Burean. 0104

Setkenheimerſtraße 63
chöne 4 Zimmerwohnungen mit

Badez. , Mädchenz . u. reichl . Zu⸗
behör per ſof, od. ſpäter zu ver⸗
mieten . Jahresmiete 1. Stock
850 Mk. , 2. Stock 920 Mk. ,
3. Stock 920 Mk. 61295

Näheres 3. St . daſelbſt od.
Gg . Waibel , Meerfeldſtr. 44 .

Pindecftaß 27 , Edke Eſchels⸗
heimerſtr. , ſchöne 3 Ziminer -

wohng. per 1. Oktbr . z. v. 64558

Nähz⸗ Walpparkſtraße 23.

—

Nodl Zmmer

rt., eleg. möbliert .
1, 15 1010 . 180

B 5, 8. Stock, möbl. Wohn⸗
u. Schlafzim . z. v. eone

B 6 , 18 „
möbl . Wee zu verm .

03 , 4 Tr. , eleg . Salon mit
Schlafz. p. ſof. zu verm .

Telephon , Bad , Eſektr . vorhand .
Näh . zu erfragen vart . 63242

67,17 ſchon mrößlhert 115 5
mer an eine od, zwei Perſonen
per ſofort zu vermieten . 26730

61 7 19 1 Treppe , gut möbl .

9 Zimmer per ſofort
zu vermieten . 68226

I. 9
5 Tr. , Neubau , ſch.

25 5 Aufgang , fein möbl .
Zimmer ſofort zu vermieten . Auf
Wunſch Penſton . 27855

U 5, 4
3 Tr. , Aufgang . ,
ſchön möbl . Zim .
an ein 117oder ſwater zt verm . 17

indbl . Zint 115 U.
I 12 28ʃ leeres Zim. z. v. 10

12 85 iwei möblierte ſe⸗
2 parate Zimmer ſo⸗

fort zu vermieten . 64371

Breiteſtr . , 3. St . U,
K 112ein gut möbl. Zim .
mit od . ohue Penſ . z. v. 27375

N

0 25 18 p 71 5
Zim . per ſof. od ſp . zu vm.

K J, 10 5. Stock hübſch möbl .

27

27712

Zi nmer an ſol. Herrn
oder 2 zu vermieten 27615

2, 1, ( Schneider ) 1 großes
ſchön möbl . Zimmer u. Vorzim .

mit 3 Betten zu verm. 27832

55 2
8 Tr. 1 gut möbl . Zim .

1125 zu vermieten . 21282

4 3 eleg. möbl . Zim . an
L 9 O beſſ . Hrn . z. v. 27960

ILL 10 — 4. Stock , ſofort
9 ſchön möbliertes

Zim . mit Peuſ . zu v. 64358

12 , 4, pt. , hübſch mobl. Zim .
mit Penſ . ſof. zu verw. 62277

L 12 , 15E 1 Tr. , 1 möbl .
Wohn⸗ u. ezimmer ſofort zu verm.

LI- 6 g8St . großes möbl.

zu 74
Zim . mit 2 Betten

2
8 Tr. , ſchön mdoliert .

M2 , 1 Sl

03, 3. St . möbl . Zim ſof
zu verm . 227592

0 1 oder 2 ein⸗
0 3. 21ʃ22, zelne möbl .
kleine Zimmer mit oder obne
Penſton ſof. 3. verm . 64400

möbl . Wohn⸗
0 3 21ʃ22, und Schlaf⸗
zimmer mit je 1 oder 2 Betten
mit od. ohne Penſ . ſof. z. verm .

64399

4, 4, möbl . Zim . zu 12 M.
0 an Fl . zu v. Einzuſ . mrgs . 77s

0U8, 183 Stock links , ein
möbl. Zimmer ſof. od.

ſpäter zu vermieien, 27761

N7 , 19 , 2 Tr . gr , ſch. wöbl .
Zim . mit 2 Vetlen an 2 od.

einz . Hru . per 1. Okt . zu v. 28081

1 , 8 1 Tr . , 1 möbl .

Zimmernmer zu yverm 27⁴⁰⁴

2 , 18 Plauken
2 möbl . Zimmer für p. ſofort
oder ſpäter zu vermleten . oo0

7 5E 3. 5 zu verm
1 Stiege hoch übſch7 4, 3 möbl . Pim. iit oder

ohne Penſſon zu vermiet . 27437

7 5 12 3. Stock, ſchön möb⸗
9 ltertes Zimmer zu

vermieten . 27637

2
E Tr , ſchön möbliert .

F 95 9 Zimmer ſofort oder
ſpäter bill . zu verm . 27785

EF G , 1I .
hübſch möbl . Zimmer zu veen

NäheresLadeu .Laden . 27446

F7. ſo r 1r. 1 gut möbl .

Zim . zu vm. 27559

N 5 22
1 Tr. , ſchön mön .

9 Wohn. u. Schlaf⸗
zimmer an 1od 2 Perſon . billig
zu verm . Näh . Laden. 28062

F 6, 8 I.Stfege h. ſchön
möbliertes Zim .

an beſſ Herrn , ſof . beziehbar ,
zu permieten . 6424

2, 2 f e

Tr. , gr . , gut möbl.

zu vermieten . 27524

6 15 203 Zim. m. ſep. Eing . an
1 od. 2Herren pr . l ! Okt . zu 1 275527

„RheinparkſtraßeII Stotz , elegaute Woh
Bad , Magdkammer ,

Küche,
ohne

fung , 4 Zimmer ,
aubenzimmer ꝛc. ,

VIs-Avis, mit freiem Ausblick nach dem Rhein , per
1. Oktober ds . Is . zu vermieten .

Näheres beiwird neu renoviert .

Reſtaurateur J .

Die Wohnung
81326

Gerſtenmaier , daſelbſt
oder Bürgerbräu Lndwigshafen a . Nh .

billigsten Preisen .

Reichhaltiges Lager aller Arten Taschen - ,

[ Wand - u . Standuhren , Wecker eto .

in nur guten Qualitäten zu

Gold - u. Sülberwaren , Trauringe ,

Glashütter Uhren on à. Lange & Söhne .

Wägeme Reparatunweerksstatte

Gelegenbeitsgeschenke

fnach Amerika -
merstrasse zum Schuhmacher Braun mit Schuhen zum Sohlen
u. Flecken , gut u. billig , chauglaubt es kaum , keine Schnellmorderel
ihr braucht nicht zu erſc recken ; bei mir gibt es nur ſolide Handardeſl,
ich mache auch neue , elegant nach Maß und lieſere pünktlich , wie

— —. 5 2 . B. 81354

beſtimit die Zeit . Ich wohne parterre in der Amerlkanerſtr . 36 .
Jakob Braum .

27635

Zimmer zu vm. 2877

M3 2 Trepp . , eleg . möbl
Wohn⸗ und Schlaſz. auch

einz . Zimmer zu verm . 27625

M 25 15⁰ elegant möbliert .
Zimmer mit und

ohne 0 075 220 ſofort od. ſpäter
in beſſerem Hauſe zu verm .
27657 Näheres parterre .

MA, 1 Tr . möbl . 3 mit

Penſ . z. vm.

2, 7, gut mobſ . Zim . ebt
N Wohn . u. Schlafzim . an beiſ ,
Herrn ſof. od. 1. Okt . zu v. 28002

0 * 3. Stock , ein ſcho⸗
N 3, 16 nes , gut möbliert .

Zum! ner mit Penſton, an einen
beſſeren Herrn bis 1. Oktober zu
vermieten . 28097

N 1
＋ITr guüt möbſ . Zim .

N4 , ( zu vermleten . 27964
0 gutmbl . Zimmer in.

N 65 64 Penſ .zu verm. 64158

2 Tr. Schön möbl . Z.
0 6. m ſep. Eing . u. ſreier
Ausſicht ſofort zu verm 217356

57 , 24 1 Tr . . , gut inb
Zim , per 1. 100zu 95 teten .

P 2, —5 , 3 Trpp . , ein he
möbttertes Zimmer mit oder

ohne Penſion zu verm . 63811

2, 4/5 , JTreppen , ein ſchön
möbl . Zimmer mit oderohne

Penſion zu verm . 64289
0 2 Trpp . ſchön möblt .

P3 , 4
Aum. evtl . m. Klavier

ſofort zu verm 27727

3 17 Its . , g. mol .
P 4,

1314
K.

z. v. 27982

1. 16 1 T „ ſchön möbl .
685723

0
Zim . p. 1. 5 zu v.

3. —J , 1 Tipp . öölterſes
Zimmer ſofort z. v. 27867

, 19
Zimmer mit 2 Betten
ſofort zu vermieten . 63087

7 15 Ning , part , Möbl
2 „ 10 Wohn u. Schlafzen .
bis 1. Okt. od . ſpäter zu v. 64876

1 15 3 1 Treppe . Nahe des
Waſſerturm . Schön

möbl . Zim . p. 1. 9. an ſol Daine ,

l . eeee

Alle sind einig

ist das beste Metallputzmittel.

2 Co. , 15.

FFFe .

Ueberall zu haben . 8651

9 KLtkr.f
e vorzügt . ate 50, 60.
70 Pfg . d. Ltr. b. 20 vir , Proden von

nah Mannbeim ſrei ins Haus

L. Müller , Weingul abeſlterLudwiashafen , Witlelsbach Ir. 34 aage !

Note Vormauerſteine
der Thonwaren⸗Induſtrie . ⸗G. , Wiesloch

erſikla ſiges Fabrikgl von ſchon
ſedes Qngutün und hält ſtets auf Lager

2 Zimmer u. Küche per 1. Skt .

zu verm . Näh . part . 27965 Otomeinhurdt , ununtli ,

zer, gleichmäßiger Farbe , liefert “
72922

R 7 38 part . ſchön indbl
7 9 * Parterrezimme ;

ſo bit zu vermieten

Zim . m. ſep . Eg . z. v.
27945

§ b 20 Puuhbl
3 1

f „möbl . .3z.v. 27563

7 3 Treppen links , 1
1 1, 13

27587

＋ 6 3. St . r. ſchon mobl .3.
3

7 Gut mol . Balk . - ZiuU 2, 1a zu um. b. Schmitt .

ſchön möbl .
Zimmer ſof .

zu vermieten .
15 ) 2 Tl . ., ein gut mob! .

U4 , 2 Sin.

Penſton für beſſere Herren ſof.
oder ſpäter zu vermieien , 28499

möbl . Balkonzinn .
mit 2 Betten ſof, bill . zu v. 27882

6 möbl . Zimmer z
ver ! 11 687

Ub. 23 3. St . , ſchön möbl .
17

ev. m. uſ. billig zu verm 68771ʃ

28001

803 543 Tr .
1851

möbl .

einfages u. 1 beſſ
möbl . Zimmer zu verm

ſof, zu verm . 27402

27695

D2 2 ,
64374

Zim . mit auch ohne

6 % 8. Stock links, ſchon1 4 , 23 0

U 4, 2 part . links , ſchol9

zu om. 27553

22

Bahnhoſpiatz 9 3 Tr ſch.
möbl . Wohn⸗ u. Schlafzim . ,
auch einzeln , vm. 27561

bl 2 ſchöneFriehrichöring helle Zimmer ,
möbl . ad. uuntübl . zu verm. Näg
, , 1 Treppe . 275 11

Se 3, II. Gut mobl .
Wohns und Schlafummer , an

ſolid . Herrn zu vermieten . 27401



5 23 6 gür P 2, 6

Norddeutsche !
und ſolche ,1 welche es lieben ,
lägl von der Molkerei eintrefſend

ff. friſche geſalzene

DTafelbutter

N. rreff
Spezial - Geschäft für

Molkerel - Erzeugnisse

T
2, 6 uu an P 2, 6

1 4 8
Trauringe

das Gold iſt maſſiv u. geſetzlich
geſtempelt ohne Lötfuge

Azüge u.

6 — 20 . — 25 . — 29 . —

Jeberzieher
35 . —

bei Se
11 Schwarzw .Sanatorium Hirsau

25 5

f. Nervenleidende, innere Kranke , Zuckerkrankg u. 3.
Das ganze Jahr geöffnet . Prospekt zu Diensten . Zwei Lerzte.

Bes. U. leitender Arzl : Dr . med . Carl Römer .
7120

9

Von den NReise an
Dr . Vogler

R 1, 15 .
.

Mein Zahn Atelier
befindet sich jetzt :

E 1, 1 (CJapstenhaus Engepard) re
vis - ä - vis dem Pfälzer - Hof . 75897

Telephon 4845 . Th . Beisser .

KRopfwaschen
Wrisieren

5 1 Hahrarbeiten
sonst bisp. Paar v. M. 10 — an

14 . —Herren⸗Uhren v. M. . 50 „
Damen⸗Uhren v. M. . 50 „

sonst bis
520 . —

sonst bis
25 . —

sonst bis
32 . —

sonst bis
38 . —

sonst bis sonst bis
* . — 355 . — OHνGd . UlLatiomn

Sb. Hu . Uhren M. . 00 „
Gold . Dam - Uhren M. 18. 00 „

Nur elegante moderne Neuheiten durch besonders günstigen Einkauf Unerrelcht billig
Tel . 3678 . Paul Vollmer nurF2 , 7

Goldene und silberne Medaillen .
Wecker v. M. . 50 , 5
Hold Ninge v. M. . 00 „
Regulateure , 14 Tage Geh- und

Schlagwerk v M. 10 . 00 an
langjährige ſchriftl . Garantie
Große Auswahl in Ohrgeh . ,

Broſchen , Herzen , Medail⸗
lons , Kolliers u. Ketten .

Anaziige
2⁰⁰ 300 45⁰0 5715 690

sonst bis
. 50

sonst bis
. —

sonst bis
. 50

sonst bis
. —

sonst bis
11 . —

Zuschneideschule Ramp p, I 6, 7.
Gründliche Ausbildung im Zeichnen , Zuſchneiden u.

Anfertigen von Koſtümen all . Art , Kinderkleider , Haus⸗

Herm . Herth Erstklassige Fabrikate in Jacken u. Blusenform für das Alter von 3 bis 10 Jahren .
kleider ꝛe. — Beginn der neuen Kurſe 1. Sept . 30499

Für tadelloſen Schnitt u . eleganten Sitz garantiert

I , 7. Breitestrasse

18⁰ 2⁴⁰ 350 475 550 690 7˙7⁵
Minna Rampp , akad . gepr . Zuſchneidelehrerin .

955 95Hosen

Wir

finden

keine
dessere als A. Bleger ' s echte
Relsmehlselfe , in Paketen à
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Buntes FeufFeuſſleton.
Berühmtheiten im Nebenberufe . Eine eigentümliche

Ironie der Weltgeſchichte will es , daß gerade die hervorragendſten
Leiſtungen auf vielen Gebieten des Lebens , die die Welt um ein
bedeutendes Stück vorwärts brachten , nicht von ſogenannten
„FJach - oder Berufsleuten “ hervorgebracht wurden , ſondern von
„ Außenſeitern “ , die eigentlich einen anderen Lebensberuf haben
und ſich nur aus Neigung in den Muſeſtunden beſchäftigen , die
auf anderen Gebieten liegen . So war Graf Zeppelin , der
die Frage der Eroberung der Luft praktiſch löſte , von Beruf
Militär und iſt heute noch General z. D. Das gleiche gilt von
Parſepal und Groß , die auch beide ſich dem Kriegsdienſte
gewidmet haben und doch auf techniſchen Gebieten Bahnbrechendes
leiſteten . Theodor Mommſen iſt berühmt geworden durch
ſeine römiſche Geſchichte , die zum erſten Male das reale Leben
im alten Rom anſchaulich erſtehen und die inneren ſozialen Zu⸗
ſammenhänge ſowie das organiſche Werden dieſes Weltreichs
erkennen ließ . Mommſen war aber nicht etwa Geſchichtsforſcher ,
ſondern Rechtslehrer an der Berliner Univerſität . Friedrich
Nietzſche , der trotz allen Philoſophieprofeſſoren der bemerkens⸗

werteſte Philoſoph am Ausgange des vorigen Jahrhunderts war ,
der nicht wie die amtlich beſtellten Philoſophen an den Hoch⸗
ſchulen reproduktiv tätig war , ſondern neue Werte ſchaffte , war
von Beruf Philologe und als ſolcher auch an einer Schweizeriſchen
Univerſität tätig . Auf politiſchem Gebiete hat ſich Auguſt
Bebel einen Namen als Parteiführer gemacht , der von Hauſe
aus einen ganz unpolitiſchen Beruf hat , nämlich den Drechsler⸗
beruf . Hier wäre auch Bernhard Dernburg zu nennen ,
der auch nicht bei Erlernung ſeines Berufes darauf gerechnet
hatte , Miniſter zu werden , da die Laufbahn eines Bankbeamten
meiſt nicht auf dem Miniſterſeſſel endigt . Felix Dahn , der
an der Breslauer Univerſität die Jurisprudenz lehrt , verdankt
ſeine Berufstätigkeit auch nicht der Rechtswiſſenſchaft , ſondern
ſeiner dichteriſchen Tätigkeit . Der Erfinder des Kehlkopf⸗
ſpiegels war kein Phyſiker , ſondern ein Sänger und das

Pulver ſoll ein Mönch erfunden haben . Der größte dramatiſche
Dichter , Shakeſpeare , war nach einigen Berichten Kauf⸗
mann , nach anderen Schauſpieler , letzteren Beruf hatte auch
Moliere , den die Welt als einen der bedeutendſten Komödien⸗
dichter kennt . Es wären noch gar manche Beiſpiele zu nennen ,
um die Liſte zu vervollſtändigen , die einem Gebiete , das außer⸗
halb ihres Berufes liegt , ihre Berühmtheit verdanken , wir wollen
uns aber begnügen noch Tſchechow zu erwähnen , der als

Dichter berühmt wurde und Arzt war und noch bemerken , daß
Ibſen und Sudermann ſich urſprünglich dem Apotheker⸗
beruf gewidmet hatten .

— Eine geheimnisvolle Geſchichte hat ſich füngſt in Wien er⸗
eignet . Aus der Junggeſellenwohnung des Buchhalters Reitz er⸗
ſchollen eines Nachts Hilferufe . Als der Hausbeſorger mit einem
herbeigeholten Schutzmann in der Wohnung erſchien , fanden ſich
dort außer Reitz deſſen Freund , den 24jährigen Peſter Rechts⸗
hörer Kragufevicf . Reitz erzählte ihnen , ſein Freund , der ihn ge⸗
beten habe , ihn bei ſich übernachten zu laſſen , habe einen Selbft⸗

0
gemacht ; er habe ihn mit Gewalt daran gehindert

und dabei um Hilfe geſchrien ; jetzt habe ſich dein Freund wieder

beruhigt , und ihve Hilfe ſei daher entbehrlich . Darauf entfernten

ſirh
die beiden wieder . Nicht lange danach verließ auch Kragufevici

Wohnung und Haus . Nach Verlauf einer Stunde erſchien aber
Reitz beim Hausbeſorger und erklärte , er habe vorhin den Sach⸗
verhalt falſch dargeſtellt . Kragujevici habe an ihm einen Raub⸗
mord Sie hätten ſich ſchlafen gelegt , Kragufevici auf
dem Düwan des er im benachbarten Schlafzimmer
in ſeinem Bette . lätzrich babe Kraqptiebici exklärt , auf dem
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was er ſchlaftrunken geduldet habe. Nach einiger Zeit habe er
geſpürt , wie ihm ſein Bettgenoſſe eine Schlinge um den Hals ge⸗
legt und zugezogen habe . Dadurch aufgeweckt , habe er ſich mit aller
Kraft zur Wehr geſetzt und mit einer Hand gegen die Wand ge⸗
ſchlagen , unm die Nachbarin zu wecken , gleichzeitig , ſo laut er es
bei zugeſchnürter Kehle vermocht , um Hilfe geſchrien. Er habe das
Bewußlſein ſchon ſchwinden füthlen , als es ihm gelungen ſei , eine

Hand zwiſchem Hals und Schlinge zu ſchieben , wodurch er Kragu⸗
jevici verhindert habe , die Schlinge volbends zuzuziehen . Er habe
dann mit der freien Hand die Waſſerflaſche ergriffen und ſie mit
Auftvand ſeiner letzten Kraft dem Angreifer auf den Schädel ge⸗
hauen , ſo daß die Flaſche in Scherben gegangen ſei und Kragu⸗
jevici blutüberſtrömt von ihm habe , zumal man auch
die Nachbarin aus dem Fenſter um Hilfe habe rufen hören . Kra⸗
gujevict habe ihn nun kniefällig gebeten , ihn nicht unglücklich zu
machen und die Sache harmlos darzuſtellen . Das habe er denn

auch vorhin im der erſten Aufregung getan . Jetzt habe er ſich jedoch
eines Beſſeren beſonnen . Er fügte hinzu , er habe , nachdem der
Hausmeiſter und der Schutzmann weggegangen , dem Kragujevict
guf ſeine Bitte noch einen Geldbetrag geliehen , damit er nach Peſt
zu ſeinen Eltern fahren könne . Zur Bekräftigung ſeiner neuen
Darftellung wies er auf ſeinen Hals , der eine Strangulierungs⸗
ſtrieme hatte , und auf ſeime verquollene Haud . Die Geſchichte Hang
pecht ſonderbar ; indeſſen nahm die Polizei ſie zu Protokoll und
forſchte nach Kragujevici , deſſen Spur verſchwunden war . Noch

ſonderbarer wurde die Sache , als Reitz , der den ganzen Tag das

Zimmer gehütet hat , durch ſeine Verwandten der Polizei einen ihm
durch einen Dienſtmann überbrachten Brief Kragujevicis einhän⸗
digte , worin dieſer erſuchte , ihm abermals ſofort durch den Dienſt⸗ §
mann eine Summe Geldes in ein Kaffeehaus zu ſchicken . Man
gab dem Dienſtmann eimen Poliziſten mit ; beide fanden indeſſen
den Brieſſchreiber nicht mehr im Kaffehauſe . Nun wird aus Peſt
gemeldet , daß ſich Kragufevici dort der Polizei geſtellt habe . Er
hat ſchon in Wien aus den Zeitungen die Darſtellung Reitz ' erſehen
und behauptet , ſich bereits in Wiem auf der Straße einem Schutz⸗
mann zu erkerimen gegeben zu haben , der jedoch erklärt habe , von
der Sache nichts zu wiſſen . Er ſchildert nun aber den Hergang
gerade umgekehrt . Danach iſt ſeine ſehr intime Freundſchaft mit
Reitz erſt zwei Jahre alt . Auf der Rückkehr von Kopenhagen hat

er fetzt in Wien bei ſeinem Freunde auf deſſen Einladung über⸗
nachbet . Dieſer war ohne Geldmittel . Er , Kragußjevici , e
die Straßenbahnkarten und das gemeinſame Nachtmahl , das ſie
zu Hauſe einnahmen , zahlen und dem Reitz noch 1 Krone borgen .
Kragujevici ſchlief im Bette , Reitz auf dem Diwan . Während der
Nacht hörte nun Kragujevici , wie ſich Reitz in die Kammer ſchlich
und die Daſchen ſeiner Kleider durchfuchte . Als ſich dieſer wieder

niedergelegt hatte , ſtellte er feſt , daß ihm ſeine Barſchaft von
36 Kronen und ſeine Fahrkarte wach Peſt fehlte . Sofort ſprang
er auf und bezichtigte Reitz des Diebſtahls . Dieſer leugnete . Dar⸗

über kam es zur Raufevei , in deren Verlauf er um Hilfe rief . Als
cber Reitz Leute kommen hörte , warf er das Geld und die Karte
auf den Tiſch und zählte auf Vereinbarung die Geſchichte von dem
dem verſuchten Selbſtmord . Nach Kragujevicis Anſicht hat ſich
Reitz , der vorher unverſehrt war , nach ſeimer Entfernung in ein
Gaſthaus die Strangulierungsſtrieme ſelbſt beigebracht und die

Raubmordgeſchichte erſonnen , um einer etwaigen Anzeige von

ſeiner Seite zuvorzukommen . Mam iſt nun geſpannt darauf , wer

die behauptem dicke Freunde zu ſein und
ſich doch gegenſeitig der ſchwerſten Verbrechen beſchuldigen .

— Napoleon als Kind . Als ein „unverbeſſerlicher Tauge⸗
nichts tritt uns der jugendliche Napoleon , der fleine Nabulio ,

in einem ſoeben neu aufgefundenen Dokumente , das

Lorenzi de Brandi in einem alten Hauſe von Campomore auf
Korſika unter vergilbten Blättern entdeckt hat und über das er
im Figaro Littéraire Bericht erſtattet . Es find die Aufzeichnungen

dess Michele Durcgo , des Ouels Napoleoreg ., der. ſelhiſd kinder⸗
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parte beſchäftigte insbeſondere aber mit den kleinen Nabulio ,
deſſen „myſtiſches , abenteuerliches , meiſt ſchweigſames und über
alle Maßen galliges Weſen “ ihn beſonders feſſelte . Jäh und
heftig , ſo bemerkt er , ſind die Gen des Knaben , oft kommt
es zu wilden Ausbrüchen . Die Strenge des Vaters vermag
eigemen Willen des Kiurdes nicht zu brechen . „ Er galt als
ſchlecht erzogenes Kind , als ein unwerbeſſerlicher Laugenichts⸗5

Von kleinauf liebte es Nabulio , ſich zu iſolieren . In der Eimſam⸗
keit kommten ſeine phantaſtiſchen Hirngeſpinſte ſich ungeſtört ent⸗
falten , in der Einſamkeit kräumte er und ließ ſeinen maßloſen
Stolz frei ſpielen , der ſonſt von den Kameraden verſpottet wurde
und Napoleon in den Schülerprügeleien manche Niederlage ein⸗
trug . „ Mit blaugeſchlagenem Auge und blutiger Stirn kam er
einmal zu uns ; die ſtärkeren Kameraden hatten ihn überwältigt

Sein Hang gur Einfamkeit entſprang ebenſcbiel ſeirem Pehſtizis,
mus wie ſeinem Stolz . Er twar Myſtiker wie ein afrikamiſcher
Semit . Er war mäßig , aß aber ſehr ſchnell . Geordnete
Lehrſtunden ſagten ihm nicht zu : er zog es vor , recht oft den
Unterricht zu ſchwängem . Im Walde , in den Büſchen und

zimiſchen den Felſen zog er nach Entdeckungen aus . Mit Leiden⸗
ſchaft ſammelte er Vogelneſter , brachte kleine Vögelchen wach Haufe
und war ſtolz auf dieſe Taten . Sein beſonderer Sport war die
Jagd auf die kleinen Eidechſen , die ſich auf den Steimen bängs
der Pfade und Steige ſonnten . Wenm der Frühling kam , war das
ſein liebſter Zeitwertreib. Am die Spitze einer langen Gerte be⸗
ſeſtigte er eine kleine Schlinge , die er mit Speichel anfeuchtete .
So bewaffnet ſchlich er ſich lawernd an ſein Wild hevan , mit einem
Ruck riß er die Schlinge dann empor und ließ ſie über ſeinem

Kopfe kreiſen . Die „Reale di Francia “ , ein Abemteurerroman ,
war ſeine Lieblingslektüre , und ſie begeiſterte ihn nicht weniger als
die Großtaten der Geſchichte . Und dabei war er eim recht ſchlechter
Schüler . „Der Prieſter , der ihm Unterricht erteilte , ſagte mir:
„ Er wird einmal ſehr leidemſchaftlich . “ Beim Unterricht zeigte er
ſich ſeltſam wandelbar , unaufmerkſam , enthuſiaftiſch Aberſch ne
oder apathiſch und gleichgiltiec Oft beleidigte er das religiöſe
Empfinden ſeines Lehrers , deſſen Vorhaltungen

1115
micht bersrten .

Eines Tages , als er mit der Rute bedroht wird, reißt die Wut

ihn fort umd er beißt den würdigen Geiſtlichen e Sdee„Er wollte mich ungerechter Weiße ſchlagen , ſagte er daum zu
ſeinem Vater , „ weil ich Philipp den Schönen gegem Boni⸗

faziurs VIAI . verteidigte . “ Er lauſchte an den Türen und leugnete
dann mit einem Starrfinn , der überraſchte . Sein wildes Tem⸗
perament reißt ihn oft mit fort . Er hat Zornanfälle , die ſich bis

zur Kranthaftigkeit ſteigern . Er war hartnäckig und trotzig und
konnte vor Wut furchtbar aufſchreien . Wegen irgend einer Kleinig⸗
keit verkroch er ſich im eine Ecke, von Zuckungen durchwühlt , und
lechmt alle Nahrung ab . Das Meer haßte er wie einen Feind . Als

er , durch den Spott ſeiner Kameraden verletzt , mit dem Onkel
einte kleine Seefahrt macht , wird er ſofort unwohl ; bleich und ev⸗
mattet ſteigt er ans Vand , aber er ſchwört , die Fahrt ſei ihm ein
großer Genuß geweſen . Eines Nachts bringt er die ganze Und⸗

gegend in Aufregung . Der Buſch an den Vorbergen ſteht in

Flammen . Hochauf lodern die Gluten , und ihr Widerſchein fällt
weit hinaus übers Meer und taucht die mondklare Nacht in ge⸗

ſpenſtiſches Rotgelb . Unſere Magd kommt gelaufen : „ Nabulio iſt

nicht im Hauſe . “ Ein Hirte ſchreit : „ Es iſt jemand auf dem
Tumm . “ Und in der Tat ſieht man oben, inmitten des Flammen⸗
meers , guf dem alten Bau eiwen Schabten hin⸗ und herwaundeln.
Als der Bvand endlich erſtirbt , nähern wir uns dem Turm. Er

war es wirklich . Ganz ruhig ſtieg er auf unſere Rufe him herab .
Damn rühmte er ſich ſeiner Tat . Er hatte einen großartigen
Aublick genießen wollen . Deshalb legte er das Feuer an und eilte

dann auf den Turm . Als ich ihm Vorwürfe machte , wunderte er

ſich und hielt mich wohl fitr beſchränkt . Am
. Dag krachts

an Hüchtigen wollte
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Nur solange Vorrat !
bieten aussergewöhnliche Vorteile Von Donnerstag bis Montag !

pfg.

Küchenlampe zrnsge :

Kohlenschaufel , Feerhslen 28 pg.

1 Schrubber, 1 Scheuertuch 2 5 bl.

b Kaffselöffeh . .
. 250

1 bewürzschrank. . 25 . .

Kaffge- oder Zuckerbüchse 2 5 big

Durchschlag mit Gazeboden 23 Pfg.

1 Kaffeosieb

Muskatreiher

1 Heibeisen

Nudelpfanne zzan der s 2 fig

zusammen . 25 Plg.

250
2 Eoldrandtassen a3 vptertasse U5 blg

Petroleumkanne

1

Leberhandtuehhalte?
4 HMpancintongaäse-
Lemall. Kaffeekanne

IWachstuchtaschhe

10 Pakete FFPIPnünder

1 Krauthobel .

1 Wohkasttn
1 Wandschränkchen

48 b5.

45 pfg.

45 fig.
4 b .

1Marktnet2 4850 .

45 Pfg.

55 45 pfh.

Fiorschrank . . 45e

A5l

5 45 Pfg.

Stehlampe ropiet :

1 Kohlenschütten

1 Kaffeemüßle

lleschirr - Rahmen

offenen Marktkorb

1 Küchenlampe ]
ne

Flurlampo 2 90ʃ5
0 Bierbecher re Bordure 0s 0 l .

1 Kartoffelpresse
1 Schaumschläger nee 80 plg.

90bfverzinnte Wanne

1 Garderobenleiste & Taken

1 Bauerntisch piat

90f5g.
„OObn.
OObpg
Org .

. 9009

90en .

90U5 .

1 Waachtf rershet ! 40
I Waschlöffel Mk.

1 Reibmaschine
„ 40

1 Schüssel emalliert uk .

b Hlühstrümpfe
peee

40
12 Haszylinder Mk.

1 Ctaubhöson u0 „
40

1 Handfeger 7 .

1 fleisetopf 20 40
1 Hudelpfanne 2b u

1 Wäschetrockner serben]!„ f 40
1 Wasohbratt Eu

1 Bastecktarten 401 Schlüsselleiste Baeg :Omelettenpfanne mit Stiel 25 pfg. 1 Brodkorh a Einlage 45 plh. 1 Wäschelei ebleicht

1Wandspiegel 1 briefkasten 45
dom

1 Fettlöffelblech eneertl
eee e e een ittschnei . . . 90 fn. 1 8chaum- 1 Schöpffofl 15

anneenden . . . . 45 ½ 2 banbusstint 90 el. Iaasctbürsterhalter cal 40Meiderbürste . 2 1 nense , ABhn Soppertenhe ee ae , 90 bu. 1 Hlosstbirste e d

Schunbürste 2555
Fsslöffel 1 brotkorb

805 L lr 4
luftragbürsto .J 1 Saz oder Nehlfaes 4515 1 Louoſtter eaf Meseer 1 Mk

Auf einmachgläser und Sleiniöpfe einen Sonder - Rabatt von 20—
prozent

U 112 2 8

Salon⸗ dasllster
3flammig von Mk . 25 . 8 40 . —Komplett

Neu eingetroffen .

Hülsenfrüchte

Neuer Grünkern — und 30 Pfg.

Arbsen sebe und grüne Pfund 16 pfg.

Bohnen Weiss , verlesen Pfund 14 pfg.

binsen rhnd 13 , 16 u. 22 Pfg.

Reisflocken rtond 30 Pfg.

Hafergrützen Haferflocken rra. 25 Pfig.

Reis a. Sorten Phnd 18, 28, 32 Pfg.

Gries mittelgrob Prund 20 Pfg.
Hausmacher Nuden rzuna 36 Pfg.

Maccaroni - Stucke I u. II rand 28 U. 38 Pfg.

Fränzösische Holdtauben 17 fn

Wurstwaren

Hausgem. Leber- u. Griebenwurst Ptana 38 Pfg.

Frischgesalz. Schweinefüsse vana 28 Pfg.

Mageres Dürrfleisch vna 80 Pfg,
Salami chnittkeste Ware Ptund 100 Mk.

Westfälische Meitwurst vnna 78 Pfg.

Thüringer Rotwurst na 55 Pfg.

Wiener Würstchen Paar 11 Pfg.
dekochter Schinken Ptund 42 Pfg.

Lyoner - oder Leberwurst vuna 85 Pig.

Trankfurter Würstchen vasr 22 Pfg.

Aepfel Pfund 6 ll. 10 Plg.

Aus der Lebensmittel - Abteilung .
Fisch - Konserven und Tafelkäse

Delikatessheringee 65 Pfg.
fl. Oelsardinen bose 28, 45, 80 Pig.

Engl . Kronenhummer dose 1. J08M.

Französ . Camembert oder bervais 28 Pfg.
flollander oder Tilstter zette ware, J . Prd . 28 Pfi.
Delikatssskäse (Allgauer ) stuek 9 U. 18 Pfg.

Fromage de Brie , Ffund 25 Pfg.
fl. Emmenthaler ½ Prund 28 Pfg.

Freitag eintreffend :

Bismarckheringe Dose 52 Plg.

fering in delee oder Rollmops Dose 40 Pfg.

Birnen grosse Ware

ptund 12 Pfg.

Neu eingetroffen .

Confitüren

Blockschokolade ½ Faket 68 Pfg.

Eugl. Sahnen - Caramellen /Pnn . 30 Pig.
Likör - Bohnen % Plund 28 Pfg.
Weisse Pieffermünz , Ptund 25 Piſ.

Pralinés versch . getullt % Pfd . 20 U. 25 Pfg.
Theater - Konfekt Mischung ½ Pld . 1 5 l . 25 Pfg.
Tafelschokoladen rate 20 u. 40 Pig.
dtemischten Cakes ¼ td . 12, 20, 28 Pfg.
Kakao sarantiert rein / ôPrund 30 Pfg,

Bonbons genischt , f . Ware ½ Pfd . 10 Pfg.

Zwetschgen
8 8 i1
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A VFerkauf .
Line Laden⸗Einrichtung

ganz oder teilweiſe zu verkaufen .
L. Steinthal , D 1, 11. 64559

iellen inden ee e

Sellener Gelegenheitskauf .

1 hell . Schlafzimmereinrichtg . ,
ſowie Schränke , Betten , Tiſche ,
WMaſchkomode , Stühle, Küchen⸗
einricht. u. 1 wenig gebrauchter

die Expedition .

Hohen Ferdienst
verſchaffen ſich rebegewandte Da. ] Offert . m. Gehalts⸗Anſpr . u. geſucht . Offerken unter Bekannt⸗ ſucht Stellung als Auslänfer
men u. Herren durch den Vertrieb Zeugn . u . J. F. W. Nr . 6405 dabe der Gehaltzauſprüche uẽnteroder Lagerarbeiter .Chiffre 84619 an die Erpedition

an die Exped . ds . Bl . erbet . 15 55575
Eine tüchtige
Köchin

einer ſehr leichtverkänflichen Mode⸗
n. Frauenzeitung , welche durch

ſolt, 85 Inbalt u. Ausſtattung im ein⸗

billig arzugeten . 04613 ſachſten u. vornehmſten Haushalt

Tel. 2679. Gebr . Seifert , 8 3, 10. abzuſetzen iſt .

SHaushalt zu derkaufen :
Offerten unter Nr . 64625 an ( Motor⸗Drei⸗Rad ) geſucht .

Bauführer gelucht.

in Eiſenbetonbau für Bauleit .
bei guter Bezahlg . ſof . geſucht .

ſür bas Rechnüngsbüreau ,
einer Großhandlung wird per
1. Oktober eine jüngere

— * — —

2

Näheres Expedition ds . Bl .

Tüchtige

Motorradiahrer

ht KI . Oktob 2 2

Kndern eden 64621 Vurgätraße 3l, Hof.
das schon bei Kindern war zu

asherd . 281102 Kindern . Vorzustellen —5 geſucht .
Rheinauſtr . 7, 3. St . r. Unr Luisenring 16. 28104 Hans Grasmück , G 0. 85

Näh . zwiſchen 12 %½ 3 Uhr . per 18. Septemger gesueht . Allen Jimmere , Haus , u. fcll .
Lu erfrag . i. d. Expedition . 312

ide 5

90. N ieigesdebe 3 0 umer Wohnung ,
Werkſtätte und 2

64627 in gutem Hauſe geſucht . Preisbis 70 M. Off. unter kI. F. 26 8

die Eusdtion dieſes Blat

Penſion

In 96 Nähbe der Kunſtſtraße
beſſere

les .

Näume per 1.
Für beſſeres , geſetztes Fläulen Oktober zu nueten aeſucht .Dame Ein Burſche per 18. Seplelnber 64609 Offerten unter Nr. 64635 an

Herrsch . - Köcsin , Kinder - , Haus - n
u Zimmermäd . such . u find . die
best . Stellen . G 6, 2, 2. St. 64816

Serviererſ . , Köchin , Veikochin ,

henmädchen ſuch u. einpfiehlt

Tüchlige Putzfrau 59114
üngeres braves Mädchen zu Frau Eiper I 1, 15 Tel . 3217 „

2 Leuten geſucht . 64591 Funge Fran fucht Monatsſteue angabe unter Nr . 6t608 an

Näh . Gabelsbergerſtr . 7, 2. St . evenk. Büro zu reinigen .
27905 U6 , 18 , 4 Tr .

Mädchen jed Art , Bürgl Köchin Poſtamt 1.
EY

Möbl. Wohn⸗u .echlef
zimmer mit voller Penſion ]
von 2 jungen Herren per] Näberes 5, 4 . 61750
1. Oktober zu mieten geſucht .

Gefl . Offerten mit Preis⸗
F , ＋,

nächſt der Börſe , Laden mit
2 Zimmer u , Küche perdie Expedition ds . Bl .

6ꝶ—. . ! . : — — 1 . Oktober zu verm

ktober zu vermieten .

Laden
Neubau , gegenüber der

9Börſe , Laden mit 2
immer , elektr . Licht , bis 1.

61433
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passend fur —18 - jahrige Knaben

kommen ganz enorm billig in den Verkauf .

1. Posten 3 bis 9 Jahre passend

3. Posten

Diese Anzüge eignen sich ausserordentſich gut zu

Schul - Anzügen
da lediglich haltbare Stoffe .

Verkauf dieser Posten nur Donnerstag , Freitag , Samstag .

jeder Anzug

2. Posten 3 bis 18 Jahren passend

jeder Anzug

3 bis 13 Jahren passend

jeder Anzug

ohekanteſ ealer L
gewährt Darlehen bis zu 60 % zu zeitgemässen Bedingungen .

Südwestdentsches Hypotheken - Bureau
Mannheim , F 7, 24 .

Geld ! Kredit !
Solv . Leute jed. Standes er⸗

halt . geg. Sicherheit Darlehen
( bis zu M. 1000 . —) zu % Zins
don ſtaatl . konzeſſ . Bankhaus bel
bequemen Ratenrückzahlungen .
ein Vermittler .OOſ anhleſige
Bankfiliale unter Nr . 64365 an
bie Expedillon dE. Bl.

räul . bittet edelgeſ . Herrn 22
Dame um ein Darlehen geg.

ſpätere Rückzahlung . O 1 2228073 an die Expedt . d.
— —

34000 Mk .
auf IL. Hypotheke , auf rentables
Haus per 1. April geſucht . 1 85
Unt. Nr. 64302 an die

———

81362

Heirat ,

Heirat .
Gebilv . Herr , Eude oer , evg .

wünſcht m. liebensw . ig . Daute
behnfs Ehe bek. zu werd . Offt .
u. 28076 an die Expedt . d. Bl.

Inianf
Zu kaufen geſucht

1 liegenden gebrauchten aber

121 erhaltenen Gasmotor
neueſter Konſtruktion

Ben; oder Deutz .
Offerten unter Nr . 64614 an

die Expedillon ds . Bl .

B . Nase ,

ſſeit drr.Ferren-Anzüge u. Nosenf
bin gage dend ee Feee. J6hle wie beget 95

die reellſten und beſten Preiſe . 15

Beſtellungen erſuche per Poſt an

— N0. 4310 .

annheim

— — —
Fabrikanweſen

nahe bei Mannheim , an Vor⸗

ortsbahn gelegen , zu jedem Be⸗
trieb geeign . , zu verk . Flächen⸗
inhalt 5100 qm, Gebäude ca.
1000 qm. ert . unter M. B.
Nr . 64595 an die Exp . d. Bl .

Fellene Gelegenheitl
Ein noch wenig gebrauchter ,

gut erhaltener

Niederdruck -Hampfkeſſel
5

m waſſerberührter Heizfläche,
tin . Probedruck , e

Orehſtrom⸗Metor
nrit Kurzſchlußanker , 85HP, ſamt

8 wegen Geſ äftsaufgabe
abzugeben. nfr . erbeten

unt . Nr. 28051 an die Exp. d. Bl.
1 Kochherd , 2 Schränke ,

Zugpoſaune u. 1 Extra⸗Zug

orn , Lu en a. Rh.,
49. 1. Stock .

a 5
20538 J 5 , 20. 3. Stock .

Falegerheldsdanſ
Ein feines Eßſervice und

Glasſervice , Preßmaſchine u.
verſchied . billig abzug , 64596

Waldparkſtr . 22 , 1. Stock .

50 derfauſen

81388

8 faſt neue
Oefen , 1

57brauchter Herd . 2809

„Julius Cohn , E 27 9 .

FVeanen indenff
Lebensstellung

bietet ſich einem tüchtigen , er⸗
fahrenen und branchekundigen

Detail - Reisenden
mit eingeführten Touren , bei
einem hieſigen alten Manufak⸗
tur⸗ , Modewaren⸗ u. Wäſche⸗
Haus . Bewerber müſſen einen
Teil gute alte Kundſchaft mit
übernehmen können und bei zu⸗
friedenſtellenden Leiſtungen wird
gute Honorierung Aageſt err

Offerten mit Refereuzen und
Gehaltsanſprüch . unt . No. 64600
befördert die Expedition ds . Bl.

Tüechtiger Monteurs
für Stark - und Schwachstrom
sofoxrt gesucht . 28095
Gg. Greulich , Waldparkstr . 28.

Suche noch eine

füchtige Verkäuferin
per 1. Oktober oder früher . Aus⸗
führliche Offerten unter genauer
Angabe bish . Tätigkeit , Zeugnis⸗
abſchr . u. Gehaltsauſpr . erbeten an

Franz Modes
D 1, 4, Paradeplatz . „ose

Korsettarbelterinnen
sofort gesucht , auch eLehrmädchen . 6461

Berta Jakob , O 7. 20
Alleinmädch , beſſeres

Köchiunen Kinder⸗ u.
mädchen ſucht ſof .u 45115 1582
Bureau Sauerbrey, 1A4, 211

Gelegenheitskauf !
100 Stzd . Servietten mit
kleinen Fehlern ſpottbillig zu
verkaufen. 64598

0 4, 7, Laden .

Theater .
Kl. Bühne , Podium , Pros⸗
cenium , mit Vorhang , Zim . ⸗
u. Wald⸗Dekoration ſr Ver⸗
eine paſſend , zu verkaufen bei
Lübenau , E 5, 16. 64597

Eine große Partie neue

Caſchendivane
zu M . 40 ; ferner Vertico ,

Waſchkommode , Nacht⸗
ſchränke , Chiffonier , Spie⸗

lael, eine compl . Schlaf⸗
zimmereincichtung ꝛc.
ſpottbillig 55 verkaufen .
4 % M 2 , 17 part .

Aerläſſges Mädchen
für Küche u. Hausarbeit zu kleiner
Familie bei gutem Lohn geſucht .

64324 I . 15 , 9, 2 Tr .

Zu 2 Perſouen auf 15. Sept .
od “ Okt . ein tücht . fleißiges

Mädchen
geſ. , das kochen u. alle Hausarb.
pünktl . beſ. kann , b. ſ. gut . Beh.
u. g. Lohu . 64560 0 5, 2, III .

Tüchtiges Jienſtmädchen
zu kleiner Familie 4 71—5geſucht .

E 4 , 1 , 3 Tr.
Geun ſofortigen Eintritt :

gute Köchinnen, kücht. Allein⸗
mädch . , Kindermädch . , Kinder⸗
pflegerin nach Neuſtadt . Auf
1. Oktbr . in dauernde Stellen
perf . u. bürg . Köchinnen, gewandt.

7 . Adeſe Kin⸗
erm vg. Kinderfrlu. zu 1

5
5

. Mädch . zu einz . Dame .

Bursan Enael . 8 1 . E.

— —

holzgenagelt

Strapazieren

Art . 1980 Rindbox - Schn

gute Qualität ,
No. 27 —380

W. . 65
Art . Be

Art . Bv

Schnür - , KnoMauffom

0 6.
Mittelstrasse 53
Schwetzingerstr .1

2
2
2

in unübertroffener Auswahl

und Preiswürdigkeit

Schul - Stiefel

Schul - Anfang

Art . 420 Dauerhafte Wessgegenbrgg
Art . 2015 Extra starker Hakenstlefel zum

Art . 415 Wiehsleder - Abraffenstlefel ohn . Futter

mit Nägel , sehr dauerhaft Grösse 27 —28 Mk.

Srösste Auswahl

Turnschuhe

Mannheim , 5 1, —3 Marktplatz
E 5

Heidel
do.

G 5, 14 Jungbuschstr .

Neckarau , Kaiser Wilhelmstr . 29

Würzburg , Kaiserstrasse 17

aller Art

. 55

. 65

Grösse 29 —30 Mk. . 95

. 10

Grösse 29 —30 Mk. . 50
Urstlefel , Normal - Fagon ,

No. 81 —385

No. 27 —80 Mk.

Grösse 27 —28 Mk.

W . 4,05

pf - und Hakenstiefel

Art . 420 Schnürstlsfel aus gutem Wicehs⸗
Grösse 31 —35 Mk.

Art . 2015 Extra starker Hakenstlefel zum
Grösse

leder , holzgenagelt

Strapazieren

Grösse 33 —35 Mk. . 50
Art . 415 Dauerhatter Agraffenstlefel aus gutem

Wichsleder , ohne Futter Grösse 31 —32 Mk.

mit Nägel , sehr dauerhaft

1990 Normal Fagon ,
No. 27 —30

Grösse 33 —35 Mk . 4. 10
Art . 1989 Rind - BO- Knopfstlefel u. Agraffenstlefel

9000

42031 —32 Mk.

. 85

No. 31 —35

ur . 65

Altschülers Reklame - Stiefel
elegante , dauerhaſte und bequeme Schulstiefel für Knaben und

oMädenen, gent Borgcalfleder
—

Grösse No. 27 —30

Ar . 4. 60

in eleganten
und modernen

bergerstr .

Bruchsal
48 Bockenhelm ,

Offenbach , Frankfurterstrass
Frankfurt 3. . , 387/35

Zenmtrale : Mammheäirn , F 7 , 20 .

HKinder - Stiefeln
ausserst preiswert , vorzügliche Qualität
Grösse No. 1 . 09 No. 1 29

llts chüler, Mannheim
rösstes und leistungsfähigstes Süddentsehlands .

Verkaufsstellemn . :

Heidelberg , Hauptstrasse 87
Augsburg , Karlstrasse D 47

Karolinenstrasse D 66
Bamberg; Grüner Markt

MHainz, Schusterstrasse 49
Gr. Bleiche 16

Worms , Neumarkt 12
Stuttgart , Eberhardtstrasse 71.

M . . 95

E
Grösse No. 31 —35

Freiburg , Kaiserstrasse
Hanau , Nürnbergerstrasse 24
EKarlsruhe , Kaiserstrasse 161

Mr . . 95 8
bis zu den aller -
feinsten Fabrikat .

. 69
No. 36 —43

Mk.

Kaiserstrasse 118

81389

Tüchtiges Nadahen das
kochen kann , auf 15. Septbr .

2 Wirtſchaft geſucht . 81001
Stenbar geee 15 ,

Wirtſchaft .

Oldl. Lauf⸗ ud Achmächen
ſofort geſucht .
Frida Schöttle , Nachf . i . 8.

Ich ſuche per 1. Oktober ein

Zimmermädchen
welches ſchon in guten Häuſer
war , nähen , bügeln u. ſervieren
gut verſteht u. Zengniſſe 115Vorzuſtellen von —4 Uhroder
13 — 8 ) U. r. Gehalt monat⸗
lich 25 —80 Wit. 64604

Frau Felix Falk ,
Lameyſtraße 28.

50 Lehrmädchen

Nedes! vei hesee
Jue Cohn , E 2. —

arngrede
Lehrling

mit guter Schulbüldung gegen
ſofortige Bergütungvon
Comm. ⸗Geſchäft geſu

Offerten unter Ne. 2777 an
die 2 Blattes .

198 Mann mit guter Schule
lüldung und ſchöner Handſchrift
aus achtbarer Familie von einer
hieſiger Engros Firma gegen
ſofortige

—55
Unter

Nr. 64522 an die „ d. Bl .

uſtünd. ſucht be
Stellung bei kl. Familie . ez

— erfr. 83 261 .
1 A

Geenenege
8

ſehr geſchäfts.
ndtes Fräulein mit gut .

Eunf nungen ſucht dieLeitüng
elner ſtale , gleichviel welcher
Branche. zu übernehmen oder in
einem Geſchaft irgendwie tätig
zu ſein . Offerten unter 28074
an die Expedition d. Bl .

Geſetzt Frl . a. g. Fam. , geſchäfts⸗
gewandt , ſ. eine Filiale zu über⸗
nehmen am J. Färberei . Gefl. Off.
unter Nr . 28086 an die Expedit .

Tüchtige bürgl . WaldchZimmer⸗ u. ordentl . Alle

1. Oktober Stelle . Stellenbureau
Wickenhäuſer , N4, 1. 2. St. os1

Ueinstehende Frau Wünecht
zur Beihilfe der Hausfrau von

morgens bis —3 Uhr mittags
Beschäftig . Näh i. d Exped 500f

Gebild . , geſ. , evang . Fräulein ,
in allen Zweigen des Hausweſens

15 erf . ſowie Krankenpflege ſehr
undig , ſucht, geſt. auf gute Zeugn . ,

paff. ſelbſtſländ . Wirkungskreis , am
liebſten bei ält . od. Dame .
Off u. E. E. Nr. 64598 an die Exped.

ietg eruche.
Zuei leete Zimmer

( große ) mit Nordlicht zu
mieten geſucht . 8 80Müunch , L 13 ,6

Möbl . Wohn⸗ u. Schlaſſün
von Ehepaar geſ. , ev. m. Penſ .

Offerten mit Preis u. Nr. 28090
an die Expedition d. Bl .

120 Stellen suchen 20
N militärfr . Mann ſ . geſt . a.

gute Zeugn . a. Weintüfer,
Kellerb . o. dergl . d. St . Ofjft .
u. 28075 a. d. Ernedt. d. Bl .

Helnſcaftelnche
cb. Fabal
riſt m. gut .u .

Empfehlungen ſucht Stelle bis 1
Oktober. ert . unt . Nr. 28070
an die Expedition ds. Blattes .

Für faſſe un) Verkauf
ſucht Fräulein , bisher in
gleicher Weiſe tätig , Stelle in
beſſerem Geſchäft . Off . unt .
Nr . 27783 an die Expedition .
Iranzöſiſche Schweizerin , mit

beſt. Empfehlung . er Stellg .
in beſſ. Haush .od. zu —2 Kindern .
Off. unk,. Nr 28954 an die Exp.

Korteſpondentün , mehr⸗
jähr . Prax . Stenogr . u. Schreib⸗
maſch . ſucht Stell. Offert . unt
Nr . 28089 an die Exp . d. Bl .

— —
— ——. —————

und

Bramſer ſucht ſür
ſofort zwei möbl . Zimmer

Oeſtl . Stadthälfte 17 Off .
Unt. Nr . 28100 an die Exp .d. Bl .

3u mielen geſucht
auf Anfang Oktober von gebild .
Herr
2 2911

möbliertes Wohn⸗
lafzimmer ,womöglich

mit ſepargtem Eing . in ruhiger
Lage . Offerten m. 7u. 28077 an die Expdt .

FWirtschatten .
Wigſchalt zu mieten geſucht .
W. Sſteen unter Nr. 28011 an
die Expedition d. Bl .

Stallung . 2
Scohmetingerſtraße 116 ,

Stallung für 2 Pferde
zu vermieten . 63862

Stallung
FEE 5

an3555 erfragen ]au zu verm .
K 1411 . 44351

mit guten Zenguiſſen
2

auf
mit Naffte .

eventuell mit Werk⸗

A ſtätten per 1. Oktob .
3. zu vermieten . Näheres

A. 10 . 8. — 8250

ſöbl . Zmmer.

05 , II Seb denre und
Schlafzimmer p. 1.

Otlober zu vermieten . 28067

6 7, 4, 3. St . , einf . mbl . Zim .

Rupprechtstrasze l,
2

1 Tr . l, fein möbl . Salon
und Schlafzimmer mit
Balkon per 1. Oktober zu
vermieten. 64546

Meindanmfte 20 , ſch. möbl.
Zim . zu vm. Näh. Treppe .

Seckenheimerſtr . 1 part . ein
ſchön möbl . Zimmer ſofort oder
1. Oktober zu vermieten . 64235

Sng ſenr
8 30 , 3 Trepp .

Unks, ſehr ſchön möbl . Wotzn⸗
u. Schlafzim . mit Ausſ . u. dem
Friedrichspl . a. b. Hru z. v. 27878ſoſ. an anſt . Frl. zu v. 28097

J7 , 22 ſchön möbl . fröl . Part . ⸗
Zimmer an Herrn od.

Frünleln zu verm . Preis 25 Mk.
28084

Schwetzingerſtr. ö, Ecke Kai⸗
ſerring , 1 Tr. , ſein möbl . Wohn⸗
u. Schlafzim . per 15. Sept . o.
1. Oktober zu vermieten . 27608

R 3 9
2 Tr. , 2 möbl . Zim .

9 au 1 oder 2 Herren
zu verm . Tel . 2848 . 64615

I 15 , 2, 3 Treppen , ſchin mödl.
Zimmer zu verm . 28085

P 4 12 ( Planken ) 1 Trepp .
9 e. gr . mbl . Zim . 5Penſion a. 2 Hrn . 3, v. 28079

8 3, 6
2. Stock , ein jg . Mann

Ja . Zim. Koll . geſ. 28080

Friebrichsring 36, parterre
eleg. möbl . Wohn⸗ u. Schlaf⸗
zimmer an einen reſp . zwei ruh .
ſolide Mieter zu vergeben . “

Goabelsbergerſtr.
2 Treppen
(Halteſtelle :

Werderſtraße ) gut möbliertes
freundliches Balkonzimmer in
freier Lage zu vermieteu . 27857

Lortzingſtr .9, 3 St .l. ſch.
möbl . Zimmer zu vm. 27564

Lude 21a 3. St . irdl . m. Zim .
Dr. s . ir Lg. Pröw . ſof. z .v.7479

1. St .r. ſchönt
Meerfeſpft. 49 Wde
mit Ballon auf 1. Oktb . zu vm.

27568

Nuttsſtraße 20
1 Tr . x. freie Lage am Luiſen⸗
park , ſein möbl . Zimmer per
ſofort zu verm 62495
— — —

Heſtlicher Stadtteil
Lameyſtraße 18 , parterre ,
ſchön möbl . Wohn - und Schlaf⸗
zimmer an nur beſſeren Herrn
ſofort zu vermieten . 63280

PFF — — —

Auin Vilelnk
2 vae

Zimmer zu vermieten .

möbl . Zimmer zu vm. 27819

Toäckerſt. I
B ne
Nähe Bahnhof

möbl . Zim . an beſſ. Herrn oder
Fräulein zu vermielen 27544

Elegant möhl . 2 Zim⸗
mer Wohnung ( Wohn⸗
und Schlaßzimmer, ) mägl .
mit Badbenutzung in hübſcher
Lage im Oſten der Stadt , per
15. September geſucht .

Off . m. Preisang . unt . Nr .
64545 d. d. Exped . d. Bl . erb.

Hübſch möblirtes Zimmer mit
Penſion an Herrn oder Dame
ſoſort zu vern . Näh . N2, 10/1 ,
Wagenländer , 1 Tr . 27714

Schön möbl . Zimmer 15verm . Lameyſtr . 19 3 Tr .
64462

Bel beſſerer Familie 905möbliertes 4252

in
u verm . Näh . Südd . Immo⸗

billen-Geſellſchaft P 1, II, 1. Tr.

art . , mbl . Wohn⸗ u.
Neubau Sple per 1.
Ortober zu vermieten .

Näheres Lortzingſtraße775
3. Stock . —7

5 Sehlafstellen
＋2. 16 , ſchöne Schraffen

zu permieten .

Traitteurſtr . 43
4. Stock rechts , beſſere Schlaf⸗
ſelke mit 1 oder 2 Betten au

ſoliden Herrn oder Fräulein ſof,
od. ſpäter zu vermteten . —

Rosengartensff. 21
In gutem Hauſe2 ſchön möbl .

Zimmer ( Wohn⸗ u. Schlaßzimmer
mit Klavier ) , ſowie ein einzelnes
hübſch möbliert . Zimmer an ſolide
Herren zu vermieten . 27825

.
7 gut möbl .

Parterrezim . 3. v. 27776

5 ſos Und Tons

Billige Penfion
für jüngeres ,
ſol . Fr— 8

bei netter Familie .
Näheres 4 67 57 2 Tk. 85

NMaächſter Nähe rvom Gym⸗

naſtum finden bei e 0 .

e 2 woglerz che
d

r bei voll . Penſ . Uebev. Auf,f⸗
nahme. Näh. O2, 18 , Lad , 468.
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